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13 Feinddampfer im Atlantik verſenkt 


Erfolgreicher Einſatz der deutschen Luftwaſſe in der Eyrenaika / th 


Berlin, 19. Februar 

Das Oberkommando der Wehr ⸗ 
mad t gibt bekannt: 

In Sortiehung der vernichtenden Schläge, 
bie von Unterfecbooten und frerntampifuggene 

en dem beifilhen Geleitigliem weſtiich von 
ortugal in ben leßten Tagen zugefügt wurden, 
aben Higher atlantiſchen Gewüſſern operie⸗ 
rende deulſche Kriegsſchiſſe einen großen 
ſeindlichen ice angegriffen. Es ger 
lang, 13 feindliche Han! ststätlle au verſenken, 
darunter mehrere große Uberſeebampſer, die mit 
Kriegsmaterfal fiir England voll beladen waren. 
hiii 5 5 Angriſſ wurde der Geleitzug zere 
at, 

Bei Angriffen gegen militärifhe Ziele an 
der Themfe« un e 
erzielten 701005 genge Bombentreſſer in 
einer Werſt und in Feldbeſeſtigungsanlagen. 

Bewaffnete Auftlärungsflugzeuge griffen 
mit ie Erfolg ein Sandeisthitt o 15 
Nordlüſte Schottlands und ein Vorpoſtenboot 
an der engliſchen Süvoſtküſte an. 

ernfampfartillerie des Heeres 
belt of am Tage und in ber Tehten Nacht 
kriegswichtige Ziele in Südoſteng land. 

In der nördlichen Cyreng irg erzielte die 
deulſche Lultwaſſe Bombentreffer ſchweren Ras 
libers in britiihen Truppenlagern und militä⸗ 


riſchen Anlagen. Auf einem Flugplatz bei 

Bengaſi trafen Bomben abgestellte Flugzeuge. 

Kraſtwagenkolonnen wurden durch Mö. Feuer 
Bombenwurf zerſprengt. 7 

Kampfflugzeuge geiſſen den Flugplatz Buca 
auf der Inſel Malta erfolgreich an. Bei 
9 über der Inſel verlor der Feind 
drei Flu, Mile vom Muſter Hurricane. 

Seit Mitte Januar richteten ſich verihiebene 
erſolgreiche riki ay deutſcher Kampfuer⸗ 
bände gegen den Suezkanal. Bei dleſen 
kühnen Ungriffsunternehmungen der deutſchen 
1 wurden Bombentreffer an den Kas 
naleinſchnitten, an Gleisanlagen und Hafen 
einrichtungen erzielt, Wie bereits gemeldet, 


ſtellte die Qul taille m auſſerdem zwei gefun: 
e 


tene Handeleſchiſſe mitten in der Fahrkrinne 
als Ergebnis des Kampfeinſahes fejt, Die 
Luſtbildauswertung ergab gleichzeitig beben: 
tende Schiſſsanſamttungen nördlich und [üblich 
der Sperrſtellen. Die auf Grund gelaufenen 
gaie 11 demnach zu ſchweren Stodungen 
im Schlſſsverkehr durch den Kanal geſährt. 
Ein Unterfeebootjäger ſchoß geſtern an der 
atlantiſchen Küfte ein britiimes Jom beuſlug⸗ 
zeug nach erſolgloſem Bombe nahwurſ ab. 
Der Feind Jen in der lehten Nacht weder 
eihsgebiel noch in bie beiehten Wer 


Drei eigene Flugzeuge werden vermißt. 


Allsſprache Franco — Mufſol ini 


Derr Caudillo und der Dure trafen ſich an der Miviera in Vordighern 


Nom, 13, Februar 

Zu einem Treffen mit dem Duce in Bors 
bighera traf der Candi 11e am 11, Februar 
in Italien ein. Er war begleitet von Außen⸗ 
miniſter Serrano Suner, dem Chef des Mill⸗ 
tärfabinetts, General Moscartdo und dem 
Unterſtaalsſetretär für Preſſe und Propaganda, 
Antonio Topar, ſowie anderen ſpaniſchen 
Perſönlichteiten. 


„Der Caudillo murde um 20 Uhr an der italie 
niſchen Grenze von einer italieniihen Sonder 
abordnung ane wobei eine Abteilung 
Bon Senne, tuppen die milltäriihen Ehren 
erwies. Die Bevölkerung bereitete längs der 
Strecke bis 2 5 einen ſeſtlichen 1 0450 
und begrüßte die Hüfte mit den Rufen „Arriba 

Ipana“! „Viva Franco!“ p 

In Bordighera entbot in der Billa Regine 
Margherita, die dem Gaft zur Verfügun, geſtellt 
worden war, der Duce Franco fein ſerzliches 
Willkommen Der Caudillo ſchritt in Begleitung 
des Duce die Front der Ehrentompanſe des 
gorien Grenadier:Regiments fomie einer Ab⸗ 
eilung des 80. Inſanterie⸗Regiments ab, 


Am 12. Februar begab der Caudillo 
in Begleitung von Miniſter Bu Suner um 
10 Uhr zum Duce, der Caudillo und Miniſter 
Serrano Guner blieben im Geſpräch bis 13.80 
Uhr zuſfammen. Nach Beendigung der Unterre⸗ 
dung gab der Duce in der Billa, in der er 
wohnte, dem Caubillo ein Frühstück, zu dem auch 
Gelen Serrano Guner, General Moscardo, 

zellen; Tovar ſowie weitere Werfönlichteiten 
zugezogen waren. 

Am Nachmittag haben fih der Caudillo und 
der Duce mit ihrer Begleitung in eine Billa am 
Meer in der Gegend von Grimaldi bei Venti⸗ 
miglia begeben, um dort ihre Beſprechungen von 
18 Uhr pa 19.30.Uhr fortgufehen. Abends nah. 
men der Caudillo, Exzellenz Serrano Suner un 
andere Perſönlichtelten der Begleitung an einem 
vom Duce gegebenen Abendeſſen teil. 


18 vormittag hat 5 der Duce in die 
Billa „Regina Margherita” begeben, um, I von 
feinem Gaſte zu verabjhieben. Der Abſchied 
war ſehr herzlich. Dem Caudillo wurden beim 


Ein Cord ift wie der andere 


Stodholm, 14. Februar 

Der BoothbnStandal in London, 
ber einmal mehr dle übelite ace von 
Politit und EEE o die engliſche Pluto⸗ 
fratenchigue enthüllte, zieht Immer noch weitere 
Kreiſe, Wie ſetzt aus der britiſchen Häupiſtadt 
emeldet wird, jah ſich der ſogenaunte Labour⸗ 
fiber des Dberhaufes, Lord Strabolgt, 
m der gleichen Affäre genötigt, vor dem Ober⸗ 
aus eine „perſonliche e e porgu 
tingen, „et habe leider niht mitgeteilt, daß 
aud er ein privates Juterelfe an der 
Realifierung der hehtihen Guthaben in Eng: 
Tand hatte, als das enſſprechende Geſetz zur Be, 
zatung jtand,“ () — Ein wirklich feiner Lord! 


Verxlaſſen Italtens vieſelhen militärischen Ehren⸗ 
bezeigüngen exwieſen, mit denen or empfangen 
worden war. 

Über die Ausſprache wird in Rom folgende 
amtliche Verlautbarung herausgegeben: 

In den Untertedungen, die am Morgen und 
Nachmittag des 12. Februar in Bordighera zwi⸗ 
hen dem Duce, dem Caudillo und dein Auen 
minifter Serrano Suner ſtattgeſunden haben, 
wurde die Übereinftimmung ber Anſichten der 
italeniſchen und ſpaniſchen Regierung über die 
Probleme a Bedeutung ſowie Über 
die im gegenwärtigen geſchichllichen Augenblich 
bie beiden Länder iutekeſſierenden Fragen fejte 


geſtellt. g í 
Madrid, 14. Februar 

Die ſpaniſche Eſe⸗Agentur tpilt zur Neiſe 

der ſpaniſchen Polititer mit, daß fie am Drow: 


Deren 


3 f 


were Sthiffsverkehrsſtockungen im Suezkanal 


Das Gesicht des Grosskampfflugzeuges „Condor“ 
(BR. Wiedemann, Breifesolfmann) 


Wir haben es nicht nötig! 


H. Pr. Ein Zacken nach dem andern fällt 
aus der immer wackliger werdenden Krone 
Englands, Was haben fie früher doch für ein 
Geile dort gemacht mit ihrer tige 9 . 


dog in den ftüßen Morgenftunden Madrid im 
Kraflinagen verliehen und in einem kleinen 
Ori in der Proving Gerona übernachteten. Am 
Dienstagvormittag würde DES 
Gebiet bei Le Perthus erreicht, Die beiden 
Manlſchen Polſtiter wurden unter den Klätr 
gen der ſpaniſchen und der ftanzöſiſchen Hym. 
nen Hau den Tranzöflihen Behörben empfangen 
und begrüßt. Sie machten in Arles eine Mit 
ti ie und ſetzten daun die Fahrt zur iti 

chen Grenze fort“ Während der ganzen; 
Fahrt durch das fran he Gebiet brachte dle 


Veuälterung Ihren Reſpett und ihre Sympathie 


für den Caudillo zum Ausdruck. 


Minani gefüllt den Englündern nicht recht 


Gie halten auf Gull als Sorfehnlter gehofft / Nenori Simes” wied deutlich 


Eigenbericht get L, 2. 


i Liſſabon, 14. Februar 

Die Ernennung des früheren ameritanijchen 
Mitgliedes Winant beim Genfer Internationa: 
len Arbeitsamt zum Botſchafter in London ift 
dort mit einer Juxückhaltung aufgenons 
men worden, hinter der fih offene Enttäufhung 
verbirgt, Man halte ſich In London eine Zeile 
lang allen Ernſtes der Hoffnung hingegeben, 
dal, Rooſevelt in Erwiberung des ac 15 des 
Lord Halifax vom Außenminſſterfum in die 
Bolſchaft nach Waſhington ſeinerſeits ben 
505 f Hull als Botſchaſter nach Von: 
don [Hiden würde, Von einem Mann wie Mir 
mant, der ſelbſt in Genf niemals hervorgelreten 
und zumal im diplomaliſchen Bereſch ein völlig 
Aude dene Blatt iſt, verſpricht man e in 
London nicht ſonderlich viel, zumal Roofenells 
eigentlicher Abgeſandtet, Hopkins, fo ſchweig 


km die brltiſchen Inſeln verlaſſen Hat, wie er 
ich einen geschlagenen Monat dort aufhielt, 
19105 eugliſche Enttäuſchung veranlaßt den 
Vertreter der „New Port Limes“, hinſicht⸗ 
lich der dem neuen amerikaniſchen Boſſchafter 
beborſtehenden Aufgabe in London in eine 
12 auszubrechen, die geradezu den Unterton 
der Beſchwerde hat: „Er muß einem Lande, das 
täglich bombardiert wird, klarmachen, wäxum 
ein Land, das in 3000 Meilen ſicherer Entſer⸗ 
nung liegt, lediglich aue mögliche Hilfe gibt.“ 
Er heſtätigt dann nochmals, daß die Amerikaner 
für England nicht kämpfen wollen. Sehr in⸗ 
tereffant tit in biefer Klage die Feſtſtellung, daß 
Amerita in ſicherer Entfernung iſt, womft die 
ange Noojeveliiche -Hehtheorie von der Be⸗ 
rohung Ainerftas wieder einmal von einem 
Amerikaner widerlegt wird, 


Nachdrückliche Oppoſillon der Schweden 


Gie. wollen die Anfiedlung von kareliſchen Binnen in ihren Wohngebieten verhindern 


O. E. Helſinki, 14. Februar 

Der Folketing der ſch wediſchen Volks, 
gruppe Finnlands, der zuſammengetre⸗ 
ten war, um über die Stellungnahme der Finne 
land⸗Schweden zur 1 dex kateliſchen 
ginnen au beraten, hat einen b le gewählt, 
‚er aus 15 Mitgliedern Di teht, ejer Uus 
jout fon TARN als geihäi isführendes ten 
es Foltetings tätig fein. Der olketing ſelbſt 
wird nur von Zeit zu Zeit einberufen, wenn es 
gi u Bragen Stellung zu nehmen, die für 
ie (ame iſche Boltsgruppe von befonderer Be 
deutung find. Eine ſolche Frage bildet die Uns 
liedlung der Finnen, ple aus den an Soſw el. 
zußland abgetretenen fab ad d Landſtrichen lach 
Finnland gekommen ind und die die ſchwediſche 


Volksgruppe in: den von Schweden bz 
wohnten Bezirken ginn lands nigi 
angefiebeltichen mil. Der jeht gewählte 
aegu des Follelings wird wohl in erſter Qis 
nie die 10000 è haben, dieje ſchwepſſche Forde 
rung ſowohl ber finniſchen Mehrheit im Lande 
wie auch der Negierung gegenüber zu vertreten 
und, wenn möglich. eim ee Bisher hat 
m, wie ſchon gene ‚et, eine 9 nalei6ung der bejs 
el 


erfeitigen Standpunkte noch nicht erzielen faje 


ſen. Die Schweden vertreten nach wie vor mit 


Allem Rachdrug die Forderung, daß die von 
ihnen bewohnten Bezirke des Landes auch meis 
derhin den N norbehalten und auch nicht 
268 0 an finniſche Neufiebler abgegeben ter: 
den sollen. ® . 


heit“, die fie als ein unumſtößliches, Grunde 
recht ihrer ſogenannten Demokratie in die Welt 
binauspojaunten, a teflefreiheit" war, 
wie wir willen, in Wirklſchteit nur ein ſauler 
Zauber, ebenſo wie die ganze Demokratie ſelbſt 
Liner iſt. Aber man ſuchte ho lange wenigitens 
den Anſchein zu wahren, als ob man eine freie 
und unbeſchräntte Meinungsäußerung geſtallele. 
Heute verzichtel man ſogar auf dielen Schein und 
tigt auch hier fein wahres Geſicht, das Geſicht 
der nackten und brutalen Gewalt, r. 

Auf diefe Demaskierung Englands 
hat Reichspreſſechef Dr, Dietrich bei einem 
Empfang der Auslandspreſſe in Borlin mit 
ſchneidender Ironie hingemiefen, Er legte dar, 
daß die übertündte Höf lichtet, die man 
bisher im Umgang mit der Preſſe an den Tag 
legte, len einer Fnkeren And dyiterie 
chen Unduldſamkeit gewichen ift. 
Gegenüber dieſem paj, bézeidnenden Wandel 
in der britiſchen Preſſepolitik hat Deutſch⸗ 
land von jeiner Linie im Verkehr mit der 
Preſſe, vor allem auch der ausländiſchen, auch 
nach Kriegsausbruch nicht Im geringſten abaus 
weichen brauchen, Die Stellung der Preſſe ift 
im naktonalſozſaliſtiſchen Reich gegeben durch 
die Ubereſnſtimmung, bie qwilgen einem vers 
nünftigen . rd nach Publizität und den. 
notwendigen Erſordernſſſen des Staateinter⸗ 
. hergeſtellt ift. An ihr hat ſich auch im 

rege nichts geändert. Gerade in ber 
heutigen Zeit haben wir, wie der Reichspreſſe⸗ 
chef klar und deutlich erkläre, nicht nötig, 
etwas zu verbergen und die außerhalb 
des Krleges ſtehenden Völter zu täuſchen. Sie 
ſollen ſich durch ihre eigenen Preſſevertreter die 
Möglichteit zur einwandfreien Aufklärung über 
die Juſtände bei uns alu fönnen, All 
die Methoden, die heute in den Demokratien 
der Auslandpreſſe gegenüber angewandt wer⸗ 
den, wie Vorzenſur und Telephonſpexre, find 
bel uns unbekannt, und wir glauben, ſagſe Dr. 
Dietrich, ſo lange darauf verzichten zu können, 
wie ein verantwortungsbewußter Journalismus 
fih ſelbſt zenſtert. y 

Gegenüber der verkommenen Preſſemoral der 
Demoktatien, die ſich nicht ſcheuen, in den Hel 
matrebaktionen Berſchte der Auslandskorreſpon⸗ 
denten umzufälſchen, um die Wahrheit 0 Ders 
ihleiern, stellte Hr. Dietri den Grundſag der 
Preſſefreihelt, aus innerer ere 

flihtung, des Journalismus aus eigener 
innerer Verantwortung auf. Diefer Grundſaß 
wird guch bei der Neuordnung Europas 
zur allgemeinen Geltung erhoben werden. Die 
Lügner und N werden im neuen Europa 
keine Bleibe mehr haben. 
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Wir bemerken am Rande 


weden — am Schweden war bis zu bier 
mde der Welt Jem Kriege in den großen 
Kreislauf bes weltwellen 
155 b voll eingeſchaltet; ſetzt liegt es grot: 
pema en am Ende der Welt, Und dabei find in 
en letzten Monaten einige ganz weſentliche 
„Verbeſſerungen“ erfolgt, Der Schwede, der bis 
Bahin nach den Verein pien Staaten oder Enge 
land reifen wollte, muhte — nach ſehr Soler 
en Pabe und Fahrkarlen⸗Beſorgungen — über 
ibirien, Wiadawoftot, Vancouver oder San 
genuo erſt Neugork und bann eventuell Enge 
and erreichen. Auch dte Poſt mußte diefen tols 
len Umweg um die Welt mathen. Neuerdings 
können aber die Schweden nach England fahe 
zen, indem fie zunächſt über Rußland, das 
Schwarze Meer, von dort Konftantinopel, dann 
mit dem Taurus,Expreß den Perſiſchen Golf 
und Indien erreichen und von dort um gan, 
Mirita herum nach England kommen. Es hen 
alſo eine 1 vor, aber ihe Schwede, 
ber auf eine ſolche Reife geht, wird doch von dies 
fer Verbeſſerung nur unter Anführungszeichen 
Kenninis nehmen, 


Ende der diplomatiſchen Beziehungen 


Butarelt, 14. Februar 

Das Bukareſter Außenminilterium 
geb e amtliche Mitteilung be 
annt: 

Der engliſche Geſandte hat der rumänifhen 
Regierung zur Kenninſs gebracht, daß er von 
feres Regierung mit allen Mitgliedern ber Ges 
andiihajt und ber britiihen Konſulgte in Ru⸗ 
mänten zurücgeruſen worden ift. Die rumär 
niie Regierung ihrerfeits hat auf Grund dies 
fer Mitteilung ihre ber in London 
abberufen. Die Mitglieder der brittien ‚Ges 
ſandtſchaft verlaſſen Rumänien am 15, Fes 
bruar, dem Tag, von dem an die diplos 
matiſchen Beziehungen zwiſchen 
Rumänien und Grohbritannien 
aufhören. 


Blick in den Osten 


Der finnifhe Ritsdag hat fein Präfdium ge⸗ 
wählt, £ würde das ehemalige Pig og lege: 
ſewählt, und zwar Bilrgermeſſter Dee, (Soziala 
emoftat) zum Präfdenien, Gemelnberat Tarklanen 
(San in zum eriten und Proſeſſor Iinkomies 
Sommlungspartei) zum ‚zweiten Bizepräfidenten, 


Der Finnfändifge Staat Hat im vorigen Jahr im 
ganzen 71,6 le me, an Krlegsenſſchapl 5 en 
ausgezahlt, bavon 57 MN, an Snonfiben und Ain 
ehörige der Gefallenen. Die Anzahl ber von dien, 
Udo a cen Entihädigungsgeluge betrug kund 


Der Kanzlelchef des Außenminiſterlums, Volon⸗ 
maa, ift mit Wirkung vom 1. März ab zum Tinnläns 
dischen Gejandten in Bern ernannt worden, Der biss 
455 Geſandte in Niga, Palin, wird ab 1. Aprit 
ele Gejanbter nach Bulazeft verfept. 


Bon ben 1000 vermihten Ainnländern des leßten 
Keleges ſind fekt 800 als veritorhen erklärt worden. 
Gleich nach dein Friedensſchluß gallen 4000 Perſonen 
als veriholten, bad ift daun das Schidial von 2400 
Hargeſtellt werben, von denen der größte Teil in 
Gefangenihaft war. 5 


Wie die Blätter berichlen, wurden in den letzlen 
Tagen, in den verſchledenen Bundesrepubliken der 
Sowjetunion Berfammlungen der Bentraltomitees 
der dortigen Marleiorganilationen. einberufen. Die 
order fun In ben Bündeorepubliten dienen der 

jorbereitung zu der auf den 15, Februar nach Mos⸗ 
kau einberufenen aitfowjettlgen jarleifonfereng, 


HZwlfhen Moskau und Belgrad ilt feit dem 6. Fe⸗ 
ruar eine birekte elegrappifhe Verbindung elnge⸗ 
richtet worden. 


Litzmannſtädter Zeitung — Freitag, 14. Februar 1941 


Churchill miß billigte u A. Teilnahme am Weltkrieg 


Dreiſles Rügenmanöver des Krlegsberbrechers / Amtliches Material des amerikanischen Senats überführt Churchill 


Berlin, 18. Februar 

Eine für den Britiihen Premlexminiſter 

und Kriegsverbrecher Nr, 1, 5 Church lll, 
ebenſo peinliche wie kompromittierende Unges 
legenheit, bie feinen Plänen der Einſpannung 
der Vereinigten Staaten für vie Sache der brie 
tifhen Plulokraten gerade im gegenwärtigen 
Fe hant ungelegen omme. zwingt ihn, 
ber Lügen⸗Reuter eine Erklärung vom Gta. 
pel zu laſſen, mit der ſich diefer Able Hetzer und 
Lügner vor der Weltöſſentlichteit reinzuwaſchen 
verſucht. Die aus Waſhington datierte Reuter⸗ 
Meldung lautet: 

Die engliſche mage e mir 
Ermächtigung Churchlils am Mittwomabend 
folgende Erklärung; 

„In der Belle ind wiederholt piate erſchle· 
nen, die behaupten, daß Church il 1096 eine Ere 
Amen veröffentlichte, in ber die Teilnahme 
Ameritas am Weltkrieg mißbilligt wird. Der 
Text der angeblichen Erklärung, wie er in vers 
ſchledenen i810 wiedergegeben wurde, 


lautet wie folgt: „Legal betrachtet find wir 
den Vereſnigten Staaten für diefe ſuld vers 
Huch logiſch betrachtet jedoch nicht, weil 
merifa fih mit feinen Angelegenheiten hätte 
belgi 1055 follen und Menn des Welttrier 
es bleiben ‘mifen, Wenn es [o e 
Atte, hätten die Ylliierten Im Aud ng 1017 
tieden mit Deutſchland gemacht und fo mehr 
als eine Million beitiſcher, franzöſiſcher und 
ameritaniſcher und anderer Een eben ges 
ſpart und Nane das, Entitehen des Falis 
mus und Nazismus verhindert.” 

Da es oſſenſichtlich It, daß eine gewiſſe Une 
ahl Peron und mehrete Jauch augenſcheln⸗ 
I durch eine bloße Lüge getäuſchk würden, bie 
zu dem ai weck, die guten Beziehungen. 
zwischen den USN. und Grohbeltannien Ju fh. 
ten, ins Leben gerufen würde, wilnſcht die 
enaliice Botſchaft mit Ermächtigung des Pre 
mierminifters zu erklären, daß es vollſtündig 
ungenau ift, bap er in irgendeinem Moment 
eine derartige, Erklärung, wie fle oben wieder: 


Riklerkreuz für zwei Panzerkommandeure 


Aubzelchnung für fehneidigen und ersolgreithen Einfah beim Feldzug im Welten 


Berlin, 18, Februar 

Der Führer und Oberfte Befehlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf Vorschlag des Obers 
beſehlshabers des Heeres, Generalſelbmarſchall 
won Brauchltſch, das Ritterkreuz des Eſſernen 
Kreuzes an: Oberſt Streich, Kommandeur 
eines Panzer⸗Reglmente; Major Chriltern, 
r ſommandeur in einem Panzer⸗Regzl⸗ 
men 


Obert Streich fett Beginn des Krle⸗ 
E in rüdhaltlofem Einfah Pin Regiment von 
leg zu Sieg geführt. Beſonderen Anteil hatte 
ent an dem Geſecht bei la Quensnon 


Am 8. Suni führt ber Sch fe Regiment 
m 8. Jun rte ti n jem 
auf Rouen vox. Am darauffolgenden Tae bes 
ſetzte er die Stadt bis zur Geine, Auch eh ben 


folgenden Tagen in den Kämpfen bel St. Bar 
Tfi mit jeimem Regiment 


ung ber 
Inbelte pi jenangelfe 
en zu hal 


ung ber 


k 


Seindangeiffe in Oſtafrikn abgewiesen 


Oelethiſche Stützpunkte, Berbindungsitengen und Arilllerſeſtellungen bombardlert 


Nom, 18, Februar 
Der r 
ortlaut: 


richt hat folgenden 
n ber aloe Areas Fg end „ 
und Arkillerletätigkel Ben liche Stügpunkte, 
Berblindungsſtraßen und Axtillerſeſtellungen 
wurden von Verbänden unſerer Luftwaſſe 
wirkſam bombardiert. Truppen, Lager und 
Nachſchubtolonnen wurden im Tiefflug SE) 
riffen und mit Gplitterbomben belegt, Ein 
erband von Ja 0 en hat am 11. es 
ruar einen feindlichen ie ac 1 0 9 0 en 
und zahlreide Flugzeuge am Boden mi te 
inengewehrfener beſchoſſen und ſchwer bes 
äbigt. Im Lufttampf wurde ein feindliches 
zweimotoriges Flu, en abgeſchoſſen. Eines 
unferer Mabel i nicht zurüdgetehrt, 
Auf Malta wurde ber Flugplatz von Mis 
cabba von unferen Bombern angegriffen. 
In Nordafrika haben Flugzeuge des 


deulſchen Fliegerkorps Ano auf Trup⸗ 
penzuſammenzlehungen, ſarſchkolonnen und 
auf einen fein lichen Flugplatz durchgeführt. 

In Dftafrita wurden ſämtliche Angriffe 
des Feines . Abschnitt a Wen bie 1515 
Bombenangeiſſe aus der Luft nnterftüht wur⸗ 
den, durch unſere Gegenangriffe glatt abge⸗ 
wieſen. Die Luftwaffe hat unſere Beam in 
ihrem heldenhaften Abwehrkampf tatkräftig 
unterſtlitzt. 

Im unteren Sudan haben unſere 
Truppen im Gebiet des Omo⸗Fluſſes feindliche 
Kolonnen zurilckgewleſen, dle zal freia Tote 
und Verwundete auf dem Kampiplak lieben, 

In der Nacht zum 12. haben feindliche Flug⸗ 
zeuge einige Bomben und zahlreiche Nach 
raketen über Rhodos r en S wurden 
zwei Frauen und ein junger Mann getötet und 
sini 15 Sachſchaden an Wohnhäufern anges 
richtet. 


Die Initiative auch im Atlanti it auf deutiher Seite 


Der neue ſchwwere Ching gegen die beitie Handelsſlolte / Der merkiofiedioe „Sonberauftrag der Somezieet 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 14. Februar 

., Als, "eo langer Zelt am nd 18, Fe. 
bruar im Rundfunk wieder einmal die befannte 
England Fanfare ertönte, wußten 
alle Hörer, daß eine Nachricht von ganz beſon⸗ 
derer Wichtigkeit über die Sender gehen würde. 
Mit Spannung erwarteſe man ben Sprecher, 
der dann eine ſtolze Stegesmeldung bekannt“ 
geben konnte, 

Nach den ſchweren Verluſten, die die engliſche 
Handelsſlolte gerade in den Eh Tagen Hine 
nehmen mußte, würden am Mittwoch 10 mit 
Kriegs material volbeladen Schiſſe von Eins 
heiten NEN überwafferltreitfräften in bie 
Tiefe geſchigt, darunter mehrere große Aberſee 
dampfer, Dies bedeutet einen neuen ſchweren 

lag Ip dle britſſche ia, dean mit dem 
notwendigen Kriegsmatexlal. an tann fih 
ausmalen, welchen Schreck dieje Hiobsbot⸗ 
ſchaft bei Churdiii ausgelöſt haben mag. 
Gewiß geitat er nun darüber nach, wie er am 
beiten die eingetretenen Verluſte vor der briti» 

en Bevölkerung verheimlichen kann. Die 

ſahrhelt Da diesmal noch weniger als frie 
er an das tribe Licht des englischen VWorfrühr 
Ingstages kommen, da ſonſt bie jo lauf geprie⸗ 
jene englische „Siegeszuverſicht“ doch einen ger 
urigen Stoß erhalten dürfte. Diefer mwiri 
noch heftiger ausfallen, wenn man drüben auch 
die Verſentung des 20 000 t. großen, Traspox⸗ 
ters „Ieford⸗ mitteilen wirde, 

Bemerkenswert ift nun die Feſtſtellung im 
ORW. Beriht, daß die Aktion gegen den Ge: 

Teitzug in „Fortſetzung“ der vernichtenden 
Sg ausgeführt wurde, bie auf und unter 
Waller jowie aus ber Luft gegen die brltiſche 
Seefahrt von unferen Streitkräften ausgelellt 
werben. Gerade die letzten Tage brachten ja 
eine bemerkenswerte Häufung von erfolgreichen 
deulſchen Angriffen, von denen der 1100 uns 
erer Fernkampfbomber 600 km weltlih von 
Kine noch in AT Erinnerung 5 a 
ng 


orlſezung!“ Diejes Wort wird den Englan⸗ 


dern nicht angenehm klingen und fie werden AG 
mit Bangen 15 805 wann und wo der nal: 
grohe Augenblig für fe gefhieht, Die deutſche 
riegsmarine hat nun einmal vie Initiative 
auch im Atlantik in ihrer Hand, trog- des 
„meerbeherzihenden Alblons“. 
Aber auch die engliſche Flotte hat 
neuerdings von |i teden geingchk. Die britiſche 
Admiralität ver Mae nümlich ein Kom. 
muntque, in dem mit Stol verkündet wurde, daß 
ein Zeil der Home⸗Fleef einen „Sonder. 
auftrag im Norbatlantif al 
beendet habe, Nühere Aufkläxungen über bie 
Art des e wurden nicht gegeben. Das 
‚er ift es klar, daß bereits in der ausländiſchen 
telje Vermutungen auftauchten, es habe fi 
terbei um die Überführung der . 
en Schiffe 510 85 Handelt. Jes 
benfalls haben die Briten telne Feindberlhrun, 
habt, wie fie RER in einer anderen Mittel⸗ 
fing über die Aktion bekanntgeben, Nur eins 
mal hat es einen „eritiſchen Augenblick“ gegeben, 
als in der Nacht ein Schatten au lieg ee 
den fih die Gefjhühe gerichtet hätten. Später 
Kelte ſich dann allerbings Heraus, daß man um 
An 122 auf einen eigenen Hitfokreuger geſchoſ⸗ 
jen h : 


Die Sehnſucht nach den Zerfiörern 

Durch das Kommunique erfährt die Welt 
und auch England ſelbſt ihn angi Beit wit 
ber einmal was von ber Beitiihen Flotte, 
Biel Ift es nicht, aber es war wohl nötig, daran 
u erinnern, daß es fie überhaupt noch gibt, 

tel lieber hätte ES bie engliſche fr 
ſentlichtelt gehört, daß die Wereinigten Staaten 
weitere Jerſtöret für den Schuß der lebens⸗ 
wichtigen Geleitzüge zur ah ſtellen 
würden. Anſchelnend 5 Mr, Alte bei 
feinem Aufenthalt in England Hoffnungen ers 
weckt, die nun nach den Aufi 
rſtaniſchen Marineminiſters 


rungen des ame: 
no jät jer: 
plagen miffen, Die ameritantihe dito te beiji 


195 Zerſtörer. Im laufenden Jahr werden aber 
hödjtens 15 von den vorgeſehenen 200 [ortin 
werben, Es wird daher mit einer monat Ien 
Lieferung von 6 alten Zerſtörern an die Pris 
tiſche Adreſſe nichts werben, Übelgens erfuhr 
man aus dem Munde Wilties, daß die früher 
an England ‚gelieferten 50 Zerstörer In 
einem erbarmungs würdigen Aus 
ſtand geweſen fein miülſſen. Serbit heute find 
noch nicht alle von ihnen in Dlenſt geſtellt, weit 
bie a Reparaturen auf den engliſchen 
Werften nicht ausgeführt werden konnten, was 
wiederum eln bezeſchnendes Licht auf die Reis 
ſtungs fähigkeit der englſſchen Werften nach den 
anhtzeihen deuten Lufkangriſſen wirft. 

So werden die eugliſchen Geleitzüge auch 
welferhin nur mit einem ungenſigenden Stuy 
ausgeriiftet werden können und demzufolge 
orte tender Jahreszeit in immer 45 55 
ahl den deutſchen Unters und Überwaſſer⸗ 

treitträften jowie den Ferntampfbombern zum 
Opfer fallen, 


Wohl wieder an 86 000 BNS, 


118 Berlin, 14, Februar 
Noch lat e Katgſtrophe, die den gro, 
en erben Östeliug im Atlantik betroffen 
at, Alt in ihrem völligen Um ang überjeben, 
da ber Umfang der vernſchteten feindlichen Ton“ 
nage noch nicht befannt ift, Es Handelt ſich 
zwelſellos um beträchtliche Verluſtzahlen, denn 
aus dem Wehrmachtsbericht geht hervor, daß ſich 
unter den 10 verjenkten if fen „mehrere tope 
Ber c ng IENA baber [aar u ber 
er n aher fagen, daß der 
Kaspar an einbfler Win 0 In her Nähe der 
Berlufte liegt, die die dich Ants Gl 
fahrt bei ber erſten Vernichtung eines Gelelt⸗ 
pae und Verſenkung von 86000 BRT. durch 
cutie Krlegsſchiſſe im Atkantſt am 1. Novem» 
ber erlitt, 


Ne. 45 


gegeben wurde oder in dem gleichen Sinne abs 
gegeben hat.“ 


Der Tatbeſtand 

piee von ber Seingner britifhen Bote 
ſchaft veröffentlichten Erklärung liegt folgens 
ber Tatbeſtand zugrunde: 

Der 100 e Erſte Lord der britifhen Ads 
miralltät, inkon burdill, machte dem Her ⸗ 
ausgeber der Neupoiler Zeltung „Engufrex“, 
William Griffin, gegenüber in einem Inter⸗ 
view, zu dem Churhil Griffin telegraphlſch 
eingeladen hatte, mit dem ihm eigenen gemeinen 
Zynismus derart unglaubliche Außerungen ger 
gen die USA, daß es nexfkändtlm eriheint, 
wenn er Heute mit allen Mitteln fie abzuleugr 
nen verſucht. Die Außerungen dieſes hartnädt« 

en Lilgners find so durch feine noch fo rafe 
fria abgeſaßten Erklärungen und Beieueruns 
gen mehr aus der Welt zu ſchaffen. Churchill 
klärte in dem Interview, daß der Eintritt 
Amerifas in den Weltkrieg mai nur file Amer 
tita, ſondern auch 15 die Alltierten gleich une 
T geweſen ſel. „Wenn fie zu Haufe ger 
lieben und ſich um ihre eigenen Ange 0 
ten gelümmerk hätten“, fo erklärte Churchill 
wörllich, „hätten wir mit den Jentralmächlen 
im Frühlahr 1917 Frieden, Nat en, eine Mile 
tion drami nige unD en; iinde efallene geſpart, 
es hütte in Rußland Leinen Zulammendruc, 
bam Leinen. a i bende telne 
Niedergang, alfo auch keinen Faſchlom * 
ben und in Deutſchland wäre heute nich der 
Nazismus an der Macht, Wäre Amerika draus 
ben geblichen, würde kelner dlefer Jomen Eu 
topa überſchwemmen und das parlamentarii 
Regierungsſyſtem zerſchlagen haben.“ 2 

Nach der Veröffentlichung dieſes Intervlews 
mijjen Churchill ſchon damals Bedenken über 
die Zweckmäßigkeit feiner Außerungen getom» 
men ſein. Er beftritt daher mit dreiſter Stirn 
feine eigenen orte und nannte Griffin 
einen „boshaften Lügner", Griffin erhob dars 
auſhin nllage wegen VBerleum⸗ 
dun g. Über bie ir dann entwickelnden Pror 
zeſſe und bie n en Churchills, ber ſich 
aus nahelſegenden Gründen mehrfach einer 
tommilfarijhen Vernehmung ente 
zogen hatte, ift zu Beginn dieſes Krieges 
ausführlich berichtet worden. 

Daß es Herrn Churchill, der doch alles tut 
und tun muß, um die Amerftaner bel Laune zu 
erhalten, dürchaus nicht in feine Rechnung 
aht, an feine eigenen orte erinnert zu mere 
675 it mehr als verſtändlich. Verſtändlich find 
daher auch feine verkrampften e 

ie zu leugnen und als bloße Lüge hinzuſtellen. 
Pet fi: es nur für Lügen⸗Thurchlit, daß 
ene, amaltgen RR U 
* s m 0 er 

am trie materfot des ameritan? 
ſchen Senats aufgenommen worden 
find und fein nig fo ed de Dih Fin 
ifs fie ungeſchehen machen kann. 
f ER, neuen Lüge überführt 
worden. 


Er will nicht Farbe bekennen 
Berlin, 14. Februar 
Als Churchill am Mittwoch im Unter 
haus an 0 wurde, ob die er bereit 
fei, das Parlament mit ihrer. Bolitit bekanntzu⸗ 
machen, bevor in den USA. Erklärungen über 
die engliſchen Kriegsziele abgegeben wire 
den, antwortete er: 
kaun gewiß nicht dem Unterhaus irgend⸗ 
eine Berfiherung hinſſchtlich von Erklärungen 
geben, die über Kriegoziele abgegeben wer! 
Lönnen. TE (ber die örftiſche Politik 
werden von den Miniſtern Seiner Maſeſtät ber 
biger rl gegeben werben, die dem 


s 
* 


entlichen Intereſſe gemäß em 
Meinen." 
Das it yigt Intereffant, daß es Mifter Chur⸗ 
chill „nicht dem öſſentlichen l er 
10 cint, Englands Pe aufzubeden. Er 
möchte fein Polt und die Belt meller Darüber 
offiziel im Dunkeln laſſen. Im übrigen at es 
a wirklich nicht nötig, In dem Augenblick, da 
det Krie gegen England erft rihlig beginnt, 
noch offiziell von der Plattform bes Unterhauſes 
all das zu wiederholen, was wir 555 wiſſen. 
In Heuſſchland weiß jedes Kind, weshalb uns 
England den Krieg erklärt hat, 


Der Tag in Kürze 


Der 85. Geburkstag bes bekannten Heerführers 
der alten öfterrelölfhsungarifhen Armes, Generale 
jeldinarihaft Freiherr von Böhm-Ermolll, wurde In 

toppau im lichen Rahmen begannen. ag 
ander 


ſeſt 
dibrer, Nelken Hall Göring und viele 
führende 00 öntigtellen überſandlen dem Jubllat 
llctwunſchtel 


(egramme, 


Auf N Neife nach Berlin traf der neuernannte 
nahe Japane, Goneral Ofhima, geltern 12 in 
fau ein, Boildiafler Obima wirb ame 

in der fowjetrulfligen Haupiſtadt aufhalten, 


— — — ——g— 


Berlag und Drud: Dihmannlläbter Allen 
Druderel und Berlansanlialt GmbH, 
Berfagoleiter: Wilhelm Mapel, 
Haupll Kurt Peiffer 
‚Gtellvertretender Ha; ftlekter; Adolf Kargel, 
Beontwortiih fir iti Di 


mn; für. 
100 ftgaue und 
ans Mattern. Sümtlich 
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Ar. 45 


Erſt j da der inpfere Kommandant 
Gino del Pin des italieniihen Kreuzer 
„Sau Giorgio“, der alo Wachſchiſſ 


don Tobrut e 10 


mit einigen Offizieren in 
boot naı 
je 


„Rom, Mitte Februar 1941 

Bekanntlich ift der italzenſſche Kreuzer 
„San Giorgio“ 1 der Schlacht um 
Tobrut in der Cyrengika von feiner Belnkung 
ſelbſt in die Luft geſprengt worden, um ihn 
nicht in die Hände des Feindes fallen zu laſſen. 
Das bereits vor 35 Jahren erbaute Kriegs⸗ 
ſchiff war bei Ausbruch des 
Krieges nicht mehr für geeignet en 
befunden worden, im offenen 
Meer zu operieren, doch ſollte 
es bel der Verteidigung des 
Hafens Tobrut von der Gees 
iel her eine wichtige Rolle zu 
pielen haben. Der alte Vete⸗ 
kan erwies ſich feiner ihm zus 
gedachten Aufgabe mehr als 
würdig. Ihm war es vorbe⸗ 
halten, nach einer Pauſe von 
131 Jahren das Feuer auf die 
Würger des Mittelmeeres, die 
von den Italienern das 
letztemal im Jahre 1809 zum 
Kampf geſtellt worden waren, 
neu zu eröffnen. 


Im Morgengrauen des 
12. Juni 1940 
ioh der San Giorgio“ den E 
erſten Schuß der italleniſchen 
arine auf die Einheiten der 
nt! hen Seeſtreitkräfte ab. 
Gleich durch ihre erſte Salve 
wurde eines ber beiden feind⸗ 
lichen Schiffe getroffen und ber 
ſchädigt, ſo daß die Einheiten 
es vorzogen, ſich aus dem 
Staube zu machen. Zehn Mi⸗ 
nuten ſpäter erſchienen die 
erſten end dh Flieger über 
Tobrut und die „schwimmende 
eftung“ vor der Reede ließ 
ſoſort ihre Luftabwehrgeſchlie 
prehen. Den ganzen Tag iber j 
uerte dieſe eherne Zwie⸗ 
Bomben ein wahrer Regen von 
omben und Lufttorpedos war 
dem Schiff zugedacht, doch teis 
nes der Gesche e traf ſein Ziel. 
In der darauffolgenden Nacht 
gab es dann den erſten Toten 
unter der 700 Mann ſtarken 
Mann KR ft, der ich der das 
erke Beſfagungsmitglied der iias 
lieniſchen Kriegsmarine war, 
das in dem eben erft begonnenen Krieg gegen 
England den Heldentod arb. 


Nach bem erften warmen Empfang 
wagte ſich die feindliche Flotte nicht mehr vor 
die Reede von Tobrut, dagegen youe der „San 
Giorgio“ nun faft täglich Inge ffe der eng.ie 
ſchen Luftwaffe abzuwehren. Insgeſamt wurde 
32ömal auf dem Kreuzer Luftalarm egeben 
und 18imal haben die Flugabwehrgeſch ie das 
Ber Belle: Einmal gab es in einer ein: 
en Nacht 19 voneinander unab) jängige Eins 
lige des Feindes. Die Matrofen ſchtleſen 
gleich bei ihren 0 Um das Schliff 
waren in einem Rechteck orpebonehe gezogen. 
die nicht weniger als 17 Torpedos aufhellen. 
Selbst der engliſche Rundfunk mußte zugeben, 
daß einmal von 9 Flugzeugen, die es mik dem 
„San Giorgio“ verfuhten, nur vier ihren 
Stilhpunkt wieder erreichten. Viele Brand» 
bomben fielen auf das Dec, aber die Mann: 
haft hakte fie ftets raſch gelöſcht oder über 
ord aelüleubert, Zum eiſernen Beltanbteil 
des Sch ie gehörte auch der Bordhund „Stop: 
paccio“, der immer dle engliſchen Flugzeuge 
wätenb ankläfſte, ſozald fie in Erigeinung 
traten. Auch dieſer Hund konnte vor dem 
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Das grohe Heldenlied vom „San Giorgio” 


Der „ſchwimmende Vulkan“ / Wie Italiens ältefter Kreuzer vor Tobruk fein Wellengrab fand 


Untergang des Schiſſes in Sicherhelt gebracht 
werden. 

„Als die engliſche Offenfive einen Grad ers 
reichte, der erkennen ließ, daß die eingeſchloſſene 
und gahfenmähle weit unterlegene Beſatzung 
von Tobrut einen weiteren Widerſtand nicht 
mehr werde e fünnen, galt es, 
den Hafen von Tobrut fo zu zerſtören, daß er 
dem Feind in keiner ef einen wertvollen 
Stühpuntt abgeben Lonute. Für den „San 
Giorgio“ war der Weg ganz klar 1 inet; 
Widerſtand leiſten fo lange als nur irgendwie 
möglich und dann ſich dem 90 des Feindes 
entziehen! Am 1% Januar 1941, fieben Mo» 


Die Wellen ſchlagen Über dem Leuchtturm zuſammen 
ie ungewöhnliche Aufnahme gelang einem Kameramann 
während eines, 

Een f 
5m 


en Sturmes vor der le von 

A.), Riefige Wellenberge ſchlagen über dem 

ohen Leuchtturm von Minot zuſammen. 
(Aſſockated Preh, Jander⸗Multiplex⸗ .) 


nate nachdem das alte ruhmreiche Schiff vor 
Tobrut Anker geworfen Hatte, verfanmefte 
Kapitän Buglich feine Mannſchaft und teilte 


Der Gestalten des germani 


ihr die ernſte Lage mit. „Wir 
nach!“, riefen fie alle. 15 200 Schu 
dahin „San Giorgio“ abgegeben. 


eben nicht 
hatte bis 


Am 21. Jannar erfolgte der Hauplangriff 
des Feindes. An jenem Tage erſchienen auch 
wieder Krlegsſchiſſe, die zuſammen mit den in 
Wellen angreifenden Waden gin vom Mors 
lengrauen bis zum Ipäten Nachmittag den 
8 mit einem wahren Feuerhagel über⸗ 
ſchütteten. Wie ein Wunder blieb krohdem bie 
San Giorgio“ unbeſchädigt, jedom bildete 
Tobruk ein einziges Flammenmeer. Es war 
Zeit, das Sai zu verlaljen und in die Luft 
y prengen. Die Mannſchaft wurde in fihere 
nterjftände an Land gebracht. Die Ausboo⸗ 
tung vollzog I) in vollkommener Ordnung. 
Die Letzten, die das 1 verließen, waren 
140 Arkilleriſten, die die e zu den 
Sprengſtoffmagazinen in der eife gelegt 
atten, daß der Kreuzer 40 Minuten nach Bers 
aſſen in die Luft gehen mußte. 


Am Lande aber wartete der Kapitän 
und feine Offiziere, die perſönlich das Legen 
der Zündſchnüre überwacht hatten, vergebens 
auf die Erplofion. Als nach Einbruch der Nacht 
auf dem ai om immer alles ruhig blieb, 
eniſchloß fü lapitän naugtiele und Kommans 
bant Del Pin mit ſechs Artillerſſten, die ſich 
N gemeldet hatten, nochmals zum Schiff 
1 0 ehren, obwohl die Gefahr beſtand, daß 
bis pennata sung: jeden Augenblick explodie⸗ 
ten konnte. An Bord ſtellte der Kapitän feft, 
daß ſämtliche Jündſchnüre wie durch einen bö: 
fen Streich erloſchen waren, bevor fie die 
Sprengladung erreicht hatten. Puglieſe prüfte 
nun ihren Zuftand gengueſtens und ließ unter 
feinen Augen einige Meter von den neu mite 
1 JE zur Probe abbrennen. 
jährend dieſer Arbeiten brach plöhli Feuer 
ord aus und [Kom wenige Minuten ſpä⸗ 
ter folgte eine furchtbare anon: Kom: 
mandant Del Pin wurde vom Luftdruck dabei 
über Bord geſchleudert, konnte aber, ſchwer 
verwundet, in einem Boot geborgen werden. 
Die anderen verließen bis gif den Kapitän 
das Schiff jo ſchnell als möglich, das bald 
einem ſeuerſpeienden Krater glich. 


Das Motorboot 
war nur 15 Meter vom „San Giorgio“ ente 
Do als E; . auf Explosion folgte, Am 
ug, des Sd es ſtand die hohe Geftalt des 
Kapitäns Puglieſe, der von den 
eihnitten worden war. Man ſchrie ihm zu, 
6 laut man nur konnte, „Ins Meer, ins 
Meer!“ Aber im nächſten Augenblick verſchlang 
eine Feuerſäule den Helden, der mit feinem 
Schiff ſterben wollte. Als die Engländer ſich 
des brennenden Tobrut bemächtigt hatten, 
war der „San 10 verſchwunden. Innere 
etlich aber wird in der Geſchichſe Jtalſens 
05 alte Semer bleiben, unvergehlig fein 
heldenhafter Kapitän Stefano Puglieſe. 


lommen ab» 


Auch die alten Dollarſtützen. 
werden England nichts mehr nügen! 
Zeſchnung: Hövker/Interpreh 


Had 24 Jahren erlõ⸗ 


„Waldſee Krs, Ravensburg. Der Tages 
Löhner Philipp ‚ginge wurde im Weltkrieg im 
Jahre 1917 dur eine Schrapnelltugel verwun⸗ 
det, die in das linke Schulterblatt eingebruns 
en war und nicht entfernt werden konne. 
is heute, alſo volle 24 Jahre, hal F. die Kugel 
in feinem Körper getragen. Inzwiſchen ift 
das Geſchoß bis in die Ge) ge gewandert. 
Dieſer Tage verurfahte die Kugel dem Manne 
Schmerzen, ſo daß fie nunmehr auf operativem 
Wege entfernt wurde. 


75 , 
Wagehbären in der Hocheilel 

Es ift jetzt etwa acht Jahre her, da kam 
aus dem Gebiet der Oberahr bie Saiid daß 
aus einer dortigen Pelztierſarm zwei Waj 
bären ausgebrochen jeien, Die Henllhuunge, 
die Tieder wieder einaufangen, blieben erfolg / 
Jos, Mit Intereſſe wartete man ab, was aus 
dieſen Ausreſßern werden würde. Aber dies 
jenigen, die angenommen hatten, daß die Tiere 
in der freien 9 9 nicht leben könnten, 
wurden bald angenehm enttäuſcht. Genaue 
Beobachtungen ergaben, daß 1 die Waſchbären 
in den Wäldern der Hocheifel recht wohl zu fühe 
len ſcheinen, und bald ergab fih, da ‚fie ſich ver⸗ 
mehrt hatten. Sie fanden in der Eiſel nünftige 
Entwidlungsmöglichfeiten, die i einer weis 
teren beachtlichen Vermehrung dleſet feltfamen 
Wildart geführt haben. Obwohl die dr 
bären außerordentlich ſcheu find und bei ber 191 
kingſten Annäherung eines Menſchen im Dith ſcht 
des Waldes verſchwinden, haben genaue Ere 
mittlungen zu dem — RT nur geſchätzten 
Ergebnis geführt, daß aus dem damals ente 
lohenen Paar fih inzwiſchen etwa 30 bis 50 

Bajhbüren ergeben haben, Die Jagdrepfere in 
der Hochelfel haben dadurch in ihrem Wildpe⸗ 
ſtand eine intereffante Bereicherung erfahren. 


schen Nature full, 


Ehrenrettung für Fürſt Hermann Pückler / Zu Anrecht als Abenteurer und Verſchwender verſchrlen 


Dieſer deutſche Standesherr, deſſen 70. Tos 
destag in biefen Monat fällt, ift I irgenb« 
einer Laune des Shidjals heraus in das Ger 
dächtuis der Deutſchen als ein gewaltiger 
Verſchwender und Gourmet, als der Erfinder 
der Fürſt⸗Pückler⸗Bombe und als Held ſahlloſer 
Anekdoten eingegangen. So dicht dert das 
Gejtripp der anekdotiichen e ‚en, daß 
man darüber ganz die Hauptſache verg ft Denn 
das Ergebnis ſeines Lebens war ein urchaus 
pofitives, war nichts anderes als die Prokla⸗ 
ing tion ber deutſchen Gaxtenkunſt. 

Dem jungen Standesheren fien zuerſt ein 
Schigſal beſchleden wie vielen anderen feiner 
Adelsgenoſſen. Nichts deutete an feinem Ger 
burkstage, dem 90. Oktober 1785, an, daß er 


U-Boot⸗Gemeinſchaft im wohlverdienten Urlaub 
A, Voot, Kommandant Korvettenkapftän Hans⸗Gerrit von Stoghauſen 0 mit feiner gefamten 


piringan feinem 


von Stodhaufen bearüht fein Meines Töchterchen. 


eimatjtäbiden Trendelburg in Heffen einen Be] 


ud ab. Korvettenkapitän 
(Scherl⸗Eberih, Zander Multiplex⸗K.) 


etwas anderes werden wilrde als f wle 
viele feiner Vorfahren. Aber ſchon 504 nahm 
er, kein Freund des ewigen Gamaſchendienſtes, 
den Abſchied und begab fih auf Reifen. Nicht 
mit allen Bequemliäteiten, ſonbern als ſimpler 
Secretarius Herrmann zog er feine 
Straße, dabei zu Fuß den St. Gotthard über- 
ſteigend. Vielleicht legte er dabei ſchon den 
Gründſtein zu feinen 7810 Teje ilderuns 
en, durch die er ſich ſpäter — na eilen in 
Horde rita und Vorderaſſen, in England, rante 
reich, Holland und Irland — literariſchen Ruhm 
erwarb. Seine „ugendwande rungen“ 


‚erihienen im Jahre 1885, ein paar Jahre ſpä⸗ 


ter als die berühmten „Briefe eines Ber 
torbenen“, die fel is und freimütige Sit⸗ 
ens und Charakterſchilderungen als Ausbeute 
hielte unbeſtechlichen Beobachtungsgabe ents 
Elten, 
Sein ſchriftſtelleriſcher Nachlaß umfaſſt aber 
auch bie Marines: en über die Landſchafts⸗ 
järinerei“, die an den Kerngehalt feines Qes 
ens rühren, Denn barin ſchaffte er die theos 
zeiiihe Untermauerung jeiner großartigen 19 
der Gartengejtaltung, die ganz vergeſ⸗ 
I ließ, daß er ſich als junger Haudegen in 
b e in den Niederlanden und wähe 
rend der Freiheltskeiege gegen Napoleon auss 
zeichnet Bette, als ob er nur für das Waffen: 
Handwerk nteteſſe aufbrächte. 
man den Fürſten 
Pückler, den letzten feines Stammes übrigens, 
als einen Tauſendſaſſa vom Stile des tollen 
Bomberg hinzuſtellen. Gewig hat er in mans 
cher ini t als Modeſchöpfer und als Freund 
der jelgenüjfe anders gelebt als andere, 
aber er hat uns in den von ihm geſchaffenen 
5 zu Muskau und Branik, zu 
PIREN und Wilhelmstal bei 
SALEN zu Altenftein und Eitersburg 
bei Weimar bedeutende Vermächtniſſe hinter» 
laſſen, die zu feinen Lebzeiten die 0 
deutfche Garkenkunſt aus ihrer Abhängigkeit 
vom Auslande befreiten und endlich wieder das 
a bei aus den Fel 
e 


Im allgemeinen fines 


n verſchnörkelter und geflinitelter Formen ber 


ite, bie in der Nenaljjance und im Barot 
gang und gäbe waren, 

A ift bekannt, daß Fürſt Pügler Napoleon TL 
bei der 1 des Bois de Bon: 
logne beriet, daß die großartige Schöpfung 
bes Centtalparts in Reuyor t auf Ans 
regungen von ihm zurückzuführen ijt Als 


Adjutant des Srehhertone Carl Auguſt war ber 
ur von Goethe ſelbſt ber Kun und ins 
piriert worden, der ja auch der Kunſt der Gare 
tengeftaltung anhing. Dazu kamen dann die 
eigenen Anregungen aus ben Reijen, fo dal 
man wohl zeigen kann, wenn die Viebhabere 
über den Rahmen des e e Erträglie 
chen hinauswüchs, obwohl die Pürlers nit 
eben zu ben ärmſten jeitgenofien gehörten. 
Daß man mit Parks und Gärten kein Gelb 
verdienen kann, wurde offenbar, als der 69jäh« 
rannen 


F 


Frühling bei unferen Fllegern in Sizinlen 
In Sizilien, wo fi ebenfalls Einfapjtugt pren 
unferer Luftwaſſe befinden, ift der Frühling 
bereſts eingezogen. Gern verbringen die Flies 
ger ihre Nühepauſe mit einem Sonnenbald auf 

grüner Wieje. R 
BR. Mütter, Scherl, Zander⸗Multlplez -) 


rige Muskau an dem Prinzen der Niederlande 
veräußern mu ite. Die Welt erfuhr, daß ings: 
geſamt eine Million Taler in dieſem Be ig ans 
gelegt worden waren, eine ungeheure Summe. 
Aber als der ſchwere Schlag überwunden war, 
begann der Gartengeſtalter aus Leidenfhaft in 
Poi aufs neue, nur ftanden ihm dort nur 
Ku Morgen gegen 4200 in Muskau zur Vers 
fügung. 
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L tf á d G bi fasten 185 1 oprt ae 1 en 28. Ben! aba FERN, arm 
und wo fie auch heute noch in Geſeuſchalt riefie aus root, ie Gefeliaft Über 
q t ger et 0 1 / Von Woldemar Boſenſteln ger Wiloſchaſe und sales Wildpferde Ihe ftrene Mit, Meder aufweift, bie in allen Teilen des 
es und doch fo ſchönes Heimatgeblet durch- roßdeutſchen Reiches und im Protektorat vers 
Wieder hatte Ah um die Gobl der Ring des Hell fladern die Feuer, und der Zlegeltee ſchwelſen. ftreut find, Der Dichter Sram Karl Ginztey 
Jahres geſchloſſen. Mach den gewaltigen Staub. wird bereitet, jene filr den Europder kaum ner Unter harter e aber haben wurde erneut zum Vorſitenden der Vereinigung 
türmen war der Frühling gekommen wie ein miehbare Brühe aus neprehtem Tee und rane die Nachkommen im Banne der Gobi ihre rie- beſtellt. 
henbafter Held. Die weite En halle zu ziger Butter, Stumm fit die Menge der An» fige Kraft unter das Joch des Traglattels ges 
‚eben begonnen, wohin auch das Q uge blidte, gekommenen, während ihr Alteſter in gemeſſe. beugt. Schnell und ſicher {tagen fie ihren Reis Hochachule 
Nicht das üppige Grün. der Fluren Norbamer ner Art über die Reife berichtet. ter durch Staub» und Schneeltlirme, Meiden ihn Technſſche Hochſchule Graz. Im Zuſam⸗ 
ritas wax es geweſen, auch niht die Urkraft In lobernden Feuerbränden ift die Sonne mit feiner weicher Wolle, nühren ihn mit Milch menhang mit einer Neuordnung der Fakultä⸗ 
Alelkanſſcher Steppen — Tiefe war es und perſunten. Wolfsgeheul klagt zu den ewigen und is geben Ihm mit ihrer Dede die ten und Ubtellungen an den Technſſchen Hoch. 
Stille — Jo wie Bleje Landſchaft kt es it. Sternen, und eine feine Mondſſchel Ihwimmt "Möglihteit, ſein Haus zu bauen, während ihr ſchulen und Bergakademlen des Reicht wurde 
art, gleichfam verſchämt'ſtand das ſeſſche Gras. im dunklen Blau. Die Kamele haben tm Galy Dünger fait ber eſnzige Brennſtoff diefer Brel, an der Techniſchen Hochſchule in 
ter und da leuchteten Felbblumen, und an fümpel Ihren Durft e und ih mieberge, fen ft. Graz der Aufbau der Farultäten und Abtei. 
den Salztümpeln hatten ſich die Tamaristen tan, Die zottigen Köpfe mit den langen Hüle Ein Auſbruch, geht über die Erbe, und viel? lungen neu gegliedert, Es beſtehen nun an 
mit Ihrem nenen silbernen Klelde angetan. Ten liegen weit vorgeſtregt. Bald find fie ein. leicht wird biefer ſtarke, treue Sklave aller Ro, der Technſſchen Hochſchule, Graz folgende drei 
Dann war der glügende Sommer gekommen — geſchlaſen ; nur der Leithengft ſteht reglos mit maden von Zentral bis Vorberaſſen bald nich. Fakultäten Die Fakultät pi Natur 


ber Herbſt — bald würden nun wieder dle erhabenen Haupt, die Nale gegen den Wind. mehr benötigt werden. Lange noch aber kling wiſſe, 1 ind Erani cher n den 
Schneeftürme des Winters das maktfarbene und wacht. Seeg geht durch feine Seele 0 enne diefer Wölfer der Begriff nach dan lebte ngen Welpe ud hel, Ichwinge 
Grin verſchlingen. ir ein Sehnen hinüber nach Karakorum ober in 111 und Kamel, die einft Ihren Woreltern . für Chemie und fir nichtnaturwiſſenſchaftliche winterh 
„Dong, ong, Dong!“ Tatt elingt ſerneher. die Gegenden Kobdos, allmo Sven Hedin, wahr. halfen, eiferne Bürger einer erbarmungsloſen Ergänzungsfächer, ie Fakultät, für dern. 
Da wird es lebendig tn den Pilnfürten ringe. ſcheinlſch mit Fug und Recht, die wilden Bore Natur zu werden. Baumelen mit ihren beiben Mbtelfungen Men 
um, Männer und rauen pmen heraus, Wer ilr Architektur und für Bauingenſeurweſen Deulſche 
tennt hier nicht diefe einſchläſernde und wies aht die bisher getrennten Fakultäten Hit mäß nu 
derum fo aufmunternde Mujit: bie ane Zum Tag der deutschen Pollzel röltettur und Bauingenleurwelen zufanmen er in bi 
foden. an den Hüllen nebulbiger Kamele Die Fault für Malhinenwelen, Die Po! 


Gon schwingen Junge Burien it auf ihre ra bl ki Abteil für Maſchinenb. d di Berant, 
Serben So kämpfte Waſſer⸗Pollzei um Naro Hunde e, fe 


hinflißen, 
Nachtömmlinge von Sl Khang Relttie⸗ ſaht. recht in 
zen! Auf hohem il ſtehen im Bügel Wie oft ſahen wir an unvergeſſenen Soms 015 durften, in den Räumen lagen, Es gab TEL den Pol 
bie en deen Geelen des Erdballs. Die merkagen auf den fonnenüberftrahlten Flllſſen feinen Augenblick des Bedenfens, und fe Tiefen ' Bú ti ligkeit 
Gmalen, ſaltenſcharſen Augen voxrausgerſchtet, und Geh, an den Küſten der Heimat bie Heis in raſender Halt noch einmal surid, durch Rauch ücher ſch mag er 
te [were Leverpellſche lr üer To türmen nen, schnittigen, grauen Boote ber Waſſerſchuß⸗ und Trümmer, und bargen das wichtige Mates Berlagsafmanade find immer treffliche Nuer Und nie 
f un Wege; Mauch einer unter ihnen geint polizei auf u agalen mit ſchäͤumender Buge rial, hnitie. durch das Verlagsſchalſen und zugleſch ihrem 9 
ei noch den hohen Abel a d en. Kun taten 11 bie 1955 5 wic he l i 7928 0 einber den ee 4 a PAUL, Pit 3 be 
N ner dieſer Formation Ihre Bemährungsprobe e des Monats April, in denen y 7 en Kl. 
Well 10 bie Steppe den Schall jedes 1 15 Rit Entthtoffengeit, Mut und Tats 1 90 5 egen vielfache“ Übermacht den Kampf ge nen oder un Ina: werben. 
Lautes, gleichwie die Wellen des Meeres es kraft beteiligten fie ſich neben Heer, Luftwaſſe peer Waffe tümpften, und fih damit in das beſchrüntten Buhprodutilon wird Dier ber Beweis mag fi 
9 95 0 taucht eine lange Reih Punte und Kriegsmarine, wenn auch nur in Heiner 0 50 att deutſcher Flotfentradition eine eines regen verlegeriihen Geſtaltungewillens, éte riam : 
f len 175 9 1 7 eflet 05 I AAD 105 den Kämpfen um den Hafen, von dci ioten W e e ee Bad, Be e lern EN THE ber d ir 
inter ihnen, tamen viele fleinere Kune. In bem Heinen Blochaus der Hafenwache Iprehen, immer nur bie Lelſtung der Gefamte dic Wertanig, Gottfried Nolhader, Hartara Min Alle 
ann tit die Karawane zu erkennen: im Gänſe⸗ fab ich ac blalterte in onen dp ben Ay e Männern, en der erſten und Selma Nager f werden im Wilde e ' mar geg 
marſch hintereinander ſchreiten Itarte Tiere da. i und die ſchöngelſtigen und benteriihen. Melträge, 
ber, im Tati niden dle zotfinen Köpfe, Hingt nes Hauptwachtmeiſſers. Er und feine Männer bis zur letzten Stunde dabei waren, ift es Vote unter donen wir Meman wie RITAN Koll, Hans elpſerd 
de dene e IMATA pe ten. maren auf den Zerftörern, dle Stadt und Hafen Behalten, von den Taten ber 90 dom ig alibek Schier, Kalbe bebet, Kalt Dane Keſagem 
Une Ba n, 41 ne 9 ia lt Marnit erkimpfien. Es ſind nur wenige Blätter, hundertfältig bemiefenen ſtündlichen Heidentum fun, Hermann Claudius, Gerhard Schumann und Dan 
90 5 He) Areale ir 1185 e En ben Shen in einen nüchternen Allendeckel heller, Doch zu künden. andere Anden, legen Zeugnis ab fr das deuſſche tige Abr 
find die Bal I Bar ben. rien ble momet paa HERR deen le i. erf u danen BED en au bie manni 5 anal wiener A 11 75 Peer Berian ki t 7 
5 ale un ich überftanbente Gefahren künden ſerſchuges. Sie leifteten ſich man nes, $ 
Käse en pen Im n den OLIN bir dall nappen Worte, Go an jenem Tape, als Y mit einem Heinen Jahn fle im dn- Nakroang bor allen möglich 
Bin aa led r ein Heilen Pahen ein Mlt Sie waren mit babei, nis mir Naroit nah. Boot nach einem Oel welt braufen am Flerd dig ben originelen farbinen dlc temen Sdu 
kiſches Nnurren, doch bie Fortbewegung bleibt men. Sie wußten nicht dei der Einfdiffung, wo der dort legenden Truppe Lebensmittel und Hanns und Maria Mannhart, ein einenmilliges der Be 
Biefelbe Voran Ihreitet ein Tattliher Hengſt. und, was das Ziel der Fahrt. Ble Me bei Wind. Medikamente zu bringen Hatten, Mit futernbem verjöntihes cen den Der Tertinhalt fteht im sele heitsù 
Stol trägt er feln Haupt — ein majeftätifher fügte 10—11 jur befohlenen Zelt, das war am Motor zogen fle mit threm Rutter, als Datmlofe Wee ALLG AND Bea BUT Iren und ber 
Butſchel Dichte Wintermolle deckt, dunkel. 9. April, vor Natel ſtanden. jan! je iN her getarnt, bahin. Da taufen vor Gedania d in reiche Miswaht AN . AN 
braun, den ganzen Körper, nur die [hlanfen Die beiden norwegiſchen Küſtenpanzer Nid en Adee wie ea ane awel engli: 1 großen $ 
Beine find a behaart. Die ſchönen Augen Nniebergefämpft, fo heift es in dem Bericht. Die e Zerstörer auf, Es gibt nur eine Löſung: per, a 
der großen Tiere ſcheinen in unbekannte Fernen Kameraden Fi Kruppe hatten die Nahfiherung techheſt ſiegt — und hindurch! Und fie find tate Ber Vor 
u blicken. Gie, bie uralten Stlaven des Men» am Südende des Hafens übernommen, die ande ſächlich 60 Meter an den Engländern vorbeiger Polizei 
eee aan 10 e Fleer, e 1100 ber D . Neun De fh de aß ee wenn fie einmal zuſammenſitzen wer Das 
welſend wi e, gefangene Flleſten. und der Munition. Relbungslos, en nn hen 2 
Meit 15 unſicher ift 905 Weg aus dem In. Bejehung der Hafenſtadt. Schon bezogen die Ges den mit den Kameraden, die an anderen Fron. ; 18 abend u 
nern Chinas, Manch ben Raftenträger F s auf den Au NEAR “e len, Stenli taten; 1 fie Ipnen auf paatin iuu aus ub LGE einzelnen 
3 um den Fjord nach allen vom Maric ber Gefangenen entlang der Erz ; “ 
Ste der een e € Men Ahlen. 1 i be ö j de Gibt gehen Bahn und Ses e immer Benro NIV EA Pi 
Manchen Ballen mußte man als hend geforder⸗ auf den Häufern, beſchlagnahmt von beutihen von den Zerſtörern der Engländer, die unten im "CREME N 17 he 
t U „Soldaten“ abi Y e. Dienftfterlen, die Striensflangen Großdeutſch⸗ jorde lauerten, und immer wieder von den 99 
1 1 We Telle, Bereit an; Pam 1 5 ho de u Balentommantam: uam en mt 1 90 19 0 Hahn ZUR NAUTPFLEGE . are 
liche Macht, die unerbittliche Ordnung fordert. tur haben ihre Unterkünſte bezogen. et an er kamen fie aus Ziel und erfüllten j} N 
Die flinken mongolſſchen Grenzreitee fackeln ür die Männer der WaPo. begann nun die geſtellte Aufgabe. Pia 
nicht. ENG a f anf viele ig Tätigteit, Faft wle in der Heis Heute lun die Männer ber Waſſerſchutzpolf⸗ gerd den 
Nun it das Neftborf erreicht. Felerlich ge mat fo reibungslos konnten fie in den beiden zei ihren Dienſt wie in der Heimat, nur unter Sir N 
schieht die Begrllfung durch den Akteſten. Pie erſten Tagen ihre Aufgaben „erfüllen: Bemas oft viel [hmereten Bedingungen, denn oberſtes tabe ı 
angeborene Würde uralier Hirtenvöſter läßt chung und Überwachung ber 1 20 0 en, der Geſetz ift: Wachſam fein, $ auf 
feinen Verſtoß gegen die gute Gitte zu. Leuchtfeuer, Prüfung aller im Hafen liegenden on 
Auch die lekten find heran. Mun dürfen ins shi auslänviſchen Schiffe, vor allem Berhine Konst und Wissenschaft IR 
ihre braven Laltträger auf bie Weide gehen, derung von Gabötagealien und immer wieder Drama um Mori von Sachſen. Der Dresd» Mit Nivea gepflegte berfahrze 
fürorglih an den Beinen nefeffelt und don 5 Slreſſendienſt mit Booten durch den ner Aulor Karl Zumardi ſtellſe ſich im 3 £ erfol 111 
Tolon Reitern pewach Denn . I Ershafen, Staatlichen Shaulpielhaus Dres» Haut bleibt ouch bei Ae 
ehrte Beuteftüde räuberſſcher Nachbarn un Doch, u schnell ſollte das frledliche Auf- ben als Dramenautor vor. Sein Werk um Mos rouhem Wetter glatt perſchiede 
machen fi gerne ſelbſtändig. Bauwerk durch engliſche Granaten peitoppi wer rif von Sachſen „Held im Zwfelicht“ wurde une 85 offers 
a den, Berftörer zerſchoſſen am Morgen des 10. ter der ite Hans Böhms mit ber und geschmeidig. dem wir 
SRR Fer April Narolts Hafenanlagen, Hier zeigten die merlenswert freundlichem Beifall aufgenommen. P 1 0 ü 
3 15 f Die Haut ist wider- bie Erhö 
2 Männer der deulſchen Waſſerpokizel ihre Beſon⸗ Apalbert-Stifter⸗Geſellſchaft in Wien. Die 528 y; haffun, 
jal p r fafi 
Er f A BR Hihi 1 Sa t in Bien, 18 0 standsfähiger. u. zeigt | gie IRT 
L CRES NR i oi Seb ë „ Sahreohauptverfammlung ab, bel ber Staf i 1 
‘ ‚der; Rollfilm amit 0 räumt, Doch, da Hel es den Männern heiß eln, inſpektor Griend 6 eiler als geſchüſte fl tens natürliche Frische, unge f; 
dem Bilder Gutschein dah noch einige Behälter mit Gehelmakten, die der Vorſitender im An siuh a ne Grillpats 3 Meihe vo 
- - ~- 8 unter keinen Umſtänden in des Feindes Hünde serhuldigung den Tätlgkeiksbericht über das ERAN u 
- - e g 
S 2 R r Wilrgerjt 
nf Soen! a9 ae "En auf, „Ich men winna N ae 4 55 7 Cae i 
} s B 0 nfhe Ihnen von Herzen gute Belferung. mein Bruder keine Opfer, Es muß wohl etwas ı ten Be 
Der Uhrenkrie zu itterbrunn jet Heiny nickte ſchwach und lädelte. Er war Gröheres fein, und du ſollteſt es wilfen, Agnes. us 
hi ſehr bleich. Der Arzt blieb bei ihm, wäh» Ich ſchäme mich nicht, dieſes Große zu nennen, wünſcht E 
i tond Holger den Kommiſſar hinausbegleltete, nicht vor dir und nicht vor Holger: Heinz ha a 
Roman von Jupp Flederwisch N hal wir ruhig noch einmal Fe Tage, dich geliebt, Agneg, 100 er 1 dich dg $ „Co, 
ertlärte der Beamte. „Es eilt jet nicht mehr jo.‘ weiß das belfer als er Vertie Denn ein Men] eine Zu, 
45. Fortlezung Allein?“ Holger lehrte ins Haus jurig und ſuchte die wle er lebt von folder Llebe, auch wenn er Schlie 
Ja!“ en auf, Agnes wandte ihm ge ag ngit verzichtet hat. Was er tut, das geſchleht, p m 
„Ich freue mich, Herr 1 daß der nl lange waren Glo Im Walde unt Haje Geſich h aber Burie 19 1 3 Le, dir nk hin ahnt 90 | Eae ama 
tirat mit Shnen (0 qufeleben ilt Gihonen, Gie bis zu dem Sunenbiit, da der Unfall gedang. entgegen, Gie verfuchten in jenem Gefiht zu Gür feine Talen erwarlet er feinen Dant weber | bas Pub 
f Ni, damit Gie bald wlever auf bie Beine toms wanzig Dlinuten etwa" efen, das einen fo tiefen Exnft zeigte, wie fie es dom Leben noch van den Menſchen. Das folt nieur der 
| men, Leute wie Gie werben U Es gibt „Aha. Mad dann begegnete Ihnen lemand?“ an ihm noch nicht geſehen hatten. bu wiſſen, 55 dann wirb dich nicht bei Ki a In bei 
iamar en Bog menn Je Ard te u kik Kein 1 005 : wa Kan) 5 ijt segengen, Die Bernche men, was er letzt tut. Er handelt, wie er muß.“ die Beam 
-$ N y Der Kommifjar neigte einen Augenblick den mung at Heinz [ehr angeltrei 
n 


tale Ae hatte das gaunt tej und ſchwelgend Gafthäufe 
mul Kopf. Das hatte er nicht erwartet, as hat er gejagt?" fragte Lucie, dle ſich gefen 4, Holger aber faute gebannt auf Lüeſe, 80 
\ 105 Ille nude „Wie kam es alfo zu ber Verletzung?“ nun nicht mehr halten tonie; fat wie fie mit brennenden Wangen und leuchtenden Der $ 
%%% // Mn: e gaelle Sr Doiy mal Dita Unes atè mies mela aa | Li al 
gel, wenn etwas nit Altägtihes Ale nme im Dann DW, 110 1 g übe daß bie Knöchel an den Gelenken weiß heraus“ warm. Sie rat gu Dam Müdchen und ſchlaug den 8,30 Uhr 


das Bemwubtfein, fo viele Freunde 5 haben, 


Gie ja ſchon bald wieder geſund machen.“ 


mer ein wenig neuglerig ift. Dazu ! traten. 1155 Arm um feine Schultern. N b b — 
i h eine Wurzel ober dle tiefe Rabdſpur. Ich ſtürzte. H T AANO RT 

len ne. DAIA $ Sur einen e Or Ps pa ba e a Er, fel dengel Da Mabe Sop mb foute Dr dns GENGE mlt fügen, in 

muhte uns natürlich gemeldet werben, Und menn. Hahn berührt haben, IA fühlte einen 75 „agnes ti Bie ih jah auf, Mit weit au ge lee eh a PAE E DE gerapet. 

10 Hani Atau grobe Mge mady mae gen e Schulter, und dann weiß ich nichts i vorgeftredten Armen It an es Bild hätte er ſeſthalten mögen, troj 

G. foten nicht viel ſprechen, Ich weih, Machen Der Kommiſſar ſchwleg eine Welle. Dann Das „ bas Tann nicht fein, Helge das fan abie trat er au beiden Müdchen. „ir 


mir's aljo fo: ich frage, und Gie antworten jo xäufperte er ih und begann wieder, i haben darf er nicht tun. Es ilt doch um unferetwillen; wollen zu Heinz gehen 


kurz wie maia, Hler und da wird ein Zeſchen Ihre Bilhfe RS a EN aber wir, mein Bater und Ih, wie bilrfen dies Der Junge 1 t öffnete ihnen die Tür und 


engen. Ich worde mir Mühe geben, es recht Es war Staub pur von Opfer nicht annehmen, denn wir find verſemt rabſchlede fell 

ura zu maden, Sind Gle elnoerlanben e einem Schuß.“ $ SN 71 b können es ap ni denen Er Bu ben Kopf, Au ehe Aan dich em h 
Heim nidie. Holger und der Arzt ſtanden mit „Das begrelfe ich nicht! dart fein leid haben mit unsi“ einer, tummen Frage an Aguss haften. 

dem Rücken zu dem Kranken. „Sie war auch noch geladen, als wir fie fans ie rang die $ 195 aber dann zwang eine Agni 


es torte, dann aber eilte fie a 
5 wenden. Bett, griff mit beiden Händen nad) a He ns 


Der Kommiffar begann. den, Herr Leonhardt.“ helle Stimme fie U 
tand hoch aufge bes Kranten und fant mit unterbridtem 
en 


[ b ich der Düm. Heinz ſchwieg. 
„Es mub den sehn ale Sſe ben Weid bels „Sie haben och leine Urſache, Herr Leon, richtet und ſtolz, und ihre Augen brann 


N ai I Schluchzen in die Knie. 
| bend, . Hardt, jemenden zu schonen!“ dunkel. 1 sa danke bir, Heinze, 91 0 le, . 
Heinz nitie Zustimmung. „Höchſtens mich ſelbſt! Mir fällt das Neben „Mitleid, apnea? Kennſt du meinen Bruder Er fab auf ihr Haar, das hell und ſchimmernd 
„Sie tamen auf der Landſtraße von Freuden, ſchwer, Herr Komm far!" ff al Sie auf den Weg, den er gegangen auf dem weihen Tuch lag. 
Lo fabi bers“ Sein Alem aing ebhafter. Der Arzt trat ans ift, Da ift nichts e Kraft und vers „Dane? Wofür, Agnes“ 

Sal" er 

5 


Bett, und Schwelkert erhob ſich. biſſener Kampf, ein Kampf um alles oder nichts. (Fortſetung folgt) 


8 ` i Í 
1 
ar 2 2 4 
& DerT Lit tadt 
A dello 14. Bebriiar 1941 er Jag in Litzmannsta Seite 5 
0 j 
1 | D g m Tag der Deutschen Polizei am 15 Februar 
ere 
sten - CE m m m U — | 
i ie Polizei hat größte erraſchungen bereit! 
+ 9 
| 
„ 2 
m Platzzonzerte, Kinderreiten, Großes Wecken, Flaggenparade, Reitvorführungen und „Bunter Abend | 
otha 6 A 
Zum zweiten Male erlebt Qişmannjtadt — 1 E g aj 
55 einen „Tag der Deulſchen Polizei“. Zum Rn p 2 s > “ 5 d 
tei⸗ zen Male werden die Angehörlgen aller Spare 
an ten ber beutihen Polizei und mit ihnen zulams | 
drei men die Männer der ff, des NGKA, der i 3 
ire I i en und der Techniſchen Nothitje 
mit n den Straßen unferer Stadt die Büchſen 
fit ſchwingen, um zum Opfern für das Kriegs 
ihe F des deulſchen Volkes aufzufors 
4 ern, 
115 Wenn im vergangenen Jahr der „Tag der 
eſen Deutſchen Polizei” in feinem Rahmen i 
fir mäß nur klein begangen werden fonnte, ſo wird 
nen. er in dieſem Jahre ganz weſentlich p fein, f! 
en. Die Polizei tritt diesmal mit einer Fülle von 
die Beranftaltungen und Darbietungen vor die | 
um⸗ lb under die des grohen Zweckes würdig | 
find und der Bedeutung diefes Opfertages ger 
kecht werden. Die Veranftaltungstolge, die von 
den Polizeibeamten ſelbſt in wochenlanger Tä⸗ 
ligkeit vorbereitet wurde, gibt jedem etwas, 
mag er Musikliebhaber fein oder ſportbegeiſtert. 
luer nd nicht nur die Erwachſenen, kommen zu 
leich Inren Recht, Sa für unſere Kinder ift eine 
gis eihe von Unterhaltungen vor ſeſehen, die bei 
Ir den Kleinen ſicher große Freude hervorrufen | 
lei werden. Wer lechniſches Verſtändnis hat, der 
1655 mag ſich bie Arbeiten der Männer von der Tede 
et | milden Nothilfe anfehen; der Tierfreund wird 
Emil feine Freude haben, wenn er die Preſſurarbeiten 
tiede er Pferde und der Polizeihunde ſieht. 
Rin Alle aber haben ſelbſt Gelegenheit, ſich eins 
u 
teilt, mal gegen einen kleinen Obulus auf ein Polis 
äge, zelpferd zu feien und einen Nitt zugunſten des 
7 5 Kriegswinterhilfswertes zu kun. 
un Man ficht, daß die Polizei für eine reſchhal⸗ 
the tige Abwechſlung an den beiden Opfertagen ge⸗ | 
. — orgt hat. Sie haben fih alle eingefe t, um 
tlag 100 Tage fo wirkungsvoll wie nur irgends 
ones möglich ausiugejtalten: Die Beamten der 
lem  Shußpoligei, der Verkehrspolzei, 
171 2 ber Berwaltungspolizei, des Sicher; 
el heitsdienftes, der Kriminalpolizei 
iel. und der Feuerföſchpolizeſ. Ein „Bima ] 
bige ter Abend“ wird am Sonntag fie alle in einer 
gen. großen Kameradſchaft vereinen. Ein reihhaltis 
. ges Programm foll dann die Beamten für die 
— Dicle Arbeit entſchädigen, die fie in den Wochen 
der Vorbereitung für ben „Tag der deulſchen 1 
Polizei“ gefeiftet haben. 
Das Programm, das die Polizei für Sonn⸗ 
abend und Sonntag aufgestellt hat, ſieht im l 
einzelnen folgende Veranftaltungen vor: H 
Sonnabend den 15. Februar: l 
8 w Assist in NER 1 bis 
Lu t auf der Hermann⸗Göring⸗Straße zwi⸗ ; f 
1 ſchen der eifterhausftrahe und fr Sirahe ber Fanſarenbläſer der Polizei Goto: Abo. d. Schutzyollzeh) 
8. Armee und auf dem Deutſchlandplatz. 
Biahlongerste: Bon 16 bis 17 Uhr, tet ausgeführt von den Muſiktorps der Shufe von 15 Dienftpferden unter Oberwachl ' Neid ſtatt. Gegen die Entrichtung einer Ges 
ausgeführt von der Kapelle ber Schutzpolizei polizei. $ a Marig führt 5 0 5 De meiltern ber Ae an, bühr von 10 ‚Biennigen werden alle Volksge⸗ 
nor dem Poflamt I in ber I Edart Straße über die Adolf⸗Hikler⸗Straße bis Nach Beendigung dieſes reichhaltigen Pro. noſſen Gelegenheit haben, die ſchönſten Spitens 
Straße und von dem Muſittörps des NSRR. um Deuiſchlandplatz, dann wieder zurück über grammes darf jeder auf den . e ilme des beulſchen Rümſchaffens zu jehen. Der h 
auf dem Heukſchlandplah, f die Adolf⸗Hilſer⸗Straße, en und der Pollzeiſchwadron gegen Abgabe einer ber olfstag foll einen Querihnitt geben über die $ 
Von 15 bis 18 Uhr führt die 1 „ Hermann Göring⸗Straße bis zum Polizei» ſondeken Spende für bas AWHM, reiten. ortſchritte des Ftimfpoffens in ben letzten N 
ab an beiden Tagen auf dem Deut präjidium. > Bon 16 bis 17 Uhr veranftaltet das Mus Jahren. j- i) 
landplaß einen neuen ©) up, ſomie ein Gonz Hier findet um 8 Ahr eine große Flag fifforps ber 4 in der en ale N 
berfahrzeug vor. Der Einjah der Löſchſahrzeuge genparade ſtatt. neben dem Palaſt⸗Kino ein P d Sn n || 
erjolgt unter Abgabe von Mailer, wozu ver Um 10 Uhr beginnt dann das Sammeln, Am 20 Uhr beginnen wieder die Samm» | 
Kiebene Sttahtrohre verwendet werben, die die aß dem fid alle tamten, ſoweit fie frei find, lungen, Zur gleichen Zeit beginnt im Deuts Bier ſpricht die Nad fp. 
Seſſeiedenen Werwendungsmöglichteiten des Beteiligen, n ſchen Haus in der MbolfrHitler-Strake 235, = i 
Waſſers als Löſchmittel tennzeihnen. Uuhere Um 11 uhr wird von dem Mufittorps ein großer Bunter Abend der Polizei, | 
bem wir dadurch ein anfhaufimes Bild über des NGRA an der Strabenfreuzung Adolfs zu dem alle eingeladen find, gangen, für Die Rupie find fels am Toge nor Í 
| die Erhöhung des Feuerſchutzes durch die Ber Hitler⸗Straße und Dielrich⸗Eckart⸗Straße ein Während des Sonnabend und des Sonntag de en ge, e e bin h ac 
Moffung ber neuen Herde gegeben. Die Ges Blapfonger! gegeben, laufen außerdem in den Lichtſpielhäufern der | "mtsielter, Well. te Ste. 118, Zimmer S1 eins j 
käte ftehen nach der Vorführung zur Befihtigung Um 12 Uhr findet im Offigiersheim in der Stadt beſondere Polizeifilme, { 
durch das Publikum zur Verfügung. Danziger Straße eine S RT von 100 Die Polizei erwartet von der deutschen Ber Ass Krelsamtelellung. Die Kreisarbeitstagung N 
Die Techniſche Nothilfe ne n atga eine Kindern durch die Polizei ſtatt. Die völkerun nicht nur ein ſtartes Intekeſſe und finde, wie bereits angeorbnet, am freitag, dem 
A5 ee lot gel U Rinder murden von der NS. Woltswoßlfahrk einen eben Beſuch aller Veranftaltungen in e a EAE | 
tt in unſerer Stadt noch nicht p urben: ausgeſucht. 5 s 248, falt. A 7 
E a Ei E E E , ErTa us Bine, Sn Sati Aa 
ingt | Re Habe eine 24918 925 Dame Enden d Dh Brei ne Be atien 9 85 in den Dienft des Kriegs. Kind“ die Jugend lle und die Propagandamalier, li 
fing i i ASTRDEN, Ey SUB 10 u wipterhilfswerks des deulſchen Volkes 1041/42 Ortsgruppe „Clanfewih*. Am Freitag, dem 14. | 
twas deren Betreten gegen eine AMWHW.-Gebühr von ert. Diejes Konzert bildet gleichzeitig den Winterhilfsm h f FA 3 
mes, Ma mot nur gejtattet, ſondern fehr ere mutige, Ra mon fü 155 fert en Veran⸗ ren eee T ae a ie aug A 10 We e 2de 1 1 
wünſcht tjt. taltungen des Polizeiſportvereſns. s f arte der DUF., die Walter der die Füh⸗ 
Hal Ua dem freien Aal ee ware : Bon 14.30 bis 17 ui führt die polige. pe Nalheibsamien font unfer Belfer in bein lowie die Untefühzerianen has ende | 
a x „Corso, auf det Adolf⸗Hitler⸗Straße, wird chwad ron und die Dienithundetaj- ſo wollen Ay Bun asi gen, ah es olle * und bie Eine und 1 fämt! KG IT l 
en] eine Zug Ramme aufgerictet, el in ber Reitbahn der Po lige Mal 1 ehr pin 8 r hr A an un Kr 9 200 Ahr, Ort: Ortsgruppenheim, Mei f 
1 er Schließlich wird zwiſchen dem Deutſchland⸗ chwad ron, Elauſewihſtraße 82, eine Reihe (porie ale pug pena iai Gu fte: 5 zA T 0 0 y 
jicht, a n girene dug don Iniecffanten Besanflaftungen duch beülſgen Peine  aufsubeingen das ch niht 00 Ben. tm dem Eieland am g ) 
ingt das dien verfahren DE unn eilte eng des Keogreimm ht Bier eine von E Molle nut den großen Sammlungen im Mitrei wür. age EN 27 ein Ubungsfgiehen Hall, an bem | 
e , gies Be o M aneiht, Tonbern fie im Berbätinis mog F) Antüge E ütingsei, Colmar unb Me 
fan; di P 15 ae el an in den dine u 3 ar 1 Sint 0 ha 10 Wee Werner EnHeckt pen a er bes Übingslätchens dt ver Elepmart | 
u e Beamten die Sammlung in den Lokalen un 10 ” x 5 Langhoff. 
11110 Safthäufeen der Stadt bur, e eee end $ilm-Volkstag am Sonntag ie gene ge bas 
che, Sonntag, den 16. Februar: zeigt; eine Alarmübung folgt, vorgeführt Am tommenden Sonntag, dem 16. Februar, 1 Ahe cent N per Be R f 
nden Der Haupttag des „Tages der Deutſchen Po. von Wağtmeiftera der Polizeilhwadren. Einem UNE als Ausklang der Kriegstagung der alendich,Foßler⸗Sttahe 18, zur Februar ochenend: | 
eln. tipet 1941% wird in ber acit zwichen 7 und en e e dee von Dienfthuns Deſchsſiimtammer in Berlin der Films antun ein, Exfheinen if Bhigi Bir Millegeilen 
Nr 8,90 Uhr durch das Grohe Wecken eingeleic den ſchließt hh dann ein Jagdſpringen -VBollstag 1941 im ganzen Deufſchen ift geſorgt. l 
n 1 
den 1 
m in s t 
ührt. 
troj N } 
1 
55 Knor Suppen richtig kochen! | 
und 
f x 15 
Ba, O Dor Wörtelistkochtertig—keinfonmzuserzent | Wer mehr verbraucht”, mehr aba in Friedenszeiten, 
Nur mit Wasser einige Minuten kochen. Die $ 3 
bas 2 - f 
sten © Genaue Kochzeit steht auf jedem worde! | MUB mit dich sehßat - nicht mit dem Kaufmann! - streiten. A 
diem SA | 
Nach dem Kochen 10 Minuten zugedeckt | 
ternd © ziehen lassen — das erhöht den Geschmack * Gilt auch für Knorr Suppenwürfel — auch sie sind nicht etwa unbeschränkt zu haben | 


Selte 6 


Auf Wunſch des Führers wird mit dem ans 
brechenden Frühjahr die Kinberlanbverſchickung 
der NEV, ab ſoſort nochmals eine weſentliche 
Erweiterung erfahren. Im Laufe des Monats 
März werben wiederum mehrere Sonberzlige 
mit Kindern aus den beſonders ‚Aultgelährbeten 
Gebieten der Reichshaupiſladt und den welt 
lichen Reſchogebleten in unferem Gau N ſen. 

Es handelt ſich diesmal um Kinder im Alter 
von 4 bis 18 Jahren, und zwar in gleichem 
Maße um Jungen und Mädchen. Die Unters 
Dringung wird für alle Kinder, und zwar in 
dieſem Falle auch für die mehr als zehnſährl⸗ 
gen, in Famkllenpflegeſtellen erfol 
gen, da eine Erweiterung der Heimunterbrins 
gung in ieee geeigneter Baulichkelten 
nur in beſchränktem Maße vorgenommen Wers 
den kann, Auf Grund der von der Bevölkerung 
unjeres Gaugebietes bisher bel der Aufnahme 
von Kindern luftgeſäyrdeter Geblete bewleſenen 
grohen Bexeltwilligtelt ſoll die Unterbringung 

lefet Kinder wiederum ausſchließlich auf rel. 
williger Grundlage erfolgen, 

Jeder deulſchen Familie wird daher durch 
biefen neuen Appell der NSW, nochmals Geles 
bende ſegeben, zu bewelſen, daß i bereit ilt, 

em Führer ein beſcheldenes Stil ber Aufga⸗ 
ben Diefes Krieges abzunehmen. Es gibt in 
unjerem Gaugebiet keine deuſſche Famflle, die 
nicht dle e ihrer Exiſtenz der Be, 
freſungstat des gi hrers und feiner Wehrmacht 
derbankt. Für hunderttauſende Deulſcher im 
Gau Wartheland unterſcheldet ſich das Namis 
Tienleben nur unweſentlich von den Gewohnhel⸗ 
ten der irn fo daß die Aufnahme eines 
Kindes Überall bort, wo die räumliche Möglich, 
leit vorhanden ift, als ein Cee au 
übernehmender freiwilliger Anteil an den Ber 
laſtungen des Krieges gelten muß. Wir wollen 
uns auch darüber klar fein, daß oftmals von 
einem aptas im Rahmen der Kinderlandver⸗ 
ſchicung des Krieges viel eher bei den Eltern 
Fler en werden kann, dle um der Gefunbheit 
hrer Kinder willen diefe einer ihnen bis dahin 
völlig unbekannten Obhut anvertrauen und filr 
die Zelt der Perſchickung auf die Kinder, die 
tyren weſentlichen Lebensinhalt barftellen, vers 


en, 

Die zunächſt 5000 Jungen und Machen, die 
jet zu den 10.000 bereits im Gau Wartheland 
untergebrachten hinzukommen und voller Mufe 
regung dem großen Relſeerlebnis entgegen ⸗ 
harren, das für fie unausbleſblſch mit ihrer ſpä⸗ 
— 


Meffefonderzüge nach Leipzig 


um Beſuch der Leipziger tihs 
lasen e 1941 vom 2. . bis AS 71 
werben am 1. 9, für Meſſebeſucher, die im Beſſh 
eines Meſſcausweiſes und einer Julaſſungskarte 
find, folgende Sonderzüge gefahren: 

a) DMe 3054 Mllenflein— Leipzig Höf, mit 
alt in Hohenſalza, Eueſen und Polen Hbf. 
Hohenſaſſa ab 14,20, Gneſen ab 18.18, Polen 
bf. ab 16.20 Uhr). n 

b) DMe 3047 (Litzmannſtadt) — Ojtrowo — 

Leipzig Hbf. mit Halt in Pabianice, Zdunfkas 
Wola, Sierab; „ Kaliſch, Oſtrowo, Krotoſchin, 
Kobylin und Liſſa. (Lihmaunſtadt ab 8.25, Bar 
bianice ab 8.49, Idunſta⸗Wola ab 9,18, Steradg 
Hi 125 Rali ab 10%, Djtrowo ab 11.28, Kro⸗ 
olhin ab 12.03, Kobylin ab 12.28 und Lille ab 
13.40 Uhr). 1 N 

Zulaſſungstarten für die Meſſeſonderzüge 
nd gegen Vorlegen des Meſſeabzeſchens bei den 
ſahrkartenausgaben der borgenannſen Eins 

F ſowie bel der Mer⸗Ausgabe⸗ 
telle in Poſen und Limannſtadt erhältlich, Bue 
Ioffungsfarien ſind möglichſt fofort, ſpäteſtens 
Leue Dis zum 25, 2, 1941 zu lüfen oder zu bar 
ellen und bis zum dritien Tage vor dem Hers 
kehren des Meſſezuges abzuholen. 

Bahrpreisermähigung wirbnidt 

gewährt Nüdjahrt ab Leipzig. Hof. iſt mit 
planmäßigen Augen vorgeſehen. Weitere Aus⸗ 
künſte erteilen dle Fahrkartenausgaben, 
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Noch Sooo Kinder kommen in den Warthegaul 


Meldet Pflegeſtellen zur Unterbringung der Kinder! / Ein Appell der Ns. ⸗Volkswohltahrt an alle deutfchen Familien 


teren Erinnerung an den Schickſalskampf des 
deutſchen Volkes verbunden fein wird, werben 
nicht mit leeren Händen zu ihren Pflegeeltern 
tommen, Sie werden ein ganzes den voll 
Undlichen Berttauens mitbringen, das darauf 
wartet, von verſtändnisvollen Pflegeeltern ers 
pelle zu werden, Sie werden gußerdem mit 
Dan Heinen ln und Pappſchachteln 
einen unerſchöpflichen Vorrat von FFrohfinn, 
Wiſſensdurſt und Erlebnſsdrang in ihr neues 
Helm tragen und in großzügiger Gebefreudig⸗ 
feit alle daran teilhaben Lafjen, die mit Ihrem 
kleinen Lebenskreſs in Berührung kommen. 
Mit dieſen ihren Mitbringſeln wollen fle die 
gufgewandte Mühe Reichlich lohnen. Sie wer⸗ 
den mit ihrer Ankunft den Frühling des 
Warthelandes exleben, wie fie ihn als Große 
ftadttinder vlellelcht vorher niemals erleben 
konnten, und fie werden ein Stück dieſes Früh ⸗ 
Tings auch in unfer Herz tragen. 

m Rahmen der Im März zu erwartenden 
Transporte werden auch eine größere Anzahl 
von Müttern mit Kleinkindern erwartet, Es 
ergeht daher die beſondere Aufforderung an alle 
diejenigen e die elne Mütter mit 
einem oder mehreren Meinen Kindern aufneh⸗ 


men können, AG zur Meldung eines entſprechen⸗ 
den Freiplaßes zu ee Gerade dle 
Aufgabe biefer Mütter ft bei häufigem Flit 
neralarm beſonders ſchwierig und gelundheits« 
1685175 Die Meldung ſolcher Freſſtellen 
wird daher von der NSW, in beſondekem Mahe 
gewünſcht und anerkannt. 

Die NEW. wendet ſich heute erneut an alle 
prugan Familien mit der Bitte, ihrem B 1o de 
walter, der nächſtllegenden Ortsamts« 
leitung der NSW. ober Dienftftelle 
der NSA F. perſönlich oder e ihre 
Bereitwilligkeit zur Aufnahme eines Kindes 
Mitzutellen, Wünſche über die Zuteilung eines 
Jungen oder Mädchens können erfüllt werden. 

inſichtlich des Alters ift eine Berichtigung 
ſeſanderer Wülnſche ſedoch nicht newährleiftet, 

Da bie PEETA 11 0 für 
die Durchführung der Transporte in kürzeſter 

zift getroffen: werden miülfen, wied um 
ſchnellen en und n Mitteis 
lung gebeten. Diefer Entſchluß aber wird in 
erfter Linie von dem Gedanken getragen fein 
milſſen, dem Nic cdl helfen und die Eltern 
in den gefährdeten Gebieten nicht Wee [la 


Tagung der NSG. „Kraft durch Freude” 


Am 12. Februar fand im großen Saale der 
Voltsbildungsſtätte fal ddr. Meifterhauss 
trahe 34, eine Arbeitslagung der NSG. „Kraft 
urch Freude“ ftatt, an 55 ie Betrlebsführer, 
bie Betriebsobmänner und Kd. Warte der 
hiefigen Betriebe tellnahmen. An der zahlrei⸗ 
chen Beteiligung — der Saal war voll Befeht — 
war zu erkennen, daß die Organilation 
der NSG. „Kraft durch 00 0 0 in 
Lihmannftadtfteht Die Tagung begann 
mit elner Felerſtünde, bie pech Pg. Dr. 
Cramer geſtaltet und neleltet und unter Mite 
wirkung der Kreise und Singgemelnſchaft der 
DUF. und von drei Sprechern burhneführt 
wurde. Sie ſtand unter dem Leitwort „Wit 
glauben an Deulſchland“. 


Nach Epochen des Auſſtieges und des Nleder⸗ 
ganges in einer hundertjährigen Geſchlchte find 
wir durch unſeren Führer ein einiges Volt, eine 
a geworden. ell der ur, 
alte Traum der Peuſſchen in ihr ſich erfüllt: 
jat iſt dieſe Gemeinfhajt das Höchſte, was wir 

ejihen und an das wir glauben. Als Natlo⸗ 

Daa wollen wir fie uns erhalten durch 
den 0 5 in dem wir ftehen, und der für 
immer die Entſcheldung bringen wird; durch 
unfere Arbeit, in der wir bie Lebengwerſe 
Ihaffen, die zu ſchafſen unfer Volk berufen Ift; 
unſere Kinder ſind die lebendigen Zeugen 
der Größe und Zukunft unſeres Voltes und 
Reiches. Das waren die Gedanken, mit denen 
Pg. Cramer in einer Auſprache, die durch Qies 
Bin and Gedichte umrahmt war, die Zuhörer 
mitri. 


Die Anſprache des Abends hlelt Rreiswart 
Pg, Ja to b. In eſuſtündiger packender Rede 
verftand er es, den Teilnehmern der Tagung 
klarzumachen, daß, wie vieles andere, auch der 
Bildungsbegriff fi in unſerer Zelt ge⸗ 
wandelt hat; daß der Nen ee e Bih 
dung beſitzt, ber feft in feinem Bolte fteht, der 
die großen Zuſammenhünge und vor allem ben 
gewaltigen Umbruch, den der Nationalloriallss 
mus dürchgeführt hat und noch durchführen 
wird, in ſich ſelöſt erlebt und begriffen hat, Der 
Redner hob im einzelnen die Begriffe hervor, 
die die melentlihen Grundlagen der neuen, 
auf unſerer Welkauſchauung beruhenden Bils 
dung verkörpern. Er ſprach ausführlich über 
die Raſſe und wies burm die Unführung uns 
Ken großen Komponſſten nach, daß bie 

eutihe Kunſt und Kultur nur als 
Aden in des beuffchen arſſchen ee z 
verftehen find. Er behandelte weiter die Be 
tife Blut und Boden und andere welents 
ige Grundbegriffe unferer Meltanlhauung. 
Schlehlich führte er aus, daß im deutſchen 


Nachwuchsfrage im Bäckerhandwerk 


Eine Vollverfammlung der Uitzmannſtädter Bäckermeifter 


Im Immungsgebäube des Bückerhandworks 
landen fih gestern nachmittag bie Büdermellter 
von Lihmannitabt zu einer Bollverlammfun, 
e Mach der Eröffnung durch Obermel⸗ 
ter Beſenke ergriff Dr. WLG 7000 vom Urs 
beitsamt Lima nuſtadt das Wort. In feinem 
Vortrag behandelte er Nachwuchofragen des 
deulſchen Bäckerhandwerks. Die Berufsberatung 
des Urbeitsamtes hat die Aufgabe, jedes deute 
Ihe Mädel und jeden deulſchen Jungen nach Bes 
endigung ber Schulzeſt zu, stallen um Die 
dann anmäl ber deulſchen Wirtſchaft als 
Nachwuchs AASTAS EEN, Nicht nur für das Uite 
reich, ſondern auch für den Warlhegau und bes 


Gut raliert- gut gelaunt! 
en 
ofh-Büchner Sm. p. H., Berlin-Tempelhof 


IE für Litzmannſtadt befteht die Rotwen⸗ 
igkeit, eine getechte und gleichmäßige Bertels 
lung des Nas 0 vorzunehmen. Die Ber 
zufsberatung hal die e jeden jungen 
Deutſchen, fei er Polksſchiller, Mittelicilfer oder 
Hochſchlller, nach feinen Wilnſchen, Neigungen 
und [einer Eignung einem beftimmten Beruf ze 
auführen, Die Verteilung der Lehrlinge muß Jo 
vorgenommen werben, daß ben Bediichhilfen ber 
einzelnen e e Rechnung getragen 
wird. Im nationa e Staat gilt 95 
Grunpſatz, daß in deutſchen Betrieben nur bente 
Ihe Menſchen arbeiten, Dies trifft beſonders 
auf dae Bäckerhandwerk zu, da dieſes Handwerk 
innerhalb der Ernührung des deutſchen Volkes 
eine außerordentlich wichtige Rolle ſplelt. Der 
beutihe Bädermeifter muß aus dieſem Grunde 
ſelbſt für einen guten und ausrelchenden Nads 
wuchs ſorgen. Er ift an der Heranbildung dente 
fher Facharbeiter innerhalb des Bückerhand⸗ 
werke perantworklich. Jeder Meifter muß ſich 
der Mühe unterziehen, einen deulſchen. Jungen 
durch gründliche Ausbildung u einer Fachkkaſt 
ſeranzubllden, Der Meilter muß Ins Lehr ⸗ 
inge fo erziehen, daß bieje einmal tüchtige Ges 
ellen und ſpäterhin tüchtige Meiſter werden. 
In allen Drogen bes Lehtverhälknlſſes zwiſchen 
Meifter und ARDUR 07 die Berufsberatung 
des Urbeitsamtes mit Rat und Tat zur Verfll⸗ 
ung. Alle mijjen an ber großen ſtaatspolltſ⸗ 
fen Aufgabe, einen ſtarken Nachwuchs heran: 
aubilben, mitarbeiten, Nach Erörterung von ins 
lernen Angelegenheiten, (Hloh der D e 
die Verſammlüna. Mi 


Raume noch dle befonbere 1 belteht, die 
notwendigen Grundlagen für diefe Bildun au 
ſchaſſen, die Im Altrelch ſchon vorhanden fl F 
Es werben in den Betrieben Arbeitsgemein 
While, „Schickfalskunde bes deuſſchen 
olteo“, „Geopolſtit“, „Blut und Boden“, 
Raife und Vererbung, „Ein Volk erobert die 
reube“, ins Leben gerufen, nachdem bis ſetzt 
durch die Abhaltung ſahlreſcher Sprachtutſe die 
EN Voraugſehung, 


die in der vollſtän 
digen und richtigen Beherrſchung 


Nr. 45 


der deutſchen Sprache befteht, in vlelen 
Betrieben er 10087 iſt. Mit Stolz er 
wühnte der Kreiswart, daß einzelne Betriebe 
mit beſchränkten Mitteln ſchon Leitungen in 
der Freſzeſtgeſtaltung herborgebracht 
goren die den Leiftunnen der Betriebe im 
8 würdig an die Seite geſtellt werden 
rfen, 

große Nufbauarbeit der NSG. „Kraft 
durch Freude“ in Lihmannftabt geht welter, 
Sie geht welter, bis das sel erreicht tft, das 
unfer Gauleiter geſtellt hat: der befte Gau uns 
feres Großdeutſchen Reiches zu fein. 


Briefmarken -Eckhe 
Bezug von Sammlermarken 


Im Zusammenhang mit der von ber Deute 
ſchen Rei spoli vox kurzem getroffenen Neus 
regelung des Bezugs von Sammferntarfen I 
der Relchsbund der Philateliſten jeht eine 
Briefmarkenſammler » Kamerad ⸗ 
ſchaft „Sammlerdienſt“ ins Leben gerufen, bie 
gegen einen Mligliebebeſtrag von monatlich 
20 A bie Im ene seen wohnenden 
Einzelmitglieder regelmäßig mit künſtig neu ers 
scheinenden lesen wird zum amtlichen Ubs 
nabepreis beliefern wird. Die W des 
„Sanmlerbienft“ befindet ſich in Berlin. 

ichlerſel de, Weft, Hortenſlenſtrage 15, 
Zum 1 gültiger Marken früherer Ausgaben 

t der Beitritt iR einem dem Neihsbund ans 
geiloffenen Briefmarlenfammler- Verein nota 
wendig. 

Bir n der e uppen 
Übernehmen fortan die bei Ihnen eingerichteten 
Tauſchverkehre die Beſchaffung der Poſtwertzei⸗ 
chen, und zwar ſowohl der Nauerſchbinungen 
der en Neichspoft als auch dei anderen 
gültigen, bei der Verſandſtelle für Sammler⸗ 
Marken nom erhältlichen Marken. Borausfehun 
für den d ijt die Mitgliedschaft be 
einem Tauſchberkehr der dY. Sammlergelippen, 
die gegen einen monatlichen Beitrag von 20 % 
erworben werden kann (Auskunft bei den Kd 
Sammlergruppen und dem Relchsſammlerwart 
Opermann, Berlin⸗Marlendorf, arienhöher 
Weg dl). 


Todesurteil für polnifchen Räuber 


Hohe Zuchthausftrafen und sicherungsverwahrung 


Am 11. Februar 1941 ſtand wieder einmal 
eine Diebesbande vor dem Sondergerſcht II bei 
dem Landgericht in a tabt: Der 20 Jahre 
alte Bücker Czeſlaw Michalat, der 25 Jahre 
alte Arbeiter Slanſſlaw 11 5 und der 23 
Jahre alte Zimmermann claw Kolopzieſſti, 
füämtlich aus e Troß ihrer Jugend 
nd diefe drei Angeklagten ſchon erheblich we⸗ 
en Diebſtahls vorbeitraft, nämlich Michalat 
e außerdem einmal wegen Militär⸗ 
ſenſtverweigerung, Fortuna neunma: und Kos 
lodzieſti viermal, 

Alle brei hatten ſich natürlich während der 
Verbülßung ihrer Strafen in den Pefängnſſſen 
kennengelernt. Als fie im November 1939 in 
da wieder zuſammentrafen, kamen fie 
dahin überein, anjtatt zu arbeiten, ſich ihren 
Lebensunterhalt durch gemeinſchaftlich zu bes 
chende Diebitähle zu, verſchaſſen, Fortuna 
atte damals ſchon drei Einbruchsdfebſtähle ber 
gangen, zwei davon zuſammen mit feinem Brus 
der Jan. Bis Ende April 1940 führten die drei 
Angeklagten dann weitere Diebftähle, gewöhn⸗ 
lich Etubruchspiebſtähle aus, meiftens alle brei 
gemeinſchaftlich, mitunter auch nur zwei von 
ihnen. Ende April 1040 kam es zu einem gros 
hen Krach und die „ſchöne Gemeſnſchaft“ ging 
in die Brüche, Auf eigene Fauſt beging For, 
luna daun noch im Suli und August 1940 brei 
weitere Diebſtähle, nachdem er fid) zuvor Sipe 
Wochen lang als Schmuggler Wan hatte, 
Der Angeklagte Michalak führte am 18. Juni 
1940 noch einen weltexen Einbruchsdlehſtahl aus, 
wobei ihm feine Geliebte, die Angeklagte Nor 
walowill, Beihllſe leiſtete. Insgeſamt haben 
dleſe Verbrecher alfo ſtebzehn Dichftähle bes 
gangen, und zwar in Litzmannſtadt und feiner 
näheren Umgebung, Sie find dabei gewöhnlich 
o vorgegangen, daß fle entweder die Fenſter⸗ 
Den, eingeſchla en haben und dann einge 
tiegen nd ober aber, af e mit einem Breme 
eifen, daß fie ſtets bei fih hatten, die Schlöſſer 
aufgebrochen haben. Dabel find ihnen vier 
Pferde, eine Kuh, Hühner, Schmuckſachen, Kiei. 
dungsftäde oller Urt und Lebensmittel in die 
Hünde gefallen, 

Beſonderg . chen ift der von Mir 
alat am 18. Jun 1940 bei einem Kaufmann 
in der R 15 la 50 begangene Einbhruchs⸗ 
diebstahl Als feine 1 a de um 5 Uhr 
morgens den Diebftahl und das Fehlen von 
vier Kiften Eiern und drei Kiſten Zitronen 
ſeſtgeſtellt hakte, machte ſich der Be e Alle 
kadi allein, fpäter auch mit der Polſzei und 
feinem Schwager auf die Suche nach dem Dies 
besgut in der Amgebung feines Grundſtilds. 
Dabei fanden fie auch in einem in der Nähe ges 
legenen proben Kornfelbe drei Kiſten Eler |or 
Eh iften ' Zitronen ae . Nachdem 
ſein Schwager und bie Polizei abgerufen worden 
waten, ſuchte der Kaufmann allein welter. Als⸗ 
bald fand er an einer abgelegenen Gtelle des 
Kornfeldes die fehten Zitronen, bie on in elr 
nen Sad geſchllttet worden waren, Weiter ents 
deckte er bort eine Spur, die etwa nach 15 Mes 
ter auf einen im Roggen, 8 Mann führte, 
der neben ſich ein Brechelſen zu liegen hatte, 
Der Zeuge vermutete in dielem ann mit 
Recht den oder einen der Täter — es war der 
Angeklagte, maalon Der Zeuge ſtülrzte ſich for 
fort auf ihn und verſuchte auch das Brechelſen 
an nn au bringen; bas gelang gn 1 nicht. 
Der Angeklagte Michgla war ſchneller und Des 
drohte nunmehr den 570 damit. Es entſpann 
ſich ein harter Kam, F belden, in deffen 
Verlauf der sie ante Michalak dem Ren en 
eine recht bedeutende Stirnwunde mit dleſem 
Brecheſſen beibrachte. Der Zeuge Teh Na 
nicht locker und es gelang ihm auch, den Anges 
klagten, nachdem er ihm zweimal davongelau⸗ 


häuslichen 


fen war, endgültig y ftellen und ſchliehlich zur 
Polizei zu bringen. Nachdem der Angeklagte zus 
nächft dem Zeugen gegenüber zugegeben hatte, 
daß er mit noch zwei Komplicen den Einbruchs 
diebstahl ausgeführt habe, behauptete er aur det 
Polizei und auch jektin der Hauptverhandlung, 
daß er mit feiner Geliebten, der Angeklagten 
Bonner die Nacht im 9 zugebracht 
und mit dem Einbruchsdiebſtahl nichts zu tum 
hätte, Das konnte ihm jedom nach der ganzen 
11 5 nicht geglaubt werden. Auf Grund 
zahlreicher weiterer Indizien konnte er als Tüs 
ler überführt werden. h 

Der Angeklagte Michalgk hat ſich in vieſem 
Ball nicht nut eines Einbruchsdlebſtahles 
huldig gemacht, ſondern ſich auch nach § 1 
Abl. 2 der Verordnung gegen Gewaltverbrecher 
vergangen. Denn er hat einen Verfolger mit 
Waffengewalt abgewehrt. Er mußte deshalb 
nach dieſer Vorſchrſſt zum Tode verurteilt 
werden. Weiterhin ift er wegen ſchweren Rück ⸗ 
fallbiebftahls in elf Fällen zu einer Geſamt⸗ 
raje von fünfzehn Jahren Zuchthaus verur⸗ 
teilt worden, 

Der Angeklagte Foxtung hat wegen ſchwe⸗ 
ren Diebstahls in dreizehn Füllen, verſuchten 
ſchweren Dlebſtahls und 10 0 Diebitahls in 
je einem Falle als rüdfälliger Dieb eine Ger 
lab von zwölf Jahren Zuchthaus er 
alten. 

Der 10 05 te Kolodzieſſei ift wegen a 
zen Rülgfalldiebſtahls in acht Füllen zu einer 
Geſamtſtraſe von neun Jahren Zuchthaus vers 
urteilt worden, und die Angeklagte Nowakow⸗ 
fti wegen Beihilfe zum (weren Dichftahl zu 
einem Jahr Ju ch th a u 8. 

Es ift ohne weiteres tar, daß ſolche Verbre⸗ 
cher wie 1 6 0 und Fortuna eine ſtändige 
Gefahr fir die üſſentliche Sicherheit und Ord: 
nung bilden, Daß Sondergericht Hat fie deshalb 
auch als gefährliche Pewohnhelts verbrecher ans 
geſehen und die Siherungsverwahrung anges 
orbnet, Bel dem Angeklagten Kolobziejfti hat 
es Im Hinblick auf feine Jugend und unter Ber 
Saale der Taſſache, daß die ſchlechlen 

erhäliniſſe mit dazu beigetragen 
haben, ihn zum Dieb werden zu laffen, noch 
einmal soon, 3 : 

Schliehlih find den drei Angeklagten auch 
die bürgerlſchen Ehrenrechte aberkannt worden 
und zwar Michalak auf Lebenszeit, Fortuna und 
Kolodziejſti auf die Dauer pon je zehn Sarik 


(Huber Verantwortung der Schriftleitung) 


Kleine Urſachen — 
Große Wirkung! 
Kleine Verlehungen aller Art gehören zm Haushalt 
wie im Bernföleben und beim Sport zu ben, Aue 
Uchtelten. Mein beatet man tothe keine Sch 
bigungen wenig ober gar ulcht. Wie häufig hat zer 
biefe Bernachtälflmung schwere und ſchſperſte Folgen! 
Denn das Eindringen on Schmuß in eine an ſich 
Perni Wunde bedeutet 10 eld eine Wunde 
fektion, die Entginbungen unb Ellernmgelt und bige 
weilen eine Gefährbung bes ganzen Organtomis zur 
olge haben kaun, Con deshalb geboten, Wunden 
eber Ark rechtzeitig au bei ern um t biefe 
eije zu verhinbern, baf [chi aa Vatterien In bað 
Blut gelangen, a e ig ber. Webraudh 
ber bewährten Gepfo-Tinklur, bie wie JobTintiur 
penia amb genait fo angeſpandt tir, Gle ift in 
allen Apotheken und Drogerien in Flaſchchan zu 
fünfunbfünfgig Pfennlgen und in handligen Fupfe 
köhrchen zu neummmob ei Pfennigen erhältlich, 
nfolge Ihr großen Tieſentelxkung besinjlatere 
epfo-Tinfkur raſch und ar 
Entzündungen. 
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Polnifche Brand⸗ und Greuelftifter 


an einen nach be gu Arbeit vermit⸗ zu Berfikfihtigen. Auch bei Malee fiel erfhuge 
r 


N telten Polen wieder! eje geſchrleben, in rend ins Gewicht, daß er, wenn ihm auch nus 
me bone Welt 5 AR Wai Ain Aue au po: 15 A perl le nachgewieſen 1 
1 oln e ſſchen wirtſchaftlichen Verhältniſſe im konnte, ſelbſt zugegeben hat, daß er ſtändig mi 
11 1 s eib wollte fich rächen / Pole fchmähte den Führer Big 0 te Die Brian die Hell I SEM ti ig poio. Hr einem Venia 
bracht Das Sondergericht I beim Landgericht in von di aleripeift geſchrioben waren, konnten abge, abtzäglſchen Sinne unterhalten hat, 
in g dee dee ihn uns donte geldi merten bense ein Ginean ein“ mie. Sn Dee eolais anla net oc NO aare Tai ber enge pomale 
derden volnifhe Dienſtmagd Staniflawa getreten war, Die Angeklagte konnte „ q Y ä ee hie ib, 8 
a Bonto nen e eee nag . mg, der Tal Ka ab Steigen e Bes Senideen a einen Sehe DaN 
n $ 2 ungsverordnung ei rer polfzellſchen Vernehmung gab fie Nachrichten des Londoner Senders in polniſcher verurteilt. Er hatte in der Trunkenheit d. 
velter, dom 6. Juni 1940 und wogen ſalſcher Anſchun zwar l, das Gt eil ĉi „ itgefei ¥ e Führer gegenüber Voltsbeulſchen AOAN 
GN bigung zu fünf ehren Judih fe fü daz, Meale aer deen Dilican den bie ene Sat ic Hd a en Amel uk 
u une ren Ehrerluſt. iergu, Bei der zweiten Vernehmung widere der Hauptverhandlung nicht i ſtgeſtellt werden. 00 handelle und der Ungeflagle nag den 
Die ledige Angeklagte hatte ein Verhältnis Tief fie dieje Unfhulbigung. Das Geriht lam Malec hat bestritten MAPARO gehört zu Betundungen von zwei Stuge Ti 05 volnifiier 
mit einem bolnicchen neht. Aus dieſem Bers g ber eingangs hervor; Mbohenen Strafe, Es Haben, Zeugen, die von Winiarffi namhaft ge Zeit duch deulſchkreundiſch gezeigt hatt 
hältnis if ein zweijähriges Kind hervorgegan⸗ e te die besonder Gefährlichkeit der macht wären, verſagten. Malec konnte lediglich kam er mit einem ” ahr Gelfnanis-bavor. y 
en, in März erwartet fie bas zweite Kind. Täterin. Anderſeſts war aber auch zu ber überführt werden, einmal geſprächsweſſe don F R. 
te hatte von ihrem Geliebten wiederholt die EN) daß die Angeklagte in ſchwangerem Winfarfti erzählt zu haben, daß die polniſche — 
Diut, eiråt verlangt. Diefer atie ir aber erklärt, Zuſtande die Tat begangen hat. Legion durch die Tſchecho⸗Slowalel nach Polen Die Städliſchen Bühnen teilen mit: Am lommen⸗ 
Meus ah er fie exit nach Krſegsſchluß heiraten wiirde. Ferner wurde ber polniſche Arbeiter Ignaeny Ba losen wirde, Durch diefe Mitteilung hat den Sonntag gelangt aum 15. Male vas Luft 
n hat Aus Wut hierüber und weil fie annahm, daß. Mintarfti aus Ciimannftadt wegen forige er NM der vorſähüchen Verbreitung einer un. eme Orautfahr“/von Lio Lech gut alle 
t eine ber Arbeitgeber ihres Geliebten biefem won der fetter Verbreitung ausländifger Nachrichten. wahren Behauptung tatfählier Art chung UN (Date Wreife) 
rad tirat abgeredet habe, beſchloß fie, 900 an beis fendungen in Tateinheit mit einem Vergehen gemacht, bie geeignet ift, das Wohl des Reichs 
en, bie en zu zücen, Am 11. November 1940 ging fie zu drei Jahren Zuchthaus und dret Jahren fawr u CA z war daher Leistih  Poftbezieher | 
natlich abends zu dem Gehöft bes Arbeitgebers ihres Ehrnerkuft verurteilt, wegen Vergehens gegen § 1 des Heinttüdeger 
enden Geliebten, nahm von dem bort ſtehenden Stroh⸗ Der mitangeklagte Pole Maſchiniſt Andrzaj ſetzes zu beſtrafen. Beim Mushleiben einzelner Yusgaben des 
eu ex⸗ IE zwel Arme voll Stroh, legte biefes an Malec aus AAE wurde wegen Bers Bei ber Straſzumeſſung gegen den Unger Riehen ee e oner ber untae 
n Ube e Hinterwand ber einige Weter abſtehenden gehens nach & 1 des Heimtüdegejeges zu einem klagten Miniarjli hatte da icht bi 10 delle ich Aung n e e 
lle des y jetne und 9 das Stroh an, Bara Sate Sefüngute verurteilt, 19 05 Gefühle Ye ey Aat en E Pant Nun Auge au ihr düse 
lin Tiel ie pu: ios Feuer würde jedom fofor iniarifi hatte im Juli und Auguſt a gen; angehörigen Angeklagten ſtraferſchwerend s „Litzmannſtädter Zeitung“ 
gaben — 
d ane Ar Zi 
15 Kleine Anzeigen der L.F Seinen, peu 
d 
ai — überauſtrengt vom 
Augen Pr zu —1|Speifegimmermöer älteren Stils, 
5 ela dee , beten a i Ea Slehen 
anders (Barthegau) Uhr. Be 19085 
it Dei Geſucht zum Jofortigen Antritt Nerzkragen (Stola), 12 ſchöne und, 
len 0 ſucht zum fofortigen Dienſtantritt e y 15 . e en Angebote £ 9 
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Unfre Polizei im Warthegau 


Die Polizei gibt zum „Tag ber Deut: 
chen Polizei“ eine beſonbere Serie von 
Anſteckzeichen heraus, die neben der Opfertätige 
keit gleichzeitig zur volkstümlichen Aufklärung 
gegen Verkehrsunfälle dienen Jollen. Jeder 
deutſche Voltsgenoſſe muß die Bedeutung dieſer 
jo wichtigen Verkehrszeichen kennen. Herausge⸗ 
neben werden Warns, Gebots und Berbotszeis 
chen, deren Bedeutung umſeltig leicht verſtänd⸗ 
lich beschrieben ijt, 

Das deutſche Volt, das in dieſem Jahre an 
dem entſcheldendſten Wendepunkte ſeiner Ges 
schichte ſteht, braucht die Mithilfe eines jeden 
deutſchen Menſchen. Darum gib und opfere und 
zeige auch deine Verbundenheit mit der Polizei, 

Am Tag der Deutſchen Polizei, am 15. und 
18, Februar, wird die Polizei, die an allen Ab⸗ 
Ichnitten der inneren und äußeren Front einge 
jebt ijt, troh bienftliher Anspannung aller 
Kräfte, auch in dieſer friedlichen Arbeit des 
Krlegs⸗Winterhilſswerkes mithelfen und auf 
allen Straßen mit der Sammelbüchſe und den 
Abzeichen erscheinen. 

Jeder deutſche Voltogenoſſe im Warthegau 
opfert freubigen Herzens für die grohe Deutſche 
Volkogemeinſchaft! 
Peni 


Aus der Gauhauptstadt 
Drei Berlehungen durch Benzinexpfofton 
pm. Um Klaus⸗Groth⸗Weg, unweit der Bes 
ſelerſtraße, kam es zu einer Un OR loſton, 
wobei der Hausmeſſter des Grundſtüges i were 
Brandwunden davonttug, fo daß er dem Stranı 
kenhaus zugeführt werden mußte, Während bie 
enerji er a babe: wax, welter gefährdete 
ein üjier zu bergen, erfolgte eine zweite 
Exploſion, durch die zw Feuerwehrmänner 
Teitt 10 wurden. Die Löſcharbelten waren 
überhaupt ſchwlerlg, denn aus ber 1 
Gasleitung entſtrömte Leuchtgas, jedoch gelang 
es in zweiſtündiger Tätigkeit, den Brandherd 
zu unterdrücken. 


Das Schach⸗Blitzturnler in Poſen 

pm. Aus dem erſten Poſener Schach⸗ Blitz. 
turnier sing Schachmeiſter Meyer mit fünf 
Punkten als Sieger hervor. Erſt die letzte 
Runde brachte die Entſcheidung. Überhaupt 
verliefen die Kämpfe unter ſtarker Beteiligung 
recht ſpannend. Nach Meyer folgten mit vier 
Ken Eliſon, Bickenbach, Güttewitſch und 
ndt. i 


Wehrmacht Habgier, Größenwahn und 
Polen, dle ſich an der Veiter ren e ehr 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Freitag, 14. Februar 1941 


Eine Fahrt an des Warthelandes Weſtgrenze 


Rawieſch, deutfche Stadtgründung / Traum vom bezug Liegnitz —-Rawitſch—Kaliſch—litzmannſtadt - W'arſchan 


Davor bewahrte Euch der Führer Adolf Hite 
lex. — Große Buchſtaben, die ſich hoch auf einer 
cite e poltiert haben, leuchten diefe ges 
chichtliche Talade leichſam als das Grund» 
ge des Wiederaufbaues dem Beſucher der 

laßt Rawitſch entgegen. Als die A 
r 


los austobten, ara mußte, blieb Rawilſch 
von Kriegshandlungen und Kampf verſchont. 
Die polniſchen Behörden waren am erſten Tage 
des beutſchen e aus der Stapt ges 
flohen, Gie hatten die A gaf Ihrem 
Bale überantwortet und fie bis zur bentler 
Beſezung am 5. September ohne 

Schuß serajlen, 

Wir erblickten, als unſer Beſuch der Stadt 
Rawitſch galt, als den erſten Gruß der Innen⸗ 
ſtadt vom Promenadengürtel und dem Beginn 
er Berliner Straße her eben jene Flieger⸗ 
bombe mit dem weithin lesbaren Mahnwort. 
Berliner Straße .. Indes, es ift wie das Nas 
wilſch vor mehr als 20 Jahren. Die alten 
blauen Schilder mit den deutſchen Namen weis 
fen die Straßen aus, 

reundlich weitet ih der Markt mit feinen 


hrung und 


„berheidenen, melſt zwelſtöckigen Häuſern. Über 


die Dächer grüßt aus einer Seitenitrahe der 
mit Säulenhallen gezierte Kirchturm herüber. 
Mit dem fpätbaroden Stil des Ralhaufes 


wußte dle einftige polniſche Stadtverwaltung 
nichts anzufangen. Sie fieh die Türen ſchwarz 


ee 
ee 


Das Rathaus von Nawilſch 
(Aufnahmen [2]: Thiel, Liegnitz) 


Dokumente deutſchen Aufbaus im Oſten 


Eine Ausftellung zeigt den Weg der nationalfoztaliftifchen Bewegung 
Elgenberleht der L. Z, 


m. Die in der Poſener Meſſehalle an der 
Bulerſtraße gezeigte große Ausſtellung „Der 
Nat 3 als us“ wendet ſich nicht 
nur an die Scharen der kürzlich in den wieder⸗ 
ewonnenen deutſchen Often hereingeſtrömten 

kenſchen, die den großen Umbruch auf allen 
Gebieten des Lebens nicht unmittelbar mitges 
macht, ſo auch vieles nicht 19 0 wahrger 
nommen haben, ſondern ebenſo ſehr an die aus 
dem Altteich gekommenen Volksgenoſſen, die 
damit Gelegenheit erhalten, an das grohe Ges 
ſchehen erinnert zu werden, das zur Umſor⸗ 
mung des Reiches geführt hat. Betrachtet man 
die auf einige große Räume verteilte Schau, Jo 
wird man zwar an vieles erinnert, das noch 
einmal in bie harten Jahre der Kampfzeit 
zurückführt, als Adolf Hitler das Ningen um 
das Reih begann, Bieles wird mit packender 
Genauigleit und oft genug erſchiltternver Deuts 
lichtet wieder vor uns wach. Es ift aber gut, 
we jet in der harten Zeit des Krieges 
atan erinnnert zu werden, wie fih das Reich 
entwidelt hat, wie es 3ug um Ing von Adolf 
Hitler zu feiner jetzigen Geſtalt und Größe ger 
formi wurde. 

Es Liegt auf der Hand, daß sles ganze grohe 
Gelchehen, das ſich vor unfer aller Augen abs 
[letter gleichermaßen. jeden einzelnen Teil des 
ſeulſchen Volkes im Ins und Auslande nur Aus 
tiefit angeht. Die Ausstellung zeigt das gewals 
tige ede Adol Hitlers; wir ſehen 
ihm in den inzwiſchen berühmt gewordenen his 
ftorifhen Szenen immer wieder, wir ſehen ihn 
mitten unter uns auf dieſen Bildern. 

Den Auftakt zur Schau bilden Koloſſalge, 
mülde von Engelhardt⸗Kyffhäuſer; 
Ab vor dem Sturm“, Heldiſcher Goldar 
tentod“ und andere mehr, packend in ihrer Wucht 
und Dramatlt. Dieſe Darſtellungen leiten vom 
Allgemelnen zum Beſonderen über: aus dem 


Geſamtrahmen löſt ſich eine Perſönlichleit, die 
Geſchichte geſtalten jonl. Junächſt erkennen wir 
den unbekannten Gefreiten, den Meldegänger, 
den Kriegstameraden, den Schwerverwündeten 
im Lazarett wieder, weiter ift die Wehrſtamm⸗ 
tolle und die Beurkundung feiner Verwun⸗ 
dungen abgebildet. Dann beginnt die polftiſche 
Täligteit Adolf Hitlers, dle ſich bald auswirkt 
und trok citungshaft unter ſtärkſtem gegneri⸗ 
ſchen Druck pu den einzelnen Abſchnitlen des 
Auftieges führt. 

Das Bild vom Tag der Mach tber 
nahme leitet über zu einer neuen Phase. Wie 
fie ſich in acht Jahren lunen⸗ und außenpolitiſch 
ausgewirkt hat, wird durch Bild, Zahlen und 
Text überzeugend veranſchaulicht. Der Rahmen⸗ 
titel für einen Raum, in dem die Deulſche Urs 
beitsjront und die NG. Voltswohlfahrt über die 
foziale Betreuung des deuſſchen Menſchen bes 
richten, lautet „Der Sozialismus". Es iſt der 
Sozialismus des Dritten Reiches, von bem wir 
hier noch viel Begchtliches A Auch der 
Bierjahresplan wird uns eindringlich vor Aus 
en geführt, deen aus den neuen Werk⸗ 
foren kind die beften el für Sellunaen 
die ihresgleſchen in der Welt ſuchen, bejonders 
wenn man die damit verbundene nanan aen 
Ipanne ſich vor Augen hält, Das militürijhe 
Gebiet ift in der Ausſtellung ebenſo wie das 
foztafe und politiihe vertreten. 

Die Lelſtungen der ee ee en 
Bewegung haben in dieſer grohen Schau elne 
Darftellung erfahren, die ganz bewußt zuerst im 
Warthegall gezeigt wird. In Poſen eröffnet, 
gelangt fe bemnächſt nach Ciymannitadt, 
um dann Über Prag nach dem wiebergemons 
nenen Weſten zu gehen; überall dorthin, wo der 
Natlonalſoziallemus gleſchſam nacherlebt mers 
den foll von denen, die ihn nicht dirett miterles 
ben konnten. 


N ` 3 r i A 


Ein Bild, das alles jagt 


reichen, die Balten mit dider Slſarbe vers 
ſchandeln und einen geſchmackloſen Wandſockel 
malen. Gardinen gab es nur in einem einzigen 
Raum, dem Bürgermelſterzimmer, Zwei Schrelb⸗ 
maſchinen hatten den Polen für ihre ganze Hers 


Einſtmals war Rawilſcher Schnupftabat 

weithin bekannt. Roch welt mehr aber haben 
die Ferlelmärkte und die HARTE 
Schweinezucht im Kreife den Namen Rar 
wilſch befanntgemacht, Sarıte, dle nächſte etwa 


waltung, e Siina aber waren die beute 5 Kilometer 1 jelegene Stadt, ift die 
ſchen Gel U her und die deutſchen Geſehſamm. Heimat ungezäh ter fetter Borftentiere und 
lungen begehrt. Aufzeichnungen und Randno, ihrer „quiet Und fo 


e Nachkommen. 
galogen enge wirtschaftliche Beziehungen vom 
Rawiſcher Kreis zum Herenſtabter und Guh⸗ 
rauer Land im Schleſiſchen, wo Ferlelmärkte 
ebenfalls eine ständige Ginrihtung geworden 
nd, wie E 1015) die natürliche wirlſchaft⸗ 


tizen des ehemaligen polnſſchen Stabtgewaltis 

gen beweifen, daß bis in die letzte Zeit dieje 
eutihen Rechtsgrundlagen die 

e Herrihaft fügen mußten. 
ine pe Berwaltungsgrundlage gab es 


nichl. Kü 0 ift im übrigen das Ergebnis liche Einheit, bie Jahre lang unterbrochen 
20jähriger Mo en’ 5 n Rawitſch. Sie war, wieder das Rawllſcher wie das Guhraller 
hat der Stadt ein Stadion und eine Badean: Land zu neuer Blüte führen wird. 

ftalt gebracht. Das Stadion aber war poig Rawilſch liegt an der Bapnitrede Liffa— 


Breslau und ift zugleich der Endpünkt der Kieg 


hygleniſch fo wenig einwandfrei, bal niter Bahn, wegen der Bedeutung dieſes gan» 


verwahrloft, und die Badeanſtalt jo fi (ent un 
„ für 
nur der Abbru 


p lelbahn“ genannt, die nor der 

ine eigene Wafjerleiti alle die frühere pols hen, Beriztes „Derletb i 5 
uche e H Mamili gaffen Yeap 1 57 ufer A H 199 0 le Wahn 15 
So gilt es im Zeſchen des Neuaufbaues ries hi J6 gegen 5 ARAN 0 J die Wiege 
Mae? g e e TRA 
Die Stadt at auch ige Butopfer. Rari Merbindung Liegnit-Rawikh--Kalikh-h: 


eibensgenojr 
Den Deutſchen 


‚es im eilenden Durchgangswagen dur 
reundliche Rawitſch puii Darien hate 
nih, und dann 5 ſich ein alter ſtolzer Kleine 
bahnwunſch erfüllt, V. Tu. 


der Stabi, und fie fanden dann eine vorüber» 
gehende Helmſtadt 
lingslager. 
— 
Kalisch 
Verſammlung der Fleiſchermeſſter⸗Innung 


Dieſer Tage hielt die Fleiſchermeiſter⸗Innung 
| i Riumen 9 5 learn 


Zdunska Wola 
Standortappelle in Schadet und Adunfta-Wola 
In Sadet und Zdunſtg-Wola wurden in 


a in ben 
der vergangenen Wache Standortappelle der eine Werfammlung an, Der Obermeifter der 
SU. abgehalten. Rach der Begrüßung der an. Innung, Ba, Zippel, eröffnete die Berſamm⸗ 


ſeltelenen SA. Männer des Sturmes 7 in Scha, fung. Nach Bekanntgabe der Tagesordnung ere 

det und der Stürme 1, 2, 5, Na, Pi in Idunſta⸗ aril Handwerkswalter 1 A 19, 

Wola ſprach Sturmiführer Grünerwald zu einem längeren Vortrag das Wort, Als 

über die Pflichten des SK. Mannes als polit. eine ſehr wicht pe Frage nannte er die Heran⸗ 

ſchen Kämpfer. gegun und Weiterbildung von jungen Ar⸗ 
Der SUxeift tom nicht afleit im Marsch eitskräften, 


durch die Straßen und im Tragen der Uniform Weitere Nachrichten fiche Seite 16 
a nein durch die geiſtige Hal. —— t richten fiche ) 


ie 00 e len Ind cls J ie Bei & rRdllu nge, 
6% 
(Ka sten, Bronchitis 


durch Haltung und Geiſt dem Führer Garanten 
für U innere Sicherheit des Lale Volkes. 


Durch den Erlah des Führers ift die GU. 
gleich Mig verpflichtet, bie vore und nagmilir 
tärifhe Erziehung im Bolte durchzuführen. Ihm 
eine MBepritaft And feinen Wehrwillen au erhale 
en, Jab die Ertenntnis der politiſchen Notwens 
digkeit eo heute uns aufgejwungenen achte m 
vertiefen, die Stärke unferer Wehrmacht ni 10 
allein in den Waffen, ſondern auch im Geifte 
und ber Einigteſt des geſamten Volkes zu ehen, 
ijt Aufgabe der SU, „Uns Sul. Männern“, jo 
endete der Sturmführer, „oll das Wehriports 
abzeichen ein Zeichen unerer Wehrtrajt und un⸗ 
ferer Treue zu Volt und Führer ſeln. B. 
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ahmungen, » Dadima mit 80 ableiten RIN, 2,32 In allen Atpothı 
beltimmt In der Rurmartı Upotbete, Cifimannlladt, DISIT. 
Verlangen Slev.d.Herı Irma Carl Bübler, Konstanz, 
ten], u. unverb. Zua, d, Interesa, Ilustr. Aufkideungs- 
sobrijt A7 
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All 


Ante 
Sodann 


6 19, 
üg jef 


Kolgeln, 


Witkswie 


Nr 


bon ber 
Nrmeoftzo 
fäbier © 


‚altom, 


— 


unſeres I: 


allen, die 


Tante und 


Schmerzerfunt bringe 
unfere unit jeliebte and treuforgende 


leben unvergeßlichen 


Paul Schwalbe 


bringen wir hiermit unſeren innigſten Dank zum Ausdruck. Beſonders 
danken wir den Herren Paſtoren 
Trauerhauſe, jowie 
innigen Dank fur die 


unſerem Verblichenen 


m wir die tia 
tohtante 


Magdalene Ida Soltz 


geb. Linde 


im Alter von 75 Jahren nach langem und 


Die Beerbigui ndet itag, dem 14 d. Mis, um 14 uhr dom Trai au 
Woltteftzape 20 al al ban We bd e Fred beute tab e fe —nerbeufe, 


Dankſagung 
Für die vielen Beweiſe 


Doberſtein für 
herzlichen Kranz: 


herzlicher Teilnahme beim Heimgange 


Jati für die tröſtenden Worte im 
die aufbauenden Worte am Grabe, 
und Blumenſpenden und allen, 
das letzte Ehrengeleft gegeben haben. 


Die trauernden Hinterbliebenen 


Age Narhriit, dah am Milimo, bem 1: 
Aae Ee ene Fenz cee 


ſchwerem Leiden ſanft eniſchlaſen ift 


) flatt, 
In tiefer Trauer: Die Kinterbliebenen 


müssen 
er Pohl 
W. Zwan -Luppa 
pachiwächier bin ich viele 
hütung 

in Fachgeschi 
und extra stark zu 225 
Pohll Drei K. Tropfen! 


Unfere Trauung findet am Sonnabend, dem 


15. Februar, um 17.30 Uhr ſtatt. 


Hedwig Martha Mewus 


Otto Franz Bartel 
Feldwebel 


Litmannſtadt 


Me und Katarrhe 
RE Tropfen tgieh abh 


kältungs- und Grippegelahre: 
rseiben lelsten mir selt langem Pohll Drei 6 
Alten erhalten Sie dieses vorkrefilic 


Bestimmt erhältlich 
Drogorio Kellich, ‚Rudolf-Hon-Strasse B2, 


Rabom 


n schlimmen Folgen e behandelt werden. Nehmen 
bis 4 mal, Sie haben solort groil 

obol kan sich nicht festsetzen, Dankuchrelben 
schreibt am 25. 8.38: „In meinem Boruf als Gemeinde- 
ausgesetzt. Zur Vers 

opten Hervorragende Dienste !: 
se tel zu 078 und 1.25 RM 
‚RM dio Flasche, Achten die auf die genaue Bezelchm 


Der bezugscheinfrele 


Herren-Steifkragen 


a 10 und 14 Rpf. pro Stück bel 


2 


Aal nen uR 
DAS HAUS DER ZUFPIEDENEN KUNDEN 


Br- 
Herr 


A Knohlauch-Beeren 


„Immer jünger“ 
machen froh und frioght 
Sio enthalt allo wirksamen 


ung i 


Inh. H. Remstedi u. E. Grass 


` Tischleral, Zmmorel-Haschinen.» Baumaschinen — Baubedlarf 


DEUTZ-MOTOREN 
Lager- und Ausstellungsräume 


Firma GEORG GRASS 


Litzmannstadt, Straße der 8. Armee 2, Ruf 170-58 


Beatandinilo des reinen une 
Yorfülachten Knobiauche ig 
leicht löälicher, gut den 
Aaulleher Form 
Vorbeugend gogent 


hohen Blutdruck, Magen-, Darme 
störungen,  Alterserschoinungen, 
Stoffwochaelbeschwerden, 
Geschmack. und geruchfreh 
Monatspackung 1.— 


‚Achten Sie auf die grün-weiße Packung 
Zu haben in den 
Apotheken und Fachdrogerlen 


in erklärt, 


Ausbruch der Maul und Mlauenfeuche 


Unter dem 
Johann Weygolp, in 


Re, 19, ift die Maul nni 
en worden, 


lig fefige 


Kraft 


ſolgende Anderungen Im Kraſtpoſtlintendlenſt trer 
gl b, a1 an Kalten Jet 2 55 
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d ondern in Martti 
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Anuenvichbeftande. des Landwirtes 
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© Klauenſeuche amtstierärzte 


Lihmannftabt-Stodhof, Am 
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nur montai 


ihan, 


tum 16.20 Uhr, 


inie werden wie bisher durchgeführt, 


b Č 
Ein Bejonderes Berigtigungsblatt erscheint am 
n e n e sleit Ae Dlr 


In dem Uufgebatoverjahren zum Zweche der Todes. 
e Wachowicz, 


erklärung des pei 
am 4. Slovember 


Kreis Goftynin, a mohaha 


Miec, Gemeinde Slul 


Umtsgeriht in Goſtynin am 7. 


ſchlaſſen. 
Hört, 


Tele außergerichili 


tellerin 


Der Bräflbent 
der Neichspojtdireftion Polen 


Beh 
pienten Gem, Slub, 


ice, Kreis olanin, hat 


Ausbruch von Maul und Manenjeuhe 


Nachdem der Muakru 


olacin, 


R Mroga 
Wittonfee und, 


und der B. 


Ruli, Przecie 
e: 
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T an deen en zum elenden ge 


er 
in wied erffärt Der pange Besit went und 


Dolna, 


‚Köwenftabt, 


auern 


Nr. 10, 


neho Ne 29, 
Praeclam Nr. 82 
Sher in 


; antago Dalia 


Der Landrat 
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ede: 2 Olfa 17 
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Det Pollzeiprüſtbent b) na 50 der ene hen ‚ahnitationen 
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an Mark. 
anderen Fahtlen jejer Te 
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welen in Gtubzies 
anuar 1941 bes 
er verschollene San Wadowic wied für tot epe 
Us Aultpuntt bes Tobes bes Werſgonenen wird 
der 31, geſtellt, 
n elnſchllehlich ber 
arianna Mahowicz geb. Cieſlar in Gtür 
bjienlee, Gem. Sista, Ares Gefen 
agla. 
Goftynin, ben 7. Januar 1941. 0 
Das. Amtsgericht 


ber Maul, und Klauen ⸗ 
leude in den Klauenviehn een Die au lo 
iwonin, Liſowiee un 


ing 
ee 
rior unb. Felomarten ber Orie Kosten 1 


Auszug aus den Ausführun, zevorſchriſten zum 
Biehfeudengeleg 

8 106; 00 Aus dem esbegu 
Klauendfeh, abgeſehen von den Fällen Abf. 2, 8, 
nicht entfernt werben, Aud find das Durchtreiben von 
Klouenvieh und das Durchfahren mit fremden Wie 
derläuergeſpaunen au, das Beobachtungsgebiet fos 
wie der Auftried von lauenoſeh aus dem Beobach⸗ 
tungsgebiet auf Märkle derboſen. 
Ausfuhr von Klauenvleh zum Zwecke der 
wenn die früheltens am Tage vor 
dem Abgange der Tiere vorzunehmende tierärztliche 
dung ergibt, daß der gefamte Wichbeitand des 

0 


behörbe zu een, und zwa; 


aciftäkten in der Nähe legender Orte, 


laptotehhöfen over öffentlichen 

dleſen bie 
er mit dem Schiffe 
‚unmittelbar oder don der Entladeſtatlon aus zu 


9) Bie Aueſuhr von Klauenpleh zu Ruß oder 
Zuchtzwecken darf nur mit Genehmigung des Regter 
zungspräfibenfen erfolgen. aan Genehmigung wird 
nur unter der Bedi ngung erteilt, daß eine frilhefte y 
2 gige der Tiere vorzuneh⸗ 
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egel mindeſtens 15 der aber nicht 
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shattun von Klauenvlehmärkten, mit 
sche in Shlahthöfen, for 
Klauenvied auf Jahr, und 
ſich auch auf 
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Standesamk 
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et 


Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kallfch 
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Erſchelnen tit Pflicht! 


Ausgabe der neuen Celfenkarten 
für ble polnische Beböikerung 


Ohne Gewähr 
a 


e Aronen Sammer e e ja Gewinne 
gefalle fe! 


d..Hiehungstag 


Betulnnauszug 
5. Klaſſe 4. Deulſche Reichslotterle 4 
Haribrud verboten) 


m, amd gmat je einer auf bie Soje glas: Fumer 


in ben brei Eihteilungen I, 11 ani 


Berfonen mit den Anfangsbußftaben am 
A. B. Donnerstag, den 19. 2, 1941 a osmlune pu 2000 Man. e , 9247y 1o09 
C D nahe en 14. 2 1041 A ee A 219370 230523 256202 25167 330222, | 
5, J 0 alag d den 17, A 1041 G4 Gewinne J 1000 9U. 51717 90398 11596 118674 
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p — Kacz. Dienstag, den 18. 2. 1041 12 7 aryo À 301087 302446 4 O 
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Er N Ben =. 2191881227729 224435 241I) ZIU ZUBE 2404 SS 
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T 8 reitag, den 28, 2, 1941 FFF 
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w Montag, den 3.8, 1041 BAIO MI 349197 ISASI 3800 ILB 20023 3345 
3 Dienstag, den 4, 8, 1941 395648 f 
Kalſſch, den 11. Februar 1941, % Gewinne zu 300 NI, 1A) 7518 7594 1; Y ` 
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Pilz ante Waldemar Gruft, Eugen Fehlt delle 2006 as asust e e 
ilh, When Mayer, Albert Hartwig, Ariut Josch,“ an „ Zn Ben 
15 Nei n Mil 197 1 0 ien ue Db 37423 37978 300994 370 39442) 375088 INN 
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Ein, A pen e Michael Wacker, 
tahe der 8. Armee Nx. 202, 
Anmeldungen von Fußballern Wehrmachlsangehörl⸗ 
bm f b sg Malerarbeiten 


Leo Isler, Fußballwart 


"Ernährungs und Wirtjhaftsann 


ANN. 
W. SCHMIDT, 
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TAPETEN 


LF HITLERSTR 56..RUF 22346: 


Adolf-Hitler-Straße 65, 


SCHROTT 
METALLE 
lede Urt u. Meng 
kauft ſtändig 
manuftäbt, 
rott und 
MelalHandel 


Buſchlinſe 59 
Ruf 12705 


Deu, 
jamen 


aller Art 
llefett 


schnell I; dier Mit 7 
und fauber wa 1 font abra ae, 
dle apler, 


Diudieref 
z „ber 


Fa | 
= z ER ee Sonnige ar 515. 
mannjtadt war h Heni 7 in. 
Adel, 
Stall w géterjtraje. 19066 


Cej alte anden 
tägl. von 8-14 
und 15—18 Uhr 


führt pünktlich und ‚gewiffengaft ous 
Zimmermaler 


Artur Wagner 
Ludendorſſſtrahe 48 Telephon: 174,08 | 


Glaſerel, Spiegel, Glas jó leiere 
l ao Ma 1921505 

Rena n. epar Arbelten erlebigt rajh 

0. Feicho, Ziethenstraße 236, 


uf 214 
Bel Ellorbeiten genaue Horee wab 
Mah angeben. 


Verdunkelungsrollos 


mit neltlicher Zugrorrichtung in 


Bieb e enden 
‚Sit, der K Armee 21. 


Auf u. 105 
A. Schal t, 


Wer kaufte im Dezember ferà, 
von Jozef Sagen, Litzmann tabt, 
Buſchlinſe 70 Um deſſen Ans 
Ihrift wird gebeten. 1007 
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Eine bezaubernde Liebesgeschichte Ein Tourjansky-Film der Ufa 


mit 


Willy Fritsch 


Camilla Horn ~ Maria Landrock 
Carl Kuhlmann 7 Kurt Meisel 
Paul Dahlke / Hans Schwarz jun, 


Spielleitung: 
Viktor Tourjansky 


Musik: Lothar Brühne 
— .F. 
Ein heiteres Splol um Liebe und die suis Wahr- 
heiten des Herzens, aus der vom Mick des Morgen 

träumenden Welt junger Künstler 


» 


Jugendliche nicht zugelassen! 
Im Vorprogramm 


Thüringen, 


Keusche Deuischlands grünes Herz 


p di Ein Farbentontilm 
Die Deutsche Wochenschau 


Mit Boginn koin Einlaß mehr 
i 


Kommis, 


Beginn: Täglich 15.90, 18.00 und 20.80, Uhr — Telephonische Verwalt, 


Kartenbestellungen können nicht entgegengenommen werden 


Theater gu Litiimannftadt 


Srädtifte bungen, 


Heute, Freitag, 14. 2 

A 20.00 — E 22.16 
Vorſtellung für die Wehrmacht 
Breler Kartenverk. Wahlfr. Miete 
Zwiſchen Stuttgart und München 
Schwankluſtſplel von Willy Grib. 


‚Sonnabenb: 20 Uhr Scampele 


LICHTSPIELE 


PALAST 


Adolf-Hitler-Straßo 108 
—— — nra 


Haute und die Folgenden Tago! 


Das große Lustspiel der 
Siegel Monopol 


Ungeküßt 
soll man nicht 


schlafen gehn. 


mit 
Hans Moser 
Heinz Rühmann 
Theo Lingen» Liane Haid 
Ivan Petrowitsch 


Vorher: Tobls-Wochenschau 


Beginn: 
Wochentage 10.30, 18.30, 20.90; 
Sonntags auch 14.30 


Lichtſpieltheater 


„Mai“ 


Rbulg⸗Helnrich Str. 40 


Zarah Leander 
Marika Rött 


Eswartine 
kauſchende 
Ballnacht 


In der Wiederholung 
liegt der Erfolg der Anzeige. 


Lichtspleltheater Kutno 


Ab Beute, d. 14. bis 47. Fobr | 
der große Ufafilm 
Wunschkonzert 


mit 
IlseWerner u.CarlRaddatz 


CASINO 
Ein außergewöhnlicher Spißenfilmt 


UHR 
a m na Bananen ara zum een 


Paul Hartmann Friedrich Kayßler Eil Dagover 
Maria Koppenhöfer - Käthe Haad - Ruth Hellberg 
Walter Franck Werner Hinz - Harald Paulfen 
Ginter Hadank 


Regie: Wolfgang Liebeneiner 


* 


Det Film wurde mit den Höhften Präblfaten „Staatspolitiſch und 
künſtleriſch beſonders wertvoll und jugendwerl“ ausgezeichnet 


2. Woche . 
Komm. 


®RIALTO 


Verwalt. Filmtheater 


Jugendliche zugelafjen! 


Spielplan der Kismannftädter Filmihenter von heult 


ge Jugendliche erlaubt ++ Fir Jugendliche über 14 Sabre erlaubt 


Pu Rial 


16.15, 18.00, 20.80 
2. Woche 


Bismarck“ 


In der Hauptrofle 
Staatsſchauſpieler M. Hartmann 


gines unbeilbollen 


ſtaltel von erſten Darftall 


1630, 18.00, . 20.80 
Cine bezaubernde Riebesge[hiäte 
Wirty gelih 

1 


Die leilche Geliebte 


Doll 
Bulhlinte 120 


38,90, 18.00, 20.40 


angeklagt fol man 
nichl hlajen gehn 


alladium 


a GI P; 
Pe — .. ubendorfifr.7470 | Wwe Vine 16 


18:80, 17.80, 10.00 


Ein Leben 
land 


16.30, 18.00, 20.80 
Ent ohne 
Zeugen 


30.40, 18.30, 2050 
Herz geht vor 


nter 
mit Waſtar Nröhlich 


18.90, 17.0, 1080 


Mal 
KRöntg-Heinziäfte. 40 
1630, 17.30, 050 

Cs war eine 


Corso 
Ehtageiszitrahe204 
16.90, 18.00, 20.0 
Ein Leben 
lang 


Roma 
Heerftzahe 84 
1650, 17.00, 10.90 
die weiße 
Schwadron“ 


Mit Beginn ber Sn 178 
Wochenschau 18.90, 17.90, 10.50 


tein Eintaı mehr | Gaſparone““ 


mit Marita NN 


Spiegelfabrik, Glasschleiferei und Bauglaserel 


Hermann-Göring-Straße 38 


Angebote auf Ziffernanzeigen 


IHA 


Antergauveranſtaltung 
des BDM.-Werts „Glaube und Schönheit“ 


am Sonntag, dem 16. Februar 1941, um 17 Uhr 
in der Sporthalle am Hitler⸗Jugend⸗Park 


nn 


„EUROPA“ 


Schlageterstr. 20 


a — — aaun 


Einer der berühmfeften Relminalfälle 
der Woltgeſchichto s 


Tat ohne zeugen! 


Abenteuer der Liebe umrahmen die Goſchſchte 


Meifterhausitr, 34 
Am 18, Her fus 20 Uhr, ſpricht 
Univerfttätsprofeffor 
1 0 Dr. E. Majte, Iena 
tern des italienij über 


Monſchliche Schſchlalo, e und 0 Jo- 


Fllmnſchaffons. 
Taglſch 15.80, 18, und 20,80 Ahr 
Sonntag auch 14.80. 


Fe Jugendliche nicht zugelaſſen. 
Vor anzeige 


Sonntag, den 16. Februar 1941 
um 11 Ahr vormittags 


Sondervorſtellung Filmvolkstag. 
Es wird gejpielt: 


Wer ift Jo gläcklach wie ich 


Fur Jugendliche zugoelaſſen. 
Eintrittspreis 0,10 Rpf. 
Rajleneröffnung um 10 Ahr. 


IHNEN 


Wir laden ein zur 


im Bund Deutſcher Mädel 


Antergau Lismannftadt 


Volksbildungoſtütte 
Litmannſtabt 


2 Großvortrüge 


im Saale ber Bolhsbilöungoftätte 


Das Heutſche Reich und der Aften, 
rbt ned Wella Aa aT m nor. a0) 
Min 20. Februar 1041, 20 Uhr 


Dr. Paul Danzer 


Mitarbeiter bes Raffenpoltilfcen M 
unſetet Boltotrajt u h 


ieg — Die Erhalt 
ac Schlacht 


aah Yallı aE aeien Sk. 50) 


F nn 

Die Eintrltiotarten filt dende Woriräge mb Im Morsen 

touf m haben In der Rielnbienihieile bes NEO: „sKralt 
rd Greube”, Hermann- Görfüg⸗ Str, 00, Aae 2 


„Gaben Sie und bitte Beſcheld 


wenn Sie eine Anzeige aufgeben wollen. 
Anſer Berlagsvertreter juht Ste gern auf 


Rufnummer 11111 


werben nur dann welterbeför⸗ 
dert, wenn ſich dle Zuſchriften 
direkt auf den Inhalt der Uns 
gebote und Geſuche beziehen. 
Maffenauflieferungen in Form 
allgemelner Geſchäftsempfehlun⸗ 
gen werden zur Vermeidung mihe 
bräuchlicher Benutzung unſeres 
Oſſertendlenſtes zurlcgehalten. 

Lit annſtädter Zeltung; 
u Anzeigen⸗Abtellung 


Neuverglasungen u. Reparaturen 


LAS Autoscheiben ` 
Spiegel und Möbelglaser 


Zum Besten des WHW 


A. MICHELSON, komm. Verw. 


(vorm. J. Candryk) 


Ruf 188-18 Kassendöffnun; 


j Liehtspielhaus PALAST Adoli-Hitler-Strañe 108 


Sonntag vormittag — 16. Februar 1941 
Die Polizei ladet ein zum 
spannenden Kriminalfilm 


9 Uhr 
Boginn punktlich 10 Uhr 


Tag der Deutschen Polizei 


Der Polizeifunk meldet 


Preise: Rang und J. Parkett RM. 100 
2. und 8. Parkett RM, 0,50 


ſchwarze 
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== 
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Wir marschieren im Zeichen der DAF! 


hier „Der deutſche handel“ 


Beſetzt. Endlich — Ja hier „Der Deutſche Handel“, Aber 
bitte — kommen Sie. 
pise Scit jpäter bin ich da und der Kreisfahahteilungsr 
Teiter, Pg. Scher, unterrichtet mich in kurzen Umiffen über 
all die Urbeiten, die auf dem Abſchnitt Handel zu erledigen find, 
An der Wand zwei Tafeln, die eine zeigt den Otgan falt 
lan „Der Deuiſche Handel“ mit den Reichs ſachgruppen und 
ade 1 0 naen ſowie fad Auf der e ‘a 
êr Stadtplan von Litzmannſtadt, auf der die einzel» 
nen Ortswaltungen abgensengt find. Hier find nun Nadeln mit 
schwarzen und gelben sarmoner eingeſteckt. Die Nadeln zeis 
gen die Beſetzungen der einzelnen Ortswalkungen mit den Weite 
erheitern des Handels. Gelb heißt, die Ortswaltung ift nicht 
nur mit dem Ortswafter des Handels allein Deich ndern 
mit weiteren Mitarbeitern für die Sachgebiete, wie Gtoßhan⸗ 
del, Einzelhandel, Kaufmännſſches Hilfs“ und Vermittlerge⸗ 
werde, In allen Ortswaltungen Giad und Land find Mite 
arbeiter der Kreisfahabteilun 
Regelmäßige Sprechſtunden find angelegt und alle Volks⸗ 
enoſſen können ja Auskunft und Rat holen. Die Mitarbeiter 
ſelbſt werden in kurzen Zeitabſchnttten vom Kreisfa jabteilungs« 
leiter zuſammengerufen und über die laufenden Tagesfragen 
auf dem Abſchnklt Handel unterrichtet. Vielfeſtig ift das Yrs 
1b e das zeigen ſchon all die tefephonifi Auskünfte 
und Beratungen der vorſprechenden Volksgen ſſen während 
meines kurzen Aufenthaltes, 
In der vergangenen Woche hat auch die Ausrichtung 
der Berkaufskräfte begonnen, Weit dber 9000 Bers 
kaufsträfte werden von der Ab Silung „B. und B. in der DUY. 
geſchult. Neben dieſen 9e gane aufen noch beſondere Cehre 
ünge für Verkaufskunde, Schaufenfter-Deforation ſowie Buch⸗ 
fituna, Die Exſaſſung der gejamter Verkaufskräfte wurde 
innerhalb einer kurzen Welt von der Kreisfahabteilung durch⸗ 
geführt. Beſonderes Inkereſſe erweckte auch der Dekorations- 
zaum, der innerhalb der Kreisſachabteflung „Der Deutſche Hans 
del“ besteht und in dem in Regalen Sekte und andere Flas 
ſchen fowie ‚Lebensmittel-Badungen, Pudding.‘ ulver, Zigas 
Tetten und vieles andere mehr als 1 Aufgeſtapelt find, 
lakate, Preisſchilder der verſchiedenſten Art ergänzen die reich ⸗ 
jaltige Sammlung. 
Dieſes Material wird den kleineren Geſchäften zur Dekor a 
tionihrer Schau fenſtenr koſtenlos zur Ver fügung geſtellt 
und muß nach einer beftimmten Zeit wieder Kai tbramt 
werden. Dadurch ift die Mö lichtet gegeben, ori; a 
Attrappen der verſchiedenen Waren und ficht die Waren jelbft 
in die . zu ſtellen. Außerdem ift durch biefe ne 
ſchoſſene Sammlung eine reiche ee gegeben, die nicht 
nur zu einer guten Dekoration im allgemeinen ſeiträgt, ſondern 
auch auf dem Abſchnitt amp] dem Berberb“, weil eben durch 
dieje Geſchloſſenheit das einzelne Material nicht verzetlelt in 
Diejem um nen Geſchäft liegt, und oft nicht gebraucht wird. 
Eine Einrichtung, die hier in Lißmannſtadt von der DAF., 


ehrenamtlich tätig. 


Herrenhemden- Fabrik 


E. Redlich 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 121 
Fernruf 221-82 


BUCH- UND MUSIKALIENHANDLUNG 
GEBETHNER & WOLFF 


Komm. Vorwalter 


Gustav Paul 


LITZMANNSTADT, ADOLF- HITLER - STR. 105 


Rund 360 Geschäftsstellen 


im Relch 


Ruf 20042, 20048, 20044 


Mitglied der 
Deutſchen 
Arbeitsfront 


zeigen, gehören Oetriebsführer und die 
deutſche Gefolgſchaft der DAS. an! 


Uualitätswaren 


der. 


BEKLEIDUNGSFABRIK 


COMMERZBANK 


AKTIENGESELLSCHAFT 


FILIALE LITZMANNSTADT 


Adolf- Hitler - Straße 98 


Kreisfachabtellung „Der Deutſche Handel“, erſtmalig durchgeführt 
wird und vorbildlich ift. Die Ausrichtung der Schauſenſter, 
Verfaufstäume ift gleichfalls eine Erziehungsaufgabe ber DAF. 
Viel Kleinarbeit gehört dazu, aber der Erfolg wird beftimme 
nicht ausbleiben. Doch, wie [dom eingangs erwähnt, gehören 
ja zum Handel nicht nur all bie Einzelhandelsgeſchäſte, onderig 
12 die Großhandlungen, Buchmacher, Auskunfts⸗ und Inkaſſo⸗ 
biros, Neflamesbewerbe-Betriche, Leſezirkel ſowie der were 
bende Zeitſchriftenhandel, BRUNS Detektive, fowie 
alle Handelsvertreter und Makler. Dazu kommen noch die ver⸗ 
ſchiedenen Sparten des ambulanten Gewerbes, wie Jahr⸗ 
markt, Meſſe, Wochenmarkt, Straßen, Markthallen. Schilßenſeſt 
und Vergnügungsplaßhandel. Außerdem alle Fahrgeſchäfte, 
Schauſtellungsunternehmen, Ausſpielungsgeſchüfte, Drehorgel⸗ 
ſpieler, Puppenſpieler, Hippodrome, Arenen und Zirkuſſe. 

Alles in allem eine diele, viele Tauſend zählende Zahl von 
Betrieben, die hier betreut werden müflen. Jeder einzelne Bor 
trieb ift in der Kreisfachabteilung „Der Deutiche Handel“ durch 
Fragebogen und Betriebsaften ht. Die in den 
Geſchäfſen an der Ladentür oder dem Schauſenſter angebrachten 
Kennzeichnungsſchilder „Mitglied der Deuiſchen Arbeitsfront“ 
eigen, daß Heltiehsfünter und deutſche Gefolgihajtsmitglieder 
bet Drganifation aller Schaffenden angehören 

Noch ſtehen wir am 1 der Arbeit und doch ift ffon 
vieles geſchafft, erklärt der Kreisfahabteilungsleiter weiter, 
Nicht nur die Ortswalter des Handels, ſondern auch die Bes 
triebsohmänner kommen regelmäßig zu Beſprechungen zufam⸗ 
men und erhalten Richtlinſen. Gemeinſam wird dann geſchaf⸗ 
fen und ausgebaut. 

Ja es find nicht nur Schauſenſter, Verkaufsräume, ſondern 
all die Einrichtungen, die den Gefolgſchaftsmiiglie⸗ 
dern dienen, die laufend überwacht werden und worüber Taus 
end Beratungen erfolgen. Geſolgſchaftsräume, die im lörigen 
jedes — auch das Lleinite Geſchäft — was Gefolgſchaftsmilglie⸗ 

er beſchäftigt — haben foll. Die Größe und Ausgeſtallung 
kommt natürlich immer — was beſonders hervorgehoben wird — 
auf die Art und Größe des Betriebes an. 

Lehrlingsausbildung, Wärmegelegenheiten für mitgebrachtes 
Ne uſw. Immer wieder gilt es bel den einzelnen 
Belriebsbejihtigungen entſprechende Hinweiſe zu geben. Hier 
find Verheſſerungen der Lagerräume erforderlich, da müjjen die 

rbeitsräume beſſer beleuchtet werden, Dort fehlen Garderoben 
und wieder woanders ift die Waſchgelegenheit unzureichend. 

Daneben laufen noch die verſchledenſten Anfragen ein über 
Arbeitszeit und Tarife. Jeder Beſchwerde wird nachgegangen. 
Hier ift dies und dort das. Immer wieder wird ein F og ges 
funden und all dieſe Arbeit trägt dazu bei am Aufbau — der 
Ausrichtung. 

Bildtafeln, die in einer Schau des e e der 
Offentlic elt gezeigt werden, follen darüber unterrichten, wie 
es war und wie es werden foll. Ein anionos Problem ijt auch 
das der Nachwuchsſrage im Handel, Man darf ja nicht nur an 
das Heute denken, fondern dle pane Arbeit muß auch auf das 
Morgen und Übermorgen abgeſtellt werden. Ri, Se, 


Hugo Hoch 


Litzmannstadt, Rudolf-Heß-Straße 54 
Ruf 221-83 


Textil- und Galanteriewaren 


Parfümerie 


Eduard Firich 


LITZMANNSTADT, 
Adolf-Hitler-Straße 103 


itte tterrn; eee 


Aktienkapital und Reserven 


90 Millionen Reichsmark 


Mir m can. im im Riha Dek DAF! 


LITZMANNSTADT Ň 
Fornrut: 137-26, 210-16 


Papier-Verarbeitung und Großhandel in Lein, Drüd- und Padpapier, Shiraz, Bürobedarf. 


Schmücke Dein Heim 
Schönheit bringt Freude 


Herbert Ramming 


Komm. Verw. 


MIRMENTANZCH 


Schlüssel aller Art 


Gelbjhränte, Rafjetten» Reparaturen 
Umarbeiten von Schlüſſern 


Stahl - Eisen 
Stahl + Eisenwaren  Landwirtschattsgeräte 
Haushaltsgegenstände 
Litzmannstadt 


Hohensteiner Str. 3, Ruf 193-80 
am Deutschlandplatz 4 


ſchne nens bel — 
Golbſchrankbau und Biaftinenfakei 
Fa. Karl Zinke 
Litzmannſtabt, Meilterhausitrahe 16 
Inh. Ing. Bruno Zinke 
Bernzuf 22-19, 


KUNSTGEWERBE 
Edith Bäzel 


Litzmannstadt Adolt-Hitler-Straße 78 


ae 


Geschenke 
u, alle Gelegenheiten 
Volkskunst-Haus 


Inh. Peter Sollohub 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 96 
Fernruf 100-95. 


Jedes Quadrat 


Zieglers Saat 


Alfons Ziegler 


‚Samenzudt-Erfurt 
Litzmannſtadt 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 80 


Textilwaren aller Art 
P. H. Hoffmann u. K. Krüger 


Adolf-Hitler-Straße 88 
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In allen Fragen 


1 5 85 Wer uns besucht — bleibt unser Kunde 


ob Woll-, Seiden- oder Baumwolistoffen 


berät Sie gern und unverbindlich 


Textilwarenverkauf Robert Steiner 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 92, Fernrut 170-49 


Kristall / Porzellan / Glas 


K. um E. Wormuth⸗Werminſki 


Adolf-Hitler-Strasse 66 - 


Litzmannstadt 


Bei der Auswahl Ihrer Stoffe, bbi os Wolle, Seide oder Kunst- 
seide, werden Sie stets aufmerksam bedient und gut beraten 


A. G. B. Akt. Ges. 
Litzmannstadt 


‚Adolf-Hitler-Straße' 80 à 
Das Häus der Dame 


Ruf 183-94 


Für die Dame und 
den Herrn 


Wollstoffe aller Art, gut und preiswert 


Textil- und Kurzwurenverkuul 


Litzmannstadt, Hohensteiner Straße 1, Fornruf 244-78 


Rreisſparkaſſe Fismannfadı 


Dietrich · Eckart · Straße 4 
Hauptzweigſtellen: Alexandrow, Löwenſtadt und Zgierz „ Hebenzweigftellen in den übrigen Landgemeinden 


lr marschieren im Zeichen der DAF! 
Sporthaus des Ostens | ' 


LITZMANNSTADT 
Adolf-Hitler-Straße 146 7 Fernruf 283-99 
SPORTARTIKEL 
Sport- und Berufskleidung 
Herrenartikel und Textilwaren 


Eigene Werkstätten 


Schneiderei ::: Sattlerei ::: Mützenfabrikation 


122 


FH 


N 


SAE 


General-Vertretung der Rheinmetall-Borsig AG., 
Werk Sömmerda-, Thüringen, 


Joh.G-Bernhatdt- 


nnstadt, Adolf-Hitler-Straße 104a, Ruf 101:04 u, 239-29 
Büromaschinen / Organisationsmittel / -Büromöbel 
Photokopierapparate und Zubehör 


a 


Ausführung aller Bantoperattonen 
Führung von Sparkonten 
Inh, Felix Grünwald Vermietung von Stahlfächern 
Litzmannstadt, 


Adolt-Hitler-Straße 166, Ruf 156-87 7 
Papiealce, Werde Mitglied bei uns! 
Schloßstraße 17, N 2 à 3 
S 


[ocna | Bant Pifmannftädter Indufteieller 
E. & L. Foerster somt 


Altefte deutſche Genoffenfhaftsbant am Platze 
Litzmannstadt 


Lismannftadt, Lutherſtr. 15 
Adolf-Hitler-Straße 116 Feruruf: Direktion 102⸗27, 122-33, Kaſſe 107⸗97, Büro 218⸗53 und 15474 


AUDIOFON 
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apier-Großfjandel u. Bearbeitung gg en es | 
) W. gom in kommiſſariſcher Verwaltung J F & i 1 r Į € h & qi hi 
en uf 204⸗37 Gründungsjahr 1925 


Adolf- Hitler- Straße 122 


Dadpapier | | Tertilgroßhandel 
Rarteitarton |) Welle, Seide und Baumwollwaren 
Fchrelb⸗ u. Druckpapler Serneuf 142-29 | 


Wir marschieren im Zeichen der DAF! | 


loh Krieg gesteigerte Leic 


Albert Philipp, Litmanstait, Hohensteiner Straße 3, Femut 2732 [ EE 


Kurzwarengrosshandlung / Die Einkaufsquelle für Wiederverkäufer 


Abſeits der Hauptſtraße = a eziulhaus 


RER Verpackungsmaterial 
Zentrum Litzmannstadt 


das altbekannte 


Galanterie- 
u. Kurzwarengeſchäft 


Im Brennpunkt 
der Stadt 


Das Juweliergeschäft 


Edmund Glasenapp | 


komm, Verw. der Firma Kantor 
Javo, Java secare 


5 Gustav Henke 0 N e 


Schlageterstraße Wellpuppen, Pappen — Bindfaden u. u. 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Str. 72 
Fernruf 108-03 


Q 


Atrumpfwaren-Großhandlung Hugo Adler Rigmann fadt, uur gu- on. 6 


Fernruf 272-05 Strumpfwaren jeglicher Art Fernruf 272-05 


C ² AA er. ı 


Vermögensverwaltung 
An- und Verkauf von Wertpapieren 


Beratung in allen Geldangelegenheiten 


DRESDNER BANK 


FILIALE LITZMANNSTADT 


Fernruf: 19873-76 » Adolf-Hitler-Straße 74 


Freitag 
— — 


Freitag, 14. Februar 1941 


den wachſenden politiſchen Eins 


worden. 
Seite Erzeugniſſe und Rohſtoſſe geliefert, die 


1 7 der Welt, um das Doppelte. 


| unterfagte, nahm 
zrenlekung 
| 5 lungen mit Nieder län 


Durch das am 10, Januar 1941 in Moskau 
unterzeichnete deutſch⸗ruſſiſche Wirtſchaſtabkom⸗ 
men ift der Warenaustauſch zwiſchen Deutſch⸗ 
land und der Sowjetunjon; beträchtlich erhöht 

Nach ihm werden von fomjetifcher 


für die deutſche Ernährungs: und Krlegswirt⸗ 
ſchaft von größter Bedeutung ſind. An erſter 
Stelle ſtehen Getreide, Hülſenfrüchte, Olſaa ten, 


| Holz, Baumwolle, Mineralblerzeugniſſe, Erze 


u. a. m. In dieſem Zufammenhang gewinnt 
eine Anterſuchung des Arbeitswile 
lenſchaftlichen Inftituts der Deuts 
chen Arbeitsfront erhöhtes Intereſſe, 
in der unter dem Titel „Die wirtschaftlichen 
Möglichteiten der Sowjetunion" die Rohſtoff⸗ 
quellen und Rohſtofferzeugung der Ads. 
einer eingehenden Betrachtung unterzogen 
werden. Aus den veröffentlichten Zahlen iit 
erſichtlich, daß Sowjetrußland ohne weiteres in 
der Lage ift, die von ihm eingegangenen Liefers 
verpflichtungen laufend zu erfüllen. Ein auf⸗ 
ſchlußreicher Abſchnitt wurde u. a. über die Ent- 
wicklung der Flachswirtſchaft, die Erzeugung 
von Hanffaſern, den Anbau von Baumwolle 
und über die Erzeugung von Schafwolle ge⸗ 
bracht: 

Der Anbau von Faſerpflanzen nimmt 
wie in allen oſteuropäiſchen Ländern auch in 
der Sowjetunion eine überragende Stellung 
ein. In der Erzeugung von Flachsfaſern fteht 
die Sowjetunion an erſter Stelle in der ganzen 
Welt und gewinnt mit reichlich 500 000 t etwa 
80 v. H. der Welterzeugung, obwohl die wichti⸗ 
gen Flachsanbaugeblete der nordöſtlichen Rande 
gebiete verlorengingen. Die Entwicklung der 
Flachsanbauflächen. und sernteerträge zeigt, daß 
die Geſamternten die Ernteergebnſſſe der Bore 
kriegszeit troh ſtark erweiterter Anbauflächen 
nur unweſentlich übertreffen, was lediglich auf 
die RE niedrigen Hektarerträge qurüdzufühe 
ren ift, 


Entwicklung der Flachswirtſchaft 
in der be g. aS 


Jahr Anbauflächen Ernteerträge Jlachzausſubr 
Un 1000 hn) n 1000 ) n 1000 8) 
1909/18 1230 510 
1921 798 286 
1924 1290 303 
9127 1581 202 
1930 1750 440 
1933 2399 558 
1936 2149 501 
4997 2067 529 


„In der Erzeugung von Hanffafern über 
trifft die Rüteumion mit 150.000 t oder 40 v. H. 
der Welternte Italien, den zweitgrößten Hanf⸗ 
Der 
mbau von Baumwolle ift in den letzten 
Jahren mit grafer Energie gefördert worden. 
Er ijt nicht nur in den alten Baumwollgebieten 
Zurfeftans und Transkautaſtens auf Koſten des 
Getreidebaus erweitert, ſondern neuerdings auch 
in der Ulraine, der Krim und im Nordkaukaſus 
mit Erfolg aufgenommen worden. 


Wirtschaft der L. Z. 
Steigerung der Baumwollerträge in Rußland 


Die Förderung des Anbaues von Baumwolle / Untersuchung des Arbeitswissenschaftlichen Instituts der DAF, 


Baumwollanbauflächen und 
Heltazerträge 


Anbeufläge haulitirag 
Dep (In Mill ha) (in de) 
1913 0,69 

1932 217 

1933 2005 

1934 194 

1935 1,96 

1936 2'03 

1937 2109 


928 auf 244 
Jahre 1935 und 8778 000 im Jahre 1937 erhöh⸗ 
ten; ber . im Jahre 1938 mit einer 
Ernte von 3250000 Ballen ift dabei als eine 
Folge der ungünſtigen Witterungsverhältniſſe 
anzuſehen. Mit biejer allgemeinen Steigerung 
hal die Sowjetunion nicht nur die Efgenverſor⸗ 
gung erreicht, fondern kann darüber hinaus auch 

ſeullſchland beträchtliche enges von Baum⸗ 
wolle zur Verfügung ſtellen. Die ruſſiſche Aus⸗ 
fuhr an Baumwolle (roh und bearbeitet) bes 
trug im Jahre 1997: 45 300 t, der Einfuhrbebarf 
Deütſchlands in demſelben Jahre 949 050 1. 


Ganz 2520 von einer weiteren Steigerung 
wird allein ſchon die Erhaltung dieſes hohen 
Standes der ummollerzeugung eine Inten⸗ 
3 der Landwirtschaft, insbeſondere die 

a de des Viehſtapels, vorausſetzen, 
denn dle 1 5 ſtellt nicht nur das Jugs 
vieh, das bel der beabſichtigten 1 und 
moderner Landmaſchinen vlelſach unbedin, 
. ift, ſondern liefert auch den Mi 
der bei ber bodenſchädigenden Wirkun ber 
Baummollkuftur, iusbeſondere bei Monokultur, 
zur Erhaltung der Bo ſenfruchtbarkeit fajt uns 
erſetzlich ift. 

Im vergangenen Jahr hat auch die Erzeu⸗ 
gung von Schafwolbe in der Sowjetunion 
eine ftarfe Steigerung erfahren. Die Zahl ber 
im Jahre 1938 vorhandenen Schale wird mit 
84,5 Mill. Stück angegeben, deren Schur 137 441 
Tonnen Wolle erga „ Damit 1 die Gor 
wjetunion erſtmalſg die Wollproduklion der 
Südafritaniſchen Union, die jedoch, im Gegen ⸗ 
ſaß zur Ads R., den größten Zeil dieſer Pros 
duktion, nämlich 112 000 t im Jahre 1938, aus» 
ührte, — Troß der 1 b des Schafbe⸗ 
tandes der Sowfetunſon ijt aber kaum anzu⸗ 
nehmen, daß die ruſſiſche Schafwollerzeugung die 
Auſtrallens in abſehbarer Zeit, serien ober 
übertreffen wird (Muftralien führte 1998 allein 
388.000 t und einſchlleßlich Neuſeelands 513 400 
Tonnen Schafwolle aus). 


Breite deutsche Zellstoffhasis 


Die Erschliessung ‚der Zellwolle bricht das Monopol der Baumwolle 


Durch die Erschließung von cle des un⸗ 
„ Kartoffeltrautes würde eine neue 
0 


gealnmung abfallen, ins Leben gerufen. In 


oden zuſäßli N 
sl i Ime 
newer 


er 
5 Flächen damit bepflanzt werden dürften. 


Dieſe und viele andere Erxungenſchaften 
ſchlagen alle ins Gebiet der Zellſtoffwirtſchaft, 
teils gehen fie den Weg in die Spinümaſchinen, 
teils werden damit die Papfermaſchinen bes 
ben je nach Eignung und Wianung. Außer⸗ 

m wird bereits eine vollſynthetiſche, die PC» 
‚Safer, hergeſtellt, die Kalt und Fotie als 

rundlage hat und zu n Hoffnung 
en berechtigt, wie ihre Kollegin, die .. Buna⸗ 
Ralie. Fügen wir noch hinzu, daß ſelbſtver⸗ 
ständlich auch das früher ungeeignete Buchen⸗ 


Eine wichtige japanische Rohstoffbasis 


Von unserem ständigen MD.-Mitarbeiter 


Als die amerikaniſche Regies 
rung, vorgeblich aus wirtſchaft⸗ 
lichen Gründen, in Wahrheit 
aber aus Mißſtimmung über 


luß Japans in Oſtaſten, die 
usfuhr verſchiedener für Jar 
pan lebenswichtiger Rohſtoffe 
ie japaniſche 
in Batavia Vers 
iſch⸗Indien auf. Es galt 
in dieſen Gebieten nach Mög⸗ 
lichteit einen Ausgleich für bie 
ausfallenden amerſkaniſchen Qies 
ſerungen zu gewinnen und den 
ebati der japanſſchen Induſtrie 
und Wirtſchaft an Rohſtoffen 
ſicherzuſtellen. Dieſe Verhand: 
lungen haben im Oktober 1940 
zu einem vollen Erfolg geführt. 
Es ift der japaniſchen Staats: 
führung damit gelungen, den 
eabſichligten amerikanischen Schlag gegen die 
Wiriſchaft Japans wirkſam zu parieren, 
Nieperländſſch⸗Indien ift damit in den Banys 
treis jener politiſchen Ereigniſſe gerügt, die die 
Neuordnung des oltafiatiihen Raumes zum Ziele 
haben. Gegenüber der früheren Abhängigkeit von 
Amerita hat Japan gewiſſe unverkennbare Hors 
teile eingetauscht. Es ift von nicht geringer Bes 
deutung, daß die Transportwege für die 
japaniſche Schiffahrt nach Niederländ li ndien 
erheblich kürzer find als nach Amerila. 
Beilpielsweil ußten die Schiffe, die von Tokio 
nach den Ve ten Staaten fuhren, rund 9700 
Kilometer zurücklegen. Nach Sumatra verkürzt 
ſich die Fahrt auf 5300 Kilometer, Die Entfers 
nung zwiiden Tokſo und der öſtlichſten hollän⸗ 
diſchen Beſizung Neu⸗Guineg beträgt fogar nur 
4100 Kilometer, Dieſe Route dürſte allerdings 
weniger in Betracht kommen, weil die meiften 
Kohjtotfe aus den weſtlichen Infeln eingeführt 
werden, 


Sumatra, Java und Borneo find hier 


in_erfter Linie von Bedeutung. Sumatra, bie 
tößte ber Inſelgruppe, beſict bei kropiſch Heis 
dem Klima noch Rügen tätige Vulkang. An 


g 
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Karte: „Bilder und Studien“ 
Bodenſchäten hat Sumatra Steinkohle, Erdöl, 
Gold, Zinn und Blei aufzuweiſen. Die Wälder 
liefern Edelhölzer, Vanille, Pfeſſer, Kampfer 
und Gummi Java, das am dichleſten beſiedelt 
ift, liefert gleichfalls Erdöl; dazu Kautſchut und 
das wegen feiner Härte beſonders begehrte 
Teatholz. Zuvem werden neun Zehntel der Welte 
produktion an Chinarinde hier erzeugt, Die 
an der nordöſtlichen Küſte gelegene Zaupiſart 
Batavia ift zum Teil in altholländiihem Stil 
erbaut und Sitz des holländſſchen Generafgous 
verneurs, Batavia ift auch der Hauptausführ. 
hajen, Borneo, von dem io ein nordöſtlicher 
Streifen in 0 Beſitz befindet, ift wirt 
ſchaftlich wichtig durch den Anbau von Reis, 
Zuckerrohr, jowie im en und Weſten durch 
die Kultur des Kautſchutbaumes, Im Süboften 
der Ynfel wird in bedeutendem Umfange Kohle 
und Erdöl gewonnen. 


Die Übrigen Inſeln find wirtſchaftlich weniger 
bedeutungsvoll und nur infolge ihrer außer⸗ 
ordentlichen landſchaftlichen € önheiten und 
der eigenartigen Kultur ihrer Bewohner (bes 
ſonders Bali) beliebte NReifeziele einer inter⸗ 
nationalen Tourijtenwelt, 


ola längſt den Weg zur Vollwertigkelt inner ⸗ 
Ib ber Beifoffpeisinnung urüdgelegt hat. 
lles Erfolge, Enkdeckungen, Erfindun 
noch vor wenigen Jahren in das Neich der Fas 
bel verwieſen worden wären. Heute find alles 
dies Tatſachen, zarte, erfreuliche, 77700 
Tatſachen, Anfänge zu Entwidlungsteihen, die 
nur angedeutet, nicht aber näher umriſſen wer⸗ 
den können. 

Man kann ohne Mentett psen, dah die 
deutiche Initiative bei der Erſchlleßung der Zells 
wolle für die Tertilwirtihaft das Monopol ber 
Baumwolle ein für allemal gebrochen hat. Es 
werden fih aus diefer ſchlichten Feſtſtellung noch 
Folgerungen auf gewiſſen Weltmärkten voll⸗ 
ziehen, die noch gar nicht zu Überſehen find, vor 
allem ſeit es gelungen ih einen weſentlichen 
Tell des langſam wachſenden und für viele 
andere Zwecke unentbehrlichen Holzes durch ans 
dere Stoffe zu erſetzen, die bei geeigneter Ver⸗ 
arbeitung prgktiſch das gleſche wert find. 
Selbſtnerſtändlich, Serie: ch dieſer geſchicht⸗ 
liche Wandel nicht von heute auf morgen. Es 
kann darauf verzichtet werden, Zahlen anzu⸗ 
ühren, die ergeben würden, inwieweit heute 
hon die Freiheit des Reiches von überſeeiſchen 
oder auch nur ausländiſchen Textilrohſtoſſen ers 
reicht ijt, Den geſamten, nicht eben geringen 
Wehrmachtsbedarf hajen wit aus Eigenem. 
dazu den Teil des zivilen Bedarfs, der 0 aus 
den Punkten unſerer Klelderkarte ergibt. Dars 
über hinaus aber werden von der Krſegswirt⸗ 
ſchaft jo ſtarke Anforderungen an die deutſche 
Jellſtofſwirtſchaft, 1 8 und, was die Haupt 
ſache iſt, auch erfüllt, da es taum nach irgend: 
9855 Beziehungen zu den Produktions⸗ und 
Bedarſszahlen vor dein Kriege gibt. So ſtehen 
wir auf dem Gebiete der Tertilfafer genau fo 
wie auf dem des Treibſtoſſes, des ſynkhetiſchen 
Kautſchuts, des Leichtmetalls, der mannigfal⸗ 
tigen Kunſtſtoſſe vor einer Revolution, die ihre 
ganze Stoßkraft erſt nach dem SER entfalten 
wird, wenn die au ase z Birtichaft in 
denkbar gewaltigem Ausmaß neu organifiert 
werden wird. Dann erſt wird ſich die ganze 
Tragweite des Vierjahresplans und der darauf 
aufgebauten Kriegswirtſchaft ertennen laſſen. 
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Englands sinkender Handel 


NOV. 1940 
(Skizze: Dehnen⸗Dienſt) 


der englischen Ausfuhr 
Nillionen Pfund 
Wenn man von Englands 0 8 Handel 
ſpricht, ijt dieſes Wort nur all iu wahr; der Zus 
griff der deutſchen Blockade — das beweilen mies 
der bie neueſten Erfolge unſerer Marine und 
Luftwaffe laut dem Wehrmachtberſcht — fhidt 
Schiff ir Schiff auf den Meeresgrund Damit 
bern N die Säulen, die den Umfang des 
britiſchen Außenhandels verdeutlichen, von Mos 
nat zu Monat mehr dem Tieſſtand, aus dem 
es lein Aufwärts mehr Eine kann für Engs 
land in dieſem Krieg, Ein kleines auhi 
mag darüber Auſſchluß geben. 


s APRIL JULI 


Der Rüdganı 
in 


Die belxlebswirſſchatliche Organifationspräfung, 
Deulſcher Belrlebswirle⸗Verlag, Berlin W 15. Won 
Haus Medier, — Unter nielen Praltitern ar 
eine gewifle Voreingenommenheit gegen Bücher. die 
ihr Fachgebiet Iheoretiih behandeln, Zu Unrecht 
os vertieft mehr den Slick für die Aufgaben ⸗ 
telung eines Berufszweiges als die geiſtige Durch. 
tingung der Materie mit Hilfe einer gut durch⸗ 
dachten Theorie. Die vorliegende Arbeit wird zwel⸗ 
ellos das Intereſſe jebes erniten Belriebskaufmanns 
inden, da der Berſäſſer mit eingehender Sachtennt⸗ 
nis an Probleme Aal dun die filr jeden, der auf 
Gebieten der Wirlſchaft und Organifation arbektet, 
itgenb einmal, Brennend fein Tonnen. (Es Ik auch 
gut, ſich mit den dort behandelten Fragen beizeiten 
auselnandetzuſeßen. Wie Ku jest der Verfaſſet u. a., 
erſcheint uns elne Organilation noch volltommen, 
die aber morgen ſchon überholt fein kann. Da ijt es 
100 beffer, 1 85 auf Verbolltommnungen ber 
acht zu fein, die den Bierſeb mit der Auhenmelt 
Schritt halten laffen. An. yo von pagen wie 
auch fomplizierteren Beilpielen weiſt der Werfaller 
nach, was unter Organſſallon im engeren Sinne zu 
verſtehen ift und welche Hemmungen insbeſondete 
die Gewohnheiten darstellen. Das Vorurteil ift für 
den Ornaniiator der Feind Nr. 1. den man durch bes 
hazeliche, faglige Überzeugung gewinnen muß. Wie 
der mtl umfihtige Kaufmann. mict exit daun 
mit wirkungsvoller Werbung beginnen wird, wenn 
es hierzu zu ſpät It, wird er auch beigeiten einen 
Srifer ins Hans rufen, che biefes In Alammen fieht. 
us einem zeichen Etſahrungsſchaß behandelt der 
Borjajjer in längeren Wöldniiten einzene Gebiete 
des Organifationss und Pelfungeweſens, rät au 
einem gefunden Verhältnis zwiſchen Aufwand und 
Nußen, warnt vor einem zu molen ‚Stab der fü 
mit diefen Dingen zu befallen hat, Wichtig ift, ba 
eine beſtimmte Stelle im Unternehmen vorhanden 
iit, der die Organifation und miau obliegt, Ber 
pan wichtig ijt die N es Verfaſſers 
iber Unter, Normal und Überorgenifation, er anas 
Infiert fobann alle Organifationsmittel und würdigt 
auch die Bedeutung der Zeit als einen der wichtig⸗ 
ten Faktoren aller Organifationsarbeit, Der leite 
ſbſchültt des Buches ift ber Methodik der Organte 
Landre ene Hier finden wir in Spal⸗ 
enjorm eine br del von e 
gaben, Ergebnis der Wrbettoprilfung und der Orgg⸗ 
I die aus der Präzis geſchöpft il 
und jedem Belriebsfaufmann Anregungen vermits 
telt. Alles in allem: Diefe Neuerſcheinung kann als 
eine wertvolle Bereicherung jeder fachlichen Hand⸗ 
bücherel angelehen werden. B. B. 


Ostgaue und Generalgouvernement 


Thorn. Schleichhändlerbande ges 
faßt, Bei einer überrafhenden Nazia dürch 
die Gendarmerie in Skempe lonßte eine 
Schmugglerbande gefaßt werden, die fortgeſetzt 
Fleiſch und Fett, vorwiegend in den Abendftuns 
den, nach Thorn geschleppt halte. Das Fleiſch 
wurde meiltens in Kleivungsſtücken und Stis- 
feln versteckt. 


— Alte Septemberverbrechen fin 
den ihre Sühne, Ein polniſcher Stellma⸗ 
cher, det im dringenden Verdacht ſteht, einer 
Aduberbande 5 die dom September 
1939 bis zum April 1940 die Segen um Thorn 
und Lipno unſicher gemacht hat, hatte fih dieſer 
Tage vor der Thorner Straftammer zu verant⸗ 
worten. Dem Angeklagten konnte nachgewie⸗ 
jen werden, daß er im September 1039 aus einem 
Gehöft geſlüchteter Voltsdeutſcher Kleidungn⸗ 
lie und Wiriſchaſtsinventar geſtohlen hat. Für 

tiefen von ihm ſelbſt zugegebenen Raub erhielt 
er zwei Jahre Zuchthaus. 

Kattowitz. Geologiſche Funde. In 
den öftlihen Kreiſen Oberſchleſiens find wieder ⸗ 

olt Verſteinerungen, beilpielsweije verfteinerte 
cefiere, gefunden worden, die aus der Trias: 
und Jurazelt ſtammen. In dieſer entlegenen 
Periode war Oberſchleſien noch vom Meer bes 
deckt. Funde verſchledener Art find in leiter 
Zeit gemacht worden, fo bei Pogarzyce. Im 
kommenden Frühling wird, der „ attowitzet 
itung“ ae die Forſchungsarbeit auf die⸗ 
jem Gebiet forkgeſetzt werden. 


Warſchau. Die deutſche Volksbil⸗ 
dungsſtätte im Palais Brühl. Geſtern 
ift in Warſchau die vom Schulungsamt der Die 


R n ber NSDAR. eingerichtete 
eutihe Voltsbildungsſtätte eröffnet worden. 
Sie befindet 19 im Palais Brühl, welches zu 
den berühmteiten Bauwerken der Stadt Ware 
ſchau gehört. Der Arbeitsplan, ſo ſchreibt dazu 
die „Krakauer Zeitung“, in den auch eine Reihe 
von Vorträgen von Profejjoren der Königsber⸗ 
15 Univerjität über zeitgemäße wiſſenſchaftiſche 
hemen aufgenommen werden foll, gibt ben 
Waxſchauer Deutſchen Gelegenheit, ſich auf zahl⸗ 
reihen Gebleten weiterzubilden und I) vor 
allem über Gegenwarisprobleme des Oſtraums 
zu unterrichten. 
— Straßenbahnen Jind ſchneller 
f) eworden. Die Straßenbahnen in Wars 
hau konnten als Höchſtgeſchwindigteit elf Stuns 
denkilometer erteichen Die Warschauer Stra⸗ 
benbahnen, die bisher mit le Motor 
ten führen, werden künftig eine Durhichnitis« 
geſchwindigteit von 16 Stundenkilometern ers 


reichen. 
Weichſeldelche 


— 41 Kilometer 
A Die landwirtſchaftliche Erzeugungs⸗ 
teigerung im Diftritt Warſchau hängt weſentlich 
von einer intenſtven Bodenverbeſſerung ab, die 
wiederum nur durch wellgehende waſſerwirt⸗ 
Habe Maßnahmen zu erreichen it. Im 
Jahre 1940 würden darum waſſerwirtſchaftliche 
Arbeiten im Diſtritt Warſchau an 100 Baus 
teleng aufgenommen. Dabei wurden 649000 

agewerke gelelſtet, an Weichſel und Wilga 
41 km Deiche und Dämme gebaut, 36,2 km Fluß⸗ 
lauf reguliert und 630 Gelar Fläche drainiert, 
2800 Hettar Drainarbeiten find nahezu voll⸗ 
endet. Die Koften beliefen fih auf 8,5 Millio⸗ 
Zloty. Im laufenden Jahre werden die 
Arbeiten noch beſchleunigt. 
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Polizei fpielt für das Kriegs W interhilfswerk 


Erſtmalig wieder volles FußbalkProgramm / Die TSG.07 muß nach Pabianice 


Nun mijjen wir endlich, dah am kommenden Sonne 
tag erfimalig wieder alle Bujbalimannjóafien der 
Zihmanujtädter Gruppe tätig jein werden, denn bie 
2 he haben ein freundliches Gelt befommen, die 

Nonnfhalten ſlehen bereit, und auch die Yulhaner 
werben wieder erſcheinen. Beſendere bilefte das im 
Stadion am Hauplbahnhof der Hall sein, wo die 
Ana ei im ahmen Ihrer Großverauftaltung aus 

niab des Tapes ber Beuſſchen Polizel auf bie 
Union kelfft. Uber auch die anderen deel Treffen 
beanjpruden erhöhtes Inlereſſe, wobel der Beſuch 
des Tabellenführers in Pablanice ein beſonderes 
Ereiguis darjtellt, 

Bolipellportoerein — EG, Union 07 

Ale vor einem Wiertelfahr die Fukballmannfcaft 
der Polizei erſtmale in fi LENA 10 
dan the nach dem, Überraſchenden Glen nber 

S0, O7, wobei allerdings teine Munttewertung 
Möglich war, auch gleſch an ſchlieſzend eln beachtliches 
Aneulſchleden gegen die Union, bie nun wieder l t 
Gegner ijt, Ihre erſtaunlichen Erfolge, verdankte dle 
Junge Elf in erſter Qinle einer Degung, die 
gang hervorragend ift und ohne weiteres 
als die bejte des Wezirts bezeſchnet werden kann, 
Bor einem fehe fichsen Torwart ſteht eine ſaſt uns 
überwindlide Vertelbigung, aber auch die Läufer 
reihe vergibt bei der Abwehr den Aufbau nicht. Im 
Ungriff bat eo nicht jo geklappt, Obwohl auch vort 
ehr ordentlig geſplelt wird, war die zählbare Aus- 

cute meiſt gering. Aber bei weiteren Training 
Tollte es aud bort bald beſſer gehen. 

le Union hat zwar am leßten Sonntag nes 
wonnen, aber feineswegs überzeugt, Nach einer ſehr 
orbentlihen eriten Halbzeit fam der bald ihon bes 
kannte o le nach der Paule, als man es nicht 
verftand, mit einem Gegner ferlin zu werben, der 
erfolgreich [sine fefsten Relerben einfehte, Technſſch 
fommt bie Union, bie in Torwart, wittelläufer und 
Mliteiſtürmer ihre Stützen hat, 1 0615 mit jedem 
Mariner mit, aber bie Lötperlihe Ber Tal 
fu nn täht dod) viel zu wünschen übrig, aumal man 
nicht die volle Zeit därchzuſtehen vermag. Degen bie 
Polizei ift aber nur mit zwei guten Batbrehten au 
gewinnen, Wir find überzeugt, bah der un Nah 
men dieſer Weranftaltung ſowie die Heftimmi 1 er. 
wartenden eee Zufhauer beide Maunſchalten 
ur Hergabe ihrer beiten Leiltung veranlaſſen wer⸗ 
en, fo a o ſicherlich um 14 Uhr im Slabion am 
Hauplbahnhof zu einem feinen Spiel kommt. 
Hoftſporigemeluſchaſt — STG. Igler 

Man wird abwarten müffen, wie die Woftelf die 
lange, S wanfg vae überftanden hat, nachvem fie vor 
ber fo wen I nlüdtih kämpfte, daß fie einftweilen 
den letzten Plaj einnimmt, ae bat am Bor 
fonntag eine feine Enmergieleiftu ne geboten 
und nur tuapd und unglüdiid gegen die Union vers 
toren, Die Donnfcaft fpielt ſehr ordentlich zufam⸗ 
men, kämpft energifd um eden Zentimeter und ver 
giit gug das Schleßen nicht. Macht man von all 
tejen guten Eſgenſchaßten den richtigen Gebrauch, 


bie 


daun wird bie Bo, um 16 Ahr auf ihrem 
der Hort @ellel,Strae ſicherlich einen 
Stand Haben. 


Sturm Pabianice — TEG. Lihmannltadt 07 


Soten wir, daß dle Pablantcer diesmal ihre 
Mannſchaft ene bekommen, denn der Fehl⸗ 
55 Vorſonntag war um ji bebauerlicher, als 


lag an 
weren 


ih biefe Jompathiſche Elf dur, 
Gon zur Spl ahne emporgearbeilet hatte, Nun 
at man ausgerechnet den Tabellenführer y Dal: 
der noch Immer beſtändig war und ſich feder Aufgabe 
wachen zeigte, Allerdings batten bie Lihmänn⸗ 
e die ben Verlut einiger guter Slſſemer bes 
Jagen, fell in auch nicht gerade die Gchuhftielel an. 
Gegen Wabianice muß man aber mit einer Anzahl 
Tore aufwarten, wenn man gewinnen wig, denn 
bort wird auch fehr oft und ordentlig geſchoſſen. Die 


h ſamoſe Leſſtungen 


/ Rapid in Zdunſna-Wola 
färtere Aintermannigapt Pofili allerbinns der Gaft, 


und vielleicht gibt diefer AUmftand ben Buel SIn; 
Wir freuen OPEL HET auf ein ſpannendes Spiel 
um ub Ahr im Krufherund-Ender-Stablon, 


Betag Zbunſta- Wola — EC, Napid 
Die Belag Mannfhaft hat am Porſonntag zwar 
verloren, aber mit einem knappen 2:l-Ernebnis hat 
is ſich [etr ordentlich gegen Den Spihenzelter ner 
alten, Run kaum fie email wieder bar 
eim fpielen, und das wird der Mannſchaft Pe 
felos den tihligen Auftrieb neben. Nun Lommk mit 
Rapid ein Gegner, der eine bejonbere ene 
hat, Ohne viel Gefünftet, ftrebt man dem gegner 
ſchen Tore zu, um bort jeder ſich bietenden Geler 
genheit nachzufehen. Deshalb werden die Gaſtgeber 
auf der Out fein millen, wollen fie nicht eine uns 
angenehme Ubertaſchung erleben. yh 


Das große Baskettballturnier gefichert 


Am 22. und es. Februar In Lismannftadt / Die genaue Zeiteinteilung 


Wir berichteten bereits, 
urnierd 


ball y 


Sonnabend, bem 2% Werte awel, plete ausge 
en werben. 


gepen Pabianice und n Wh 
N 


ROMAN, beſtrel⸗ 


gramm, wobel die ſchöne 


u 


Wintergeländelauf am 23. Februar 


Am 28 Februar wird nom Nene. im HI. 
Part in, Siämannfabt ein MWintergelänber 
auf für Jugendliche, Männer, Senioren und 
Bun urhgeführt, In, der Sumendtlafle 
vom 1. 9, 1022 bis 81, 12. 1094 geborene Teſineh⸗ 
mer) beträgt die Strece ewa 3000 m, Manner. 
tiajje (oljen für alle vor dem I. 8. 1090 Gebos 
tenen) Strecke etwa 4800 m, Senioren (vor dem 


Heute Eröffnung in Garmifch=Partenkirchen 


18-Kilometer-Langlauf leitet die Internationale Winterſportwoche ein. 


Mit dem 18. Kilometer- Langlauf mer 
den am heutigen Freitag die internationalen Stir 
weltfämpfe ber Winierfportwode in Garmiſch. gar⸗ 
tenfithen eröffnet, Für dieſen Metihewerh wurden 
416 Läufer ausgelof, und zwar 56 Deutliche, 10 Stas 
Leger, 10 Sugojlawen, 21 Finnen, 13- Schweden. 
5 Slawalen und ein Rumäne. 

Der lebe Nennungsfhluh file die Winterfport 
Eite Math Nelordbergebnis von 1 50 

nehme en ergeben. Für die Stiwellbewerbe 

aben 500 genannt, kund 200 farten in ben Git. 
portbewerben, Allein im Langlauf ift das Kelord⸗ 
ed von 920 Läufern beifammen, Zwölf Nationen 
nd endgültig an der Minierjpöriwode betelfigt, 
und zwar Deutfhland, Slalien, Schweden und Finn 
land ſowie bie Schweiz, Sugoflaiwien, Ungarn, Hole 
land, Norwegen, Yumönien, Slowakei und Dne 
art, 


Anapper Sieg in Stettin 
Bilunlonde Amatenrboger nur 9:7 geſchlagen 


Einen überaus fpannenden a lieferten NG 
ein Mittwochabend in der mit nahezu 4000 Rus 
(Hauern ausverkauften gentralhaule zu Stettin die 

mateurboxſtaſſeln von Deutihland und Finnland. 
eo dem Karen 12:4.Ergebnis im 11 5 len Lan. 
derkampf am Au in Ballen hatte bie deutjhe 
Mannschaft diesmal Maße, mit 0:7 den, 1 au er 
zingen, Erit das lopie Treffen brachte die GULU 
dung. Der Hannoveraner Kohlbrecher [ehte fig voll 


ein, und fo gelang es ihm, den fiuniſchen Schwer⸗ 
gewichtler Arvo Lundell in der zweiten Runde k. ö. 
zu ſchlagen. 


Sport in Fürze 


Die große m Aeiflungsprüfun, der deut» 
en Schwimmerjugend wird an ben Tagen vom 
„ bis 6, April in Stuttgart veranftaltel, Die Reise 
rilfungstämpje find in den Rahmen der Hallen» 
1 ber Hitler-Jugend. in der Zeif nom 
1. bis 6. Aprſt an der Stadt der uuslanpsdeulſchen 
eingebaut, 5 
* 

‚Die grohe, e ee des Reichdamtes 
Shwerathlerit ift flr den 13, Juli ſeſtgeſeßt wor 
ben, Es werden an bielem Tage unter der Lo ung 
Tag ber F an allen, Plätzen Groß 
Beuffglanıe Worfigrungen und Abellfämpfe Im Mike 
gen, Gewichtheben, Judo aiw, geboten. 


Nach dem vorläufigen Splelplan der Fußbanver⸗ 
bände zu urtelfen, erben bie Länderſulele auch in 
biefem Jahr in gewohntem Umfange durchgeführl. 
Bisher find ſchon 16 Sänbertreffen vereinbart mor 
ben, doch wird die Zahl noch Hark erhöht werden 
Der jugoffawifhe Verband betbſſenkſcht ubrigens 


in feinem Kalender eine den Fade mit Deutſchland 


am 10, Augiſt auf deutschem Boden, doch Liegt eine 
Betätigung Heler en bisher neh ficht vor. 


‚entalten, 


1 1,1005 Geborene) Strecke etwa 4500 m, Frauen 


dle Strede 1500 m, 

Gleihzeltig wird eine Mannfhaftswmers» 
tung durchgeführt: Bir jede Wannjhaft werben 
8 Mann den Die Maunſchaft aber darf aus 
4 Mann heſtehen. Mannſchaſle, und Einzelweltbe⸗ 
werbe werden gleichzeitig gelaufen. 

Teilnahmeberegtigt find die Mereine 
bes Ned, dle HI, und die ern lone 4, SU, 
NSRR. und RSI R 

Drt und Zeit: Sonnta, . 2 
der Sporthalle Im 95, Fark. Ciſter Start 10 Ahr, 

Die OHREN find an den Fachwart 15 
2eihtatplefit Schmidtte in der Sporthalle im HI. 
Wort zu richten. dt 


Beziths-Dorturnerftunde 


In der vergangenen ae find den Gemeinfhafe 
ten im Gporibezirt I (Qiymannjtadt) die Hug 
Ihreibungen zu ven erfien ande e im 
Gerüteturnen zugegangen, bie Ende Mi K) in der 
Sporthalle im Hit n Ace abgehalten were 
ben follen, In Dielen Aueſchre bungen, Mind fämttie 
Übungen der verfdichenen 1 e genau ber 
0 Zur, Vorbereitung hat Wegiztofahmart 
eh lug für kommenden Sanntan um 1d Uhr 
in der Turnhalle ber Knaben. Hberſchule in ber Herr 
mann Görſng⸗Straße eine Vorſurnerſtünve angel ebt 
Dort werben fäntlihe a 5 durchgeturnt und Des 
proden. Da wir bereits Über einen regen Turne 
betrieb. in unferem Bezir! berichten tonnien, darf 
auch wleder eine ftare Beteiligung bei dieſer Bors 
tumerftunbe erwartet werben, (ten doch aller Bore 
eusfiht nach mindeftens 12 Bereine fiğ an 
ber Bezirtsmei defeat beteiligen. 
Welbefgtuh für die Meifterfhaft ift ver 12, Aa 
wobei erfreulihermeife für Jugendliche kein Melber 
geld ethoben wird. ya. 


Der Bahnfportbetrieb geregelt 


Der Radſportbetrieß auf den Bahnen wird in 
biefem Sommer in vollem Umfange Aufrechlerhalten 


„den 29. 2. 1041 in 


diem 


weiden, können, Act W Bahnen, Erfurt, 
Franffurt a, M, wuppertal, pannos 
ver, Nürnberg, Bochum, Braunfhwetg 


und Seeler aue auf denen Dauerrennen 
hinter Motoren ausgetragen werden tännen, haben 
ſich non grundfählid, bereit erklärt, Beranftattungen 
auszulhreiben, Der Höhepunkt bes Rennjahres wird 
mit den aeran Meifterfhaften erreicht, die am 
20% Juni auf der Bahn In Danouet am Bferbeturm 
entihleben werden, Den Amateuren ift Gelegenheit 
gegeben, ihre Tätigfelt auf weiteren 18 Bahnen zu 


Ehrenvolle Einberufung 

Frau Müller von ber TSG. Lihmannftadt 07, 
bie in diefem Bereln das Arauenturnen feltet, eine 
REY e Berfinerin, 7 eine unjerer beiten Hande 
allipielerinnen, Ihrer Tattraft Ift es zu verbanten, 
dah wir nun bereits eine 1 8 ee der 
rauen in Ligmannſtabt befiken, Jet wurde Frau 
Milter felbft zu einem Lehrgang fürSpihen- 
Annu. nad Berlin berufen, Wit bes 
gidwänisen fle bazu und hoffen, daß 155 dort der 
prung zu größerem Elnſaß gelingen möge, th. 


Nach dem berühmten Morbilb des Gporllanatos 
ma J. HE Hu in den am Ses eine Jell 
hätte errichtet werben, 


Aus dem Warthegau 


Kalisch 
Der Glüdomann fam und ſpendete 100 Mark 


Ein am 30. Januar 1941 zum Oberinſpekteur 
beförberter ſtäptiſcher Beamter hatte nun noch 
das beſondere Glüd, bel der Winterhilſslotterle 
einen Hunderter au ziehen. Fortuna hat ihm 
ihre Günſt doppelt ewieſen. Wir gratulieren] 


Waſſerwietſchaftoamt ift kein Wirtſchaftsamt 


Ki. Das Wafferwirtfhaftsamt Rar 
liſch wird oft mit dem Waſlerwerk und dem 
Wirtſchaſtsamt der Stadt Kalij verwechſelt. 
Diefe Berwechſlungen ſtören ben Dienſtbelrieb 
des MWajferwiriihaftsamtes ſehr, Es wird beſon⸗ 
ders darauf aufmerkſam gemacht, daß das Waſ⸗ 
ſexwirlſchaftsamt mit der Stadt Kalſſch gar 
nichts zu tun Bar Das Ant ift eine DIENTE 
bes RED aljo eine Reichsbehörde. 
Die Aufgaben diefes Amtes liegen u. a, in dem 
Ausbau von Vorflutern, Gräben und Flüffen, 
von Wirtihaftswegen, in dem Bau von Dränas 

‚en, Talſperren, alles Maßnahmen, die der He» 
bung der Landwirtſchaft dienen, und des weites 
zen als ftaatlihe Aufſſchts behörde 
für den Bau von Mafferverforgungen und Kar 
nallſatlon. 


Leslau 
Ein Belriebsappell ber Reichopoſt 


r, Der SKrelowalter dex Dag, Partel 
genoſſe Horn, betonte bei einem Betriebs. 
appell ber W dle Eat ber 
Beirlebogeme nlhaft als einer weſenilichen 
Zelle im öſtiſchen e Mit Anexkennung 
ſedachte er ber Nufräumungss und Organſſa⸗ 
Fionsarkeit, bie das Poſtamt in Leolau feit der 
Übergabe in deutſche Hände geleiſtet hat und 
gab der Hoffnung Ausbruck, hah in biefem Geiſt 
auch weſterhin gearbeitet wird. Gleichzeitig 
mit dem Dank an den feltherigen Betrlebsobr 
mann Ji Kaulbars gab er deſſen Nade 
folger befannt und übergab mit beſonders ere 
munternden Worten dein Pg. Anton Punzet 
biefes Amt. eee er Dumbeky 
richtete in feinen Morten einen herzlichen Ap⸗ 
pell an bie W e e ich immer 
als Deuſſche zu fühlen, den Abſtand gegenüber 
dem Polen tum farf Au beachten. Mehr denn 
f werben Übergriffe dieſer Art geahndet were 
en mülſſen, Innerhalb des Betriebes gelten 
die Grundſätze gegenſeitiger Kameradschaft und 
Hüfsbereitihaft: Betriebsführer und ea 
haft gehören als ein Ganzes zufammen, Nach⸗ 
em; Nee Poſtamtmann Preiß im 
Namen der Gefolgſchaft das Gelöbnis feien 
ong ber ran J. J n er l fem 
eift zu führen, ſchloß Pg. Zimmermann 
galt auen ort des in und einem Siege 
heil den Betrlebsappel 1 
Die Poſt treibt regen Sport ! 
r. Die Poſtſportgemeinſchaft hat nach ihrer 
Neu 1 8 es die erforderlichen Vots 
arbeiten aufgenommen, um bis zum Eintritt 
der beſſeren Labresgelf das notwendige Spiele 
elände zu beigen. Auf dem gepachteten Spiels 
feld an der Warſchauer See das ſich durch 
eine Größe zur Anlage eines eigentlichen 
9 eines Trainingsfeldes, mehrerer 
Tennlsplätze uſw eignet, konnte auch ein Haus 
als Sports und Umkleideraum für die Spork⸗ 
gemeinſchaft zur Benutzung erworben werden. 


Polen verſuchten Warenbiebſtühle 

Der fe Hauptſturmführer und Kriminakkom⸗ 
mlſſar Eller 0 von Litzuannſtadt hter 
her malte wo er die Leitung ber hleſigen Krie 
minalabteilung übernommen hat. Dank der 
[arien Tütigteit ber Kriminalpolizei konnen 
ſeſer Tage mehrere Polen wegen renbleb⸗ 
ia Is in a ten ujw, dingſeſt gemacht wer, 
en, Da hekannklich bei den Polen der Eigene 
tumsbegriff von jeher [ehr Tofer aufgejaht wurde, 
bedarf es natürlich der ganzen Strenge und 
Unerbittlihteit des Gefehes, um hier Wandel 
zu ſchafſen. 


Neuvork, Vor fünf Jahren wurde auf 
einer Jagdparlle in der Nähe non Albrechto! 
Ulle im Staate Pennſylvanſen, UGA, ein ges 
wilfer Ayulla A. 5010 getötet, Der Verdacht 
fiel auf einen der beielligten Jäger, einen ehee 
maligen Schullehrer namens Harry Milkinfon, 
Dieſex hatte mit ien ſchon vor Anteltt der 
Martie einen heftigen Streit gehabt, und fo 
tonnte es nicht, ausbleiben, daß er unter bem 
Verdacht verhaftet wurde, die tödliche Kugel 
aus dem Hinterhalt abgefeuert zu haben. 

Das Gericht mußte Wiltinſon indeſſen, aus 
ade an 1 dach fl ibn l Hin 
Zeugsnausſagen nicht durchweg für ihn günstig 
waren, Beſonders bie rt des Gelhtelen 
beschuldigte Wiltinſon wiederholt während der 
Verhandlung, nur ex könne bie Tat ausgeführt 

aben. Um fo empörter war die trauernde 
rau Henning über den Freſſpruch bes Gexich⸗ 
es, und fie beschloß ia auf eine höchſt mert 
wirbige Welſe an Wilfinion zu rüchen. Nach 
ihren Angaben wurde für ihren getöteten 
Mann ein ebenſo ſonderbarer wie origineller 
Grabitein angefertigt. Dleſer Stein, zu einer 
Sehenswürdigkelt von Albrechtoville geworden, 
erzählt ſozuſagen im Bilde die achelimnisvollen 
Vorgänge bei jener tragſſchen, Jagdparlle, und 
gwar fo, wie fie ſich nach Meinung der Witwe 
Henning abgeipielt haben, 

Man ſteht Ayutla Henning, der offenbar ein 
Stic Wild erſpäht hat, in elner Lichtung ſtehen, 
während die Übrigen Sagbteilnehmer ihm vors 
ausgeeilt find, In einem Buſch verſteckt aber 
touert ein Mann, der unverkennbar bie Ges 
ſichtszuge des im Mordprozeß freigefprogenen 


Die Mordgeſchichte auf dem Grabſtein 


Harry Wiltinſon trägt, und mit teufliſchem 
Lächeln feinen Browning auf den ahnungsloſen 
Jogdgeſährten richtet. Die Porträtähnkichtelt 
aller bargeſtellten A Agusen ijt geradezu iber. 
raſchend, Der Grabſteln trägt die Anlerſchriſt: 
„Eine unſchuldige Seele in die Ewigkelt ges 
e Zu dem Ganzen ae ig noch ein 
uftiger Umerifanismus? Da die Witwe Hens 
nings nicht das Geld für die BERN des 
Grabfteins aufbringen konnte, machte ihn die 
Firma, die ihn angefertigt hatte, als Entſchä⸗ 
digun 10 einer Art Nekfametafel, indem fle 
eln Wia at mit folgender ae anbrachte: 
„Solche eindrugzvollen Gebentiteine verfertie 
en ausſchllehlich) Wenz Co. Incotporateb, 
"Sarry Wu hatte felnergeit nach Tei 

atr), nfon hatte ſeinerzelt nach feie 
nem Freſſpruch on ce de 9771 um in 
einem anderen Staat Arbeit zu fuchen. Bor tur 
gem kehrte er in die Heimat zurld und war 
nicht wenig überrafht, als er auf dem Fer bit 
von Albrechtsville den Bean ſah, den die 
Witwe Henning hatte erriten lalſen. Außer 
lich vor Wut, daf er trotz feiner Freiſprechung 
auf dem Gebenkſtein unverblümt als“ Mörder 
bezeichnet wurde, hal er nun gegen die Witwe 
Henning elne Schabenerfahllage auf 50.000 
Dollar angeltrengt. Des weiteren verklagte er 


die Firma, ee Co, da fie die Beleidigung 
a em Prabſtein auch noch zu Reklamezwecken 
mißbraucht. 


Erzeugung ſlüſſiger Luft 


In einer Moskauer Maſchinenſabrit wurde 
ein neues Verfahren zur Erzeugung flüfſiger 


Luft entwickelt und zwar nach elnem nach Pros 
15 Kapija igen Verfahren. Dies 
ts Verfahren verwendet Drucke von ſechs Air 
molphären gegen bisher 200 Atmoſphären, Das 
deulſche Einde⸗Fränkl⸗Werſahren, 
lich ber e niedriger Drude Much 
toit mit dem ruſſiſchen Verfahren, das deutsche 
Verfahren bezieht Na jedoch darauf, Gasge⸗ 
milde zu zerlegen. 

Ein Säugling in der Wiege verbrannt 

Marne (Holflein), Eine Marner Kart 
lie wurde von einem schweren Schicklalsſchlag 
betroffen. Um Beſor ungen zu machen, Hatte 
dle Großmutter ihre fünf Jahre und neun Mos 
nate alten Enkelkinver allein gelafſen. Wih⸗ 
zend biefer Zeit ſchob bas fünfjährige Kin 
die Wiege mit-dem darin liegenden augling 
fo nahe an ben Ofen heran, 1100 die Wiege in 

Brand geriet, Bel ber Rilgtehr bot ſich der 
alten Frau ein entſehlicher Anblick. Das ganze 
Zimmer war Sene mt, und daß neun Mor 
nate alte Kind wies an den Beinen fo ſchware 
Brandwunden auf, dah es hun darauf im 
Kranlenhaus ftarb, In felner Angſt war vag 
größere Kind unter ein Sofa gekrochen und 
war 1 57 einer Raugvergiftung beſinnungs⸗ 
los par en, Glüdliherweile hatten bie ans 
geſtellten Wiederbelebungsverſuche Erfolg, 

Hus Eiſerſucht die Geliebte nledergeſtochen 

Berlin. In einem Hausflur im Berli⸗ 
ner Nordoſten poh ber e 34jädr 
rige Frledrich 78 5 am hellen Tage de 

Ache Marla Haafe mit 
meſſer nieder, & dah fie in bedenklichem Zur 
ftand in bas Horſt.Weſſel Krankenhaus einge⸗ 
lieſert werden mußle. Von Hausbewohnern, 
die auf bie Hliferufe der Frau herbeteiften, 
wurde der Täter an der Flucht gehindert und 


hat anni ` 


einem Taſchen⸗ 


von Beamten des Mberfaltommandos 
nommen, Nach feinen Angaben vor der Ril⸗ 
minalpoligel will P. aus Eſſerſucht gehandelt 
aben, In einen Tuche gel jate er 
ih kurz zuvor ein 1 gekauft, wäh⸗ 
tend er feine Gellebte draußen warten Tiel. 
Unter einem Vorwande locke er fie daun in 
den Hausflur, wo er blindlings auf fie einftad) 
und hr N Meſſerſtiche in Kopf, Bruſt, 
Unterleib und Rüden verfehte, 


In 35 Jahren 177000 km zu Fuh 
Dingelftebt ede Einen ge. 
waltigen „Rekord“ im Gehen ſtellte der hier 
wohnhafte Mpotheferbote Karl Bekuhes auf, 
der innerhalb, von 95 Jahren eine Wegſttreche 
von REN 177.000 Kilometer (das ift das 


Blelſache des Erbumfanges) iu au elictger 
legt hat. Daß die Arbeit, ple Karl Stube 
damit verrichtet hat, 


ausſchliehlich kranken 
Volksgenoſſen gewidmet ift, mach e um fo 
wertvoller, 7 a 


Der Bart war wirklich ab 

Malchin. Eine große Uberraſchung gab 
es in einer hiesigen ig wo A ter 
Malchiner mit feinem et lichen Vollbart ben 
durch kräftigen, Alkoholgenuß aus; elöſten Une 
willen eines ländlichen Volks, TA erregte, 
geben meinte, daß er gerne drei Mark aus 
E en würde, wenn er den Vollbart als ber ⸗ 
ehte Tracht nicht mehr zu jepen brauchte. Der 
Mann mit dem Vollbart holte zur allgemeinen 
Überrafhung eine Schere aus ber Tasche und 
pen turgor Zeſt lagen die Barthaare au dem 
Piſch. Bann faffierte er von dem veri ujen 
Bolfsgeno) fen bie ausgelodien brei Mark ein. 
Der „Bar!“ war ab — und ber Alte hatte die 
Lacher auf feiner Seite. 
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Bekleidung Raufg 
RR Torben hr 


DAS FACHHAUS FÜR BEKLEIDUNG 


E. Schwalbe aB. Milde 


Litzmannstadt, Rudoli-Heß-Straße 8 


VERKAUF 


von Herren- und Damen-Wollstoffen 
sowie partelamtlichen Stoffen 


Ernst Lutz 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Straße 128, 


Ruf 255-95 


Herren-Ausstattung 


Lombard, Fröhlich u. Hauptfleisch 


vormals E. RESTEL & Co, 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 100 


empfehlen in reicher Auswahl 


elegante Herren- und Damenstoffe 


Dachpappenfabrit 


bͤllſeh Kowalski 


Litzmannstadt 
Heerſtraße 60a, Ruf 150⸗98 


Photo⸗Handlung 


Bernhard Reinhold 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 182 
Fernruf 18717 


Schuhe 


boi Kramer kaufen, 
heißt Qualitätsschuhe kaufen 


Schuhhaus ` 


F. Kramer 


Adolf-Hitler-Straße 128 
Ruf 228-17 


Roman Altmann 


Eisenwarenhandlung 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 150 
Ruf; Laden 100-84, Expedition 202-84, Büro 102-78 


Röhren + Fittings - Armaturen 
Kanalisations- u. Sanitätsartikel 
Nägel, Draht u. Drahtseile 


Schraubenmaterlal-Hufnägel-Hufstollen 
Schlösser und sonstige Beschläge 


Schmirgelmaterial 
Werkzeuge 


Dichtungen. und andere verschiedene technische Artikel 


Fahrräder 
Botenräder 
Lieferräder 
Motorfahrräder 
Zubehör 


empfiehlt 


H UGO RIELA Co. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 164 


Schmuck und Uhren 


empfiehlt das 
Juwelier- und Uhrengeschäft 


Litzmannstadt, Rudolf-Heß-Straße? 


Reparaturwerkstatt am Platze, — 
Goldsclimiede- u. Juwelierarbeiten 
werden erstklassig ausgeführt. 


Tuch⸗, Woll und geidenwaren 


Paul Geisler 


LITZMANNSTADT 


Adolf-Hitler-Straße 102a, 


Oskar Schanz & Co. 


Debensmittel- U. Kolonialwarengroßhandlung 


Fernruf 257-09 


Litzmannſtadt⸗Süd 
Trierer Straße 10 
Fernruf 183-10 


Wir marschieren im Zeichen der DAF! 


ADOLF HITLER 


Vertreter ARTUR DALITZ 


Litzmannstadt 
Adolt-Hitler-Straße 120 Ruf 120-55 Gegr. 1920 


Büromaschinen, -Möbel und sämtl, Zubehör 


Reparaturwerkstatt für sämtl. Systeme unter fachm. Leitung 


Für den verwöhnten Geſchmack der Dame 


Seidenwäſche 


ſowle auch 


Kinderwäſche 


bilig und gut bei 


Herta Maria Franke 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 148 
Ruf 109:99 


Tuchwarenhandlung 


LOMBARD & CO. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 88 
Ruf. 228-93 


empfiehlt erſtklaſſige Herreuftoffe 


Damen- u. Herrenwäſche 
Galanterle- und Textilwaren 


M. WALTER 


Adolf⸗Hitler⸗Straße Nr. 130 


Wende & Müller 


Verkauf von Textilwaren 


Borft-Welfel-Str, 4 


Schreibmaschinen 


kurzfristig lieferbar 


Litzmannſtadt 
ele Schnellwaagen 


sofort lieferbar 


ALEX BLUSCHKE 


Litzmannstadt, Horst-Wessel-Str. ta, Ruf 137-54 
Facbmännische Reparaturwerkstatt ` 


FRE S. Frytz & E. Ende 


Litzmannstadt 


Adolf-Hifler-Str. 104a 


J. Müller & Co. 


Litzmannstadt 


Adoli-Hiiler-Strusse 104 u 
Damen- und Herrenstoffe, Baumwollwaren 


in großer Auswahl 


Strickwaren 
Wäsche und Kinderkonfektion 


E. & St. Weilbach 


Litzmannstadt. 
Adolf-Hitler-Straße Nr. 154 


Teppich: und Gardinenhaus 


Eduard Beyer 


LITZMANNSTADT 
Adolf-Hitler-Straße 102 -: Ruf 139.15 


Damenmäntel 


die neueſten Frühſahrsmodelle 
empfiehlt 


Eduard Bonn 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 120 
Ruf 146.72 


H Irager 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Siraße 114 
empfiehlt 
Dumenwäsche 
Herrenwlische 
Strümpfe 
Krawatten 


Gummiwaren⸗-Geſchäft 


H. Boy & (0 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 154 
Ruf 180.22 


N° SCHILLING 


Wen fee 


Korkwaren 


Reiſekörbe, Wäſchekörbe, Marktlörbe, 
Paplertörbe, Brotkörbe und andere 
Korbwaren für Haushalt u. Induſtrie 
verlauft direkt aus der Werkſtätte, 
Komm. verw. A. Ernſtfohn, 

Litzmannſtadt, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 4. 
Ruf 136.71. Daſelbſt zu haben 

einfache Ballonkörbe und 


Kohlenkörbe 


Ostdeutsche Bekleidungswerke 


Günter Schwarz Herrenanzüge 


Mommanditgeſellſchaft 


LITZMANNSTADT - Buschlinie 200 


Fernsprecher 19847, 19848 \ 


Ruf 108-77 


Damen und Herrenwahche 


J. HOBECK 


komm. Verw. der Fa. J. Neumann 


Eſhmannſtadt, Adolj,Hitler⸗Str. 122 
Ruf 160-36 


Pianos-Flügel f 


wenig gebraucht, 
erstklassige Fabrikate, empfiehlt 


E. & St.Weilbac 


Adolf. Hitler-Str. 154 
Ruf 141-96 


Buch- u. Schreibwarenhandlung 
Rudolf Erdmann 
komm, Verwalter der Fa. J. Woznica 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 126 


Alle Neuerscheinungen stets auf Lager 


Franz Hesse 
Litzmannſtadt 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 144 Ruf 146.20 
Herren- u. Damenbebleidung 
Herreumodeartibel 
Sportartibel Pelze 


Herren mdntel 


Damenmäntel 


Wir marschieren im Zeichen der DAF I = 


Gustav Kloß Å 1 Kurt Coins de | Tertilwaren ; 
|| Zismannjtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 161 debe > 0. Pr oppe å L, Hahn f 


Ruf 111-51 Optik-, Sanitäts- 5 
und Luboruloriumsunikel Litzmannſtadt 


e Adolf Hitler⸗Straße 97 . Ruf 11853 f 


Garngroßhandel: 


Baumwoll- Vigogne⸗ 


und Zellwollgarne Mein Grundſa 6 
Textilwarenverkauf een e 


Leinenzwirnverteilung Qüalität aud preiswert 


Und nur peang haben wir uns 17 goben Kundenkreis 
geſchaffen. Daß wir unſere Kunden r wieder bedie⸗ 
nen dürfen, gibt uns die Gewißheit, bab N To richtig liegen. 


Š Hi 6a halten wix eg weiter 
A. Pirang 
25 — Wutke 
„Eisen, Eisenwaren A. Haushaltsoegenstände. 1. 3 Inh. A. Wutke 


; ‚Moll Hitler: Ste. 187, Ruf 126,10 7 Filiale: boli- Hitler⸗Str. 807, giil 189,66 


Textilgroßhandlung ET Doberflin. 


T EX TI L“ Teeilmarengeoßhandlung 


Litzmannstadt f Eltzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 151 


Sernruf 120,80 
Adolf-Hitler-Strasse 125 Ruf 105-74 


FA umwollwaren ft ffir den 
Wollwaren 50 A 


Seidenwaren | das Haus der guten 
Strümpfe 5 Einkaufs möglichkeiten, 
Trikotagen da es von allen führenden Fabrlkanten beliefert 800 


Wir marschieren im Zeichen der DAT! 


\ 
L 


immer höher 


steigen wollen wir auf den Stufen der 


Leistung... 


Betriebsführung und Gefolgschaft wetteifern Im Dienst 
um den Kunden! Alles wird darangesetzt, um auch 
hochgesteckten Anforderungen gerecht zu werden und 
die gegenseitigen Geschäftsverbindungen immer mehr 
zu vertiefen. 


Große Speicher gewährleisten eine 
gute Lagerung der Waren und eigene 
Gleisanlagen machen den 


Ankauf Verkauf ; 
Getreide — $ämereien An- und 
Futter- ü. Düngemittel Abtransport 
Mühlenerzeügnisse — Kartoffeln bequem 


Herbert Hahn 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 121 Ruf 232-03, 282-04, 232-05 
Telegrammadresse: AGRARHAHN 


